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2 Gents 


N 1 > Ah | | Kleine Kriegsdepeichen. (4 
Die deutſchen Kabel | Behand | der dentſchen Neichsbank. | 


Berlin, 2. Mai. Der Ausweis über 
der Stand der deutichen Reichs bunt 


Die fünf Großmäcte wollen Die Stontrolle — 
darüber ausüben. 


| Die Zurahmen beliefen Ti) a 
Hindenburg zurüdgetreten. 


1414,000 Mart an Münzen und Sil 
berbarren; 22,658,000 an Schatz— | 
* amtsnoten; 300,000 Mark Noten an: | 
dererBunten; Anlagen 68,000 Mart; | 
Noten im Umlauf 3,667,000 Mark. 
| Ur anderen Berbindlichteiten 163,: 
HNociterten ıBreife* „United Breß Ulloctations“.) 783 Mark; an Discontirungen 1,=| 
Berjailles, 3. Mai. Eine Sigung der deutihen nd interalliierten | 233,827,000 Mark; an Vorfcüffen 
Sinanzfommiijion wurde geitern im Trianonhotel abgehalten. Es war} 11,702,000 und an anderen Sicher: 
augenicheinlich eine Fortiegung der Verhandlungen im Schlo Pleific | beiten 61,013,000 Mart; fowwie * 
Villette bei Compiegne. Unter den acht deutſchen Bevollmächtigten be— 2 Mark an Einlegen. 
finden jih die VBanfiers Warburg, Melchior und Strauß; die amert- gejamte Goldheſte end betrug N 
Lamont und Heury P. Dagiedſon. 845,000 Mart. 


kaniſchen ſind Thos. W. | 
Die deutſchen Friedeusber ollmãchtigt n drückten ihre Beiriedigung u — — 
über die erſte Zuſammenkunft mit den Vertretern der alliierten und Moskau, 3. Mai. Die Sowiet— 
gerbündeten Mächte aus, da ſie aqus dem Austauſch von Beglaubigungen degierung hon den Rumäuen ein 
ipliehen, dab die Verhandlungen auf gleihmähiger Grundlage ftatt- | Mltimatum gefandt, die Räuuung 
— —4— von Beſſarabien bin nen 48 Stun- 
+ \ ee arr7 S . 
Die belgiichent Vertreter find mit den Frieden! ‚bedingungen Rein — — 
unzufrieden, da Belgien nur Malmedy in Rheinpreußen, in der Jate win reg — Ans tie fich durch 
von Machen, das eine aröhtenteil3 walloniihe Bevölferung Dat, zuge— Idie Nfraine Buch fä ft h tt * 
ſtanden wurde, Magſtricht, das Gebiet am linken Secheldeufer, und RR E der re e er nr. F er 
Halbinfel Limburg im Friedensvertrag nit erwähnt worden jh N. en s Ken zen — nt 
Bon der al“ jotortige finanzielle Entihadigung an Belgien zablbaren | en, und cin amflider Do hewifi- 
ehe I bericht vom 14. April meldete, da 
500,000,000 Mark wurde mehr als die Hälfte fiir Kriegsanleihen bei] y; ie Bolichewiti die Rumänen anı 
den Mllitertenländern freditiert md über die von Deutichland in der | Pniefter geſchlagen —— und dieie 
Bank von Belgien deponierten Tch3 Millionen Mark, welde obne Zin— | sich surüczogen, : 
jen ze bringen ım produftiv in den Gemwöl ben liegen, wird feine Wer Bufareit, 2. * 
fügung getroffen. Die Zirkulation der deutſchen Mark iſt in Velgien NRe an. die ruimänifehe, 
verboteit. Iilomatifche und 
Die chineſiſchen Bevollmächtigten — egen die Entſche dung des | gterung erklärt der ungariide 
Treierrats proteitiert, wonadh diejer nur „Deutihland durd Navan in Miniiter des NMuswärtigen . Bela 
Shantung erſetzt und Japan weitere Rontrolte über die Bahnen in Kun (der übrigens geitürzt und 
der Südmanſchurei eingeräumts habo. geflohen ſein ſoll), er beträchte die 
Paris, 3. Mai. Der Rat der Drei hat heute hinſichtlich der Zu-ſan Ungarn geſtellten Gebiete: | 
kunft der deutſchen Kabel inien beichloiien, da jte mr den Händen derjanfprüde ale geredt. Er ver: | 
Deutichen entzogen werden ımd in der Stontrolle der Fiimt Großmächte |langte sofortige Einttellung der 
bleiben Sollen. Feindſeligkeiten, Enthaltung jeg— 
Ebenſowenig wie das endgiltige licher Einmiſchung in die inneren 
im Friedensvertrag beſtimmt — Angelegenheiten Ungarns und 
Kriegsſchiffe werden. 


ſchlug Abſchluß einer wirtſchaft— 
* lichen Vereinbarung vor. 
Die italieniſche Streitfrage iſt noch immer auf dem Tapet. In Genf. 2. Mai Di rumäniſche und 
1, . DE J 

Rom bemühen ſich der amerikauiſche und der franzöſiſche Botſchafter in die tſchechoflovenifche Regierung ha— 
Verhandlungen mit Premier Orlando einen Ausweg zu finden, und ben dos Auerbieien Bela Kung, des 
lebterer iſt geneigt, wieder an den V erhandlungen in Paris teilzunch- J ungariſchen Miniſters des Auswärti— | 

1 ınter+ + N \ a * 2 
men, meint jedoch, daß von hier aus der eriie Schritt getan Werden | gen Hinfichtlic) der Gebietsadtretun: | 
müßte. Much hat or in oimem Schreiben ſich gegen amerifafeindliche | ge en abgelehnt un® jeten ihren More 


ungen des R 8 ‘ o pom M | Ehen se 
Lundaebungen des Publitkums und der Vreſſe erklärt, die vom Miniſter mare auf Budapeit fort. 


des Innern unterdrückt werden würden. | Maifeier- Streiflichter 
I « a . 
. Mai. Im amerifa 


Britiſche Diphomaten glauben, daß Italien ſich damit eimverjtanden | spoblens, 3 
erklären wird, daß Fiume Freihgfen wird. Italieniſche Truppen ſind giſchen VBelakınigsacbiete fand Keine | 
an der daimatichen Site deiandet Maifeier ſtatt, odwohl Marſchall 
Den Kaiſer Wilhelmkanal wird Deutſchland behalten, der Zoll Foch die Erlaubnis zur Abhaltung 
aber unter internationaler Kontrolle erhoben werden. von Maifeiern im ganzen beſetzten 
Staaten Gebiet erteilt hatte; das Kommando 


— Wilſor 1. Juni nach den 
der 3. amerikaniſchen Armee hatte 


ı hofft, etwa am 1. 
zu Tonnen, 
u: s . — * 
Die Mehereei ichung der Friedensbedingungen an die Deutſchen wird entdeckt, Dal; * den Umzügen —— 
Wir verlangen einen 


erſt am nächſten Mittwoch ſtattfinden, nach den vorliegenden Anzeichen, ſchriften wie 
wie die heutigen Variſer Zeitungen verſichern. Es ſeien jedoch wichtige gerechten Frieden“ —— | 
Fortſchritte in der Löſun g der an der endgiltigen Geſtaltung des auf * vierzehn Puntten Wilfons d 
traaes noch hinderlichen Fragen gemacht worden. So babe der Dreier- hie Das Saarial * deutſch blei⸗ 
rat, laut des „Echo de Varis“, geſtern den Abſchnitt hinſichtlich Elſaß-— er ea rn on 
Yotbringens angenonmmen. Die alten Reichslande fallen an Frankreich, nn. —* Sylvia Panl. 
cinſchliehlich der Eiſenbahnen. Feruer wuürde die Verbindung Lupem- IM —* — — 
burgs mit Deuticland vollig nelöftt. Nept wird die Vorladung ‚bei der Maifeier verhaftet, als fie | 
öſterreich ungariſchen Bevollmächtigten erwartet, für die im Er Unter — indringen —— | 
Germain, dem Variſer Vorort, bereits Quartier belegt wird. Da ſie im Polizeigericht teine Bürg. | 
Damon I F EURER. . : I mast für ihr gutes Verhalten gebeit 
stalien wird freumdihaitli eingeladen Werder, 


—— .r feine Haupt— wollten, wurden fie in Saft be 
ewollmadtigten zu der Friedensperbandlung zu entjenden. halten. 


Die deutihen Bevollmädhtiaten zum Friedens fongreß itchen in Ieb- | 
haftem Telegramnwerkehr mit Berlin, auch iſt dorthin ein Kurier heute Paris, 3. Mai. Auf der Inſel 
ig amtlichen und Preßdepeſchen abgegangen. ein anderer von Berlin Dode Eaneſe wurden — ne 
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nach Verſailles. Morgen früh wird eine weitere Zuſammenkunft mit Boltsehmweguna zugunſten des An- 
den Beglaubigungsausſchuß der Friedenskonf ſtattfind Die! a . 
q Q isſchuß der Friedenskonferenz stattfinden. . Tie| an Griebenland mehrere 


ſchluſſes 

Bevollmächti d ihr © 3 das ‚ N 9 ue 
zevollmächtigten und ihr Perſonal, das heute durch Nachſchub auf 218 Griechen von Italienern erſchlagen. 
Köpfe angewachſen iſt, 


(Beitefer: von der „Qi und den 


Mat, ſeiner 


tſchecho⸗ 
jugoſlawiſche Re— 


Schickſal der deutſchen Kabellinien 
wird, wird es das der deutſchen 


wird 


Vor. 


Ver⸗ 


der 
St. 


Griechen und Italiener. 


Javan hatte der ganzen ſtern unter dem Verdacht in Haft ge— 


Varis, 3. Mai. In zweitägigem Kampf mit nur 4000 kärntiſchen 
Truppen in der Gegend von Arnoldſtein, Villach, Roſenbach und Rainer 
haben ſiebzehn Tauſend Mann Jugoſlawen, lant Wiener Depeſche nach 
Zürich geſiegt und ſind ſechs Meilen weit über die Grenzlinie vorge- 
rungen, feither and über die Drau. Sie haben dic Bahnlinie nad 
Arnoldftein und Klagenfurt an mehreren Stellen durdidmitten und fo 


die Verbindung zwiſchen — und —— u 


amüfieren fih_in ihren Hotels mit Larten · LTettete drohen den Infulanern auch! 
und — Verſuche weiblicher Stenographen, den Kordon zu mit Entziebung der Lebensmittelzu: | 
durchbrechen und — | 
franzöfiihen Gcheimbeamten vereitelt ımd ihnen mit forortiger Nüd-| aufhören. Die Griehen haben ſich 

dun D ro I i e w 
fc: bung nah Teutjcrland gedroht. ud) Arbeitsminiiter Schwartz iſt jeht an die Friedenskonferenz gewen 
Miniſterien und Waffenſtillſtandskommiſſion, ferner Unterfinanz— 
miniſter Schröder, von Braun, vom Lebensmittelamt, Richard Merton | ber 
vom deutichen Metallfartell als Vertreter des Minifterium? fiir Volks— 2 ie : ä j 

San Francisco, 3. Mai. Um einen | 
des, als Vertreter de8 Arbeitsminiſteriums. Cinhaltsbefehl, dur ben rau An- 
Senator \ohnfons Kritif. Babe rg ſoll, * re 
en rn * — itionsgefeg und das pparb: | 
Waibington, 3. Mat. Der republifanifche Senator Johnſon ven |Hmenbenent zu volfftreden, haben! 
Nillon, daß er feinen Standpunft, den er binfichtlid Geheimverträc 30 | Bunbesgericht nachgefucht. Inter an: 
in dem Streit um ‚siume eingenommen habe, in dem Streit über das derem weifen fie darauf hin, daß 
Schickſal von Shantung geändert und Millionen von Chineſen der das Aderbaudepartement in Wafhe| 
nator, „aus dent Dunkel, der Verihwörung 1md Gegenverſchworu ig. Farmer und Landbefiter zum Wein- 
der Be zen und des Schacher® der Friedenskonferenz cin |bau. animiert und felbit ein Ber: | 
Yichtitrabl, Präſident Wilſon geheime Verträge verdammte. Seine ſuchtsfeld angelegt habe, um prakti— 
den noch ſchlimmeren Savans fein werde. Innerhalb einer Mode nad! — — 
imitiertem Sperrfeuer auf Raſſengleichheit ſtellten die Japaner kühn Soll ge..ändig fein. 
ihre „sorderungen, und anjchenmend ohne jeden Einipruh hat de r — 
einfach ergeben. Das iſt nur eine weitere konkrete Schilderung des verhafteten geſtern abend die 19jäb- | 
Tölferbundes. Schuldnernationen, die. wirtihaftlide Silfe fordern, | tige Frau Ganes Da ırp2, Nr. 3130| 
müfjen nachgeben, die mächtigen und drohenden Mitgl * des Bunes Part Ave, al Mitfehuldi ge bon 
Da war das 
md das don vierzig Millionen Menichen. 
Welt und namentlih den Per. Staaten bei PBeiigergreifung der Bio: 

R nn: - . 8 
heimvertraa fordert c3 die Vefreiung bon diefem Treuwort und de ——— von eg —* Be 
Beſitz dieſes Landes. und eine. ssriedensfonferenz, die auf das Selbſt— | Bar L En ausge su > en 
beſtimmungsrecht, Gerechtigkeit, den Schutz der ſchwachen Völker gegen Frau harps, die angeblich g jtändig| 

s — — 
Millionen hilfloſer Menſchen der Knechtſchaft.“ —— —— Alters 
en — 
von Bejtechungsgeldern zum. Schuß 
de3 fozialen Uebel3 murde Bürger: 
meijter Woodman von Los Angeles 
ſprochen. 
— Siebzig Perſonen wurden bei 
dem Erdbeben in San Salvador ge⸗ 


Ausflüge nach Paris zu machen, mit rde 1 bon den ! ı fuhr, wenn die Kundgebungen nicht | 
in Verjailles eingetroffen, als einer der 33 Kommiffäre der verjchiedenen ! det, 
|Die ?aliforsiihen Winzer gehen 
wirtichait, und Sarl Zegien, Zeiter des deutſchen 
nette Adams, Bundesanwalt, ver— 
8 ifor 01 of [di ni . . öffent 2 104 F 5 * ur 
taltfornien beihuldigte heute in einer öffentlidhen Erklärung RBräfident oie kaliforniſchen Meinpflanzer * 
— - ⸗ Be on I > % “ = | 
Suehtichaft überliefert babe. „Vor einer Woche fan“, fagte der SC ington auf alle erdentliche Weife die | 
P een: fagten uns, ivie feit er gegen Ntaltens Geheimvertrag und ſchen Unterricht zu erteilen. 
Präſident ſeine Worte vergeſſen, die noch immer widerſchallen, und ſich Detektives der Warren Ave.-Wache 
werden aber mit ſtarkem Arm genau das erlangen, 5 fie fordern, | John Borgeſon und Frau Katherine | 
vinz fein Wort gegeben, fie an China abzutreten, Inter feinem Ge. |Pon Raubüberfällen auf die Fahr: | 
— — .. . » » 4 
ftarke verpflichtet iſt, vergißt ihre Vorſpiegelungen und überliefert! iit, Iebt von ihrem Satten getrennt 
— Bon der Anklage der Annahme 
nah mehrwöchigem . Prozeß freige— 
Due und über 500 — 


werden. 
gegen Kommunismus bin — ich bin ſelbſt Radikaler 
ich die Gegenwart nicht für den geeigneten 


I gelegt wird. 


| aenheit geworden ilt, meinen Boiten weiterhin zu verjehen“. 


| uber ganalichen 


‚ailtig befannt gemadt, day die Ver. 


Schicdjal einer großen Provinz von China 9 dem Spiel, Van Bezzi, die, wie berichtet, vorge⸗ 


nommen wurden, kürzlich eine Reihe 


—— — 


Chicago, 


— 


München befreit. 


Bevölfe erg jubelt den einziehenden 
Regierungstruppen zu. 


Geiſeln von Roten ermordet. | 


Die 


R 


(Geliefert von der 
Berlin, 3. 


„Aifociierten Breffe* 
Mat. 


und den „United Breb Affociations“.) 
Bon der Bevölferung mit Jubel begrüßt, haben 


| Truppen der bayrifchen Negierung feit geitern mittag Minden all- 


mählid) von allen Seiten befegt. Dr. Yandauer und Egelbefer, Befehls- 
| baber des Heeres der Noten, find, laut Tepeihe der „Voifiichen Zei- 
tima“, gefangen genommen worden. Der Borjto begann anı Don- 
nerstag abend vom Norden, a8 der Gegend des Bahnhofs, das Kirtens- 
miniterium und der Wittelsbacher Palaft wurden zuerjt befeßt, und die 
bewaffneten Arbeiter haben fidy haufenweiſe ergeben, ihre roten Mrm- | 
binden abgeriiien md ihre Matten abgeliefert. Das Heer der Noten |; 
zerjtüdelte fich fchnell, und die Vevölferung jubelte den eindringenden 
Negterungstruppen zu, beteiligte: fih zum Teil aud) an dem Kampfe 
mit den Roten Garden. 

Die Epartafer und Führer der Kommuniſten 
Rache an ihren Geiſeln, die ſie ermordeten. 


nahmen blutige 
Darunter waren, wie die 


„Zeitung am Mittag“ mitteilt, General Graf von Bothmer, Baron bon |troffenes Uebereinfommen ab, das 


Würkburg, und mehrere Grofinduftrielle, Trotz Verſprechens der! 
Spartafer hatte ji Nofenheim, 32 Meilen füdöftlih von München, nicht | 
ergeben, eine Freiwilligenabteilung aus RBaifau eroberte e8 nad) Kır- | 
zem Kampfe, 


Marimilian Hardens Anfıcht. 


Berlin, 3. Mai. (Zonderberidht der „United: Brei.) 
land muB, um fi zu retten, jedivede Friedensbedingungen der 
ten annehmen”, jagte Nedafteur Marimilian Sarden von der „Zu— 
funft“ beute zum WBertreter der „Anited Brei“. Er äußerte aber die 
Befürchtung, zaß die von der deutſchen Regierung bereits wäit verbrei— 
tete Propaganda das dentſche Volk bewegen mag, die Gutheißung des 
Friedensvertrages zu verweigern, ſelbſt wenn die Bevollmächtigten ihn 
annehmen. Dann werde Deutſchland dem Kommunismus in die Arme 
getrieben werden. 
ſchlimmer ausgewählt werden können, denn nur Herr Schücking ſei un— 
ter ihnen der einzige wirkliche Friedensfreund. Die Bevollmächtigten 
hätten ſich überdies ihre Stellung ſehr erſchwert, indem ſie in der Preſſe 
das Volk zum Widerſtande gegen die Friedensbedingungen der Alliierten 
aufgereizt hätten. Es ſei zweifelhaft, ob eine Volksabſtimmung jetzt 
zur Annahme des Vertrages führen werde, da die Preſſe das Volk jetzt 
noch mehr hinters Licht führe, als ſie es während des Krieges getan 
habe. 

„Dieſelben Deutſchen“, fuhr er fort, „welche die vierzehn Punkte 
des Präſidenten Wilſon als zu hart und unmöglich verurteilten, ver— 
drehen ſie jetzt, um ſie leicht erſcheinen zu laſſen. 
Sie ſind hart. Anderes hatte Präſident Wilſon nicht beabſichtigt. Da— 
mals als ſie bekannt wurden, ſagte ich zum deutſchen Volk, es ſei das 
beite,.da3 wir erlangen Fönnten, und wir follten fie lieber annehmen, 
Set brüllt die Wreffe über die Verlegung der Rumifte, 
densbedingumgen hart find, 


„Deutice | 


„Wenn der Vertrag nicht angenommen wird, wird die Negierung | 
Deutihland braucht 


Deutichland im neues und bleibendes Elend ftirzen, 
Yebensmüttel und Sredit, mehr aber nody den auten Willen 
Zumpatbie der Welt. Die doutſchen Bevollmächtigten 
nicht durch ihr Verhalten amd überzeugen die Welt nicht, daß Deutſch— 
land Sich geändert und gebeifert habe. Wem Bräafident MWilfon nicht 
länger fir Gerchtigfeit für. Deutichland eintreten Tann, weil Deutjch 
land feine Gerecdhtigfeit verdient, dann wird die Negierung aejtürzt 
Ned halte das für eine Kataftrophe. Nicht weil ich, tr Theorie, 
—- fordern teil 
Zeitpiumft für einen Wechſel 
Wenn beiſpielsweiſe ein Aranfer mtit- 


und die 


in der ſozialen Ordnung halte. 


ſten in einer ſchwierigen Operation iſt, iſt es unklug, ihm Tanzunterricht 


zu gebes. Das iſt Deutſchlands tragiſche Lage. 

„Ich fürchte das Schlimmſte, wenn die deutſchen Bevollmächtigten 
zaudern und „bluffen“, wenn unſere ganze Zukunft davon abhängt, 
die Feindſeligkeit der Welt durch Offenheit und Ehrlichkeit in 


Willen zu verwandeln.“ 


Feldmarſchall Hindenburg zurückgetreten. 


3. Mai. Daß der deutſche Militarismus für immer ver— 
eine Menberumng, die Seneralfeldmarichall Hindenburg |. 
foeben gemeldeten NRitdtritt3 vom Bolten in der Mund 
Der frübere Leiter des Mumttionsmweiens und Stabscet 
d°8 Heldmarichalls, General Grocener, gilt, 
berg, für von HSindenburgs Nadfolger. 
„Mährend der Uebergangszeit“, ſchrieb der greiſe Feldmarſchall 
an Präſident Ebert, „hielt ich es für meine Pflicht, dem Vaterlande zu 
dienen, aber mit dem Abſchluß eines vorläufigen Friedens wird meine 
Aufgabe erfüllt ſein, und mein Wunſch, aus Rückſicht auf mein vorge— 
ſchrittenes. Alter mich zur Ruhe zu ſetzen, wird allgemein verſtändlich 
ſein, um ſo mehr, weil es bekannt iſt, wie ſchwer es für mich angeſichts 
meiner Anſichten 


Koblenz, 
nichtet ſei, iſt 
anläßlich ſeines 


laut Nachrichten aus Kol— 


und meiner ganzen Perſönlichkeit und der Vergan— 
Präſident 
Ebert ſtimmte ihm, indem er dem Geſuch entſprach, bei und gab dem 
Dank des deutſchen Volkes für des 
jenſte und Selbſtaufopferung Ausdruck. 


Feldmarſchalls 


Britiſche Finanzfürſorge für — Deutſchland. 


Paris, 3. Mai. Die Mitglieder des Finanzausſchuſſes der ameri— 
kaniſchen Abteilung erklären ſich entſchieden gegen einen Plan der Wie— 
derherſtellung des europäiſchen finanziellen Kredits. Es wurde end— 
Staatey ſich nicht an einem ge— 
meinſamen Unternehmen zur Wiederherſtellung des deutſchen Geſchäfts 
| beteiligen würden. Es iſt von den Briten vorgeſchlagen worden, daß 
eine deutſche Bondsausgabe von fünf Milliarden Dollars von Groß— 
britannien, 
mächten garantiert werden ſolle. Die amerifaniihen Vertreter ver: 
traten den Standpunkt. daß ein ſolcher Plan nicht nur unpraktiſch ſei 
ſondern auch gegen amerikaniſche Gepflogenheiten verſtoße. Nach dem 
britiſchen Plan ſollte die Vondsausgabe auf alle Länder, auch die jüngſt 
geſchaffenen Regierungen, auf Grundlage des relativen Vermögens 
der Signaturmächte, verteilt werden. Dagegen wurde der Einwand 
erhoben, dab, jollte eine der Mächte ihren Anteil nicht erfüllen fönnen, 
die LZait der anderen um fo größer werden würde. 


— Eine ſtarke deutſche Auswande— in der Nähe des Landſitzes des Se— 
rung nach Mexito und Südamerika nators Eyre in Weſtcheſter, Pa., ver— 
ſteht in Ausiſcht. haftet, auf Verdachtsgründe. Ehte 

— Ueber den Krieg brütend hat hatte ebenfalls eine Höllenmaſchine 
der reiche ehemalige Landwirt George erhalten. 

Kreder in Omaha ſeiner Gattin den — Eine ſpaniſche Abordnung iſt 
Schädel mit einem Vaſebalitnüppel nach Paris behufs Vereinbarung ei— 
zerſchmetlert, ſeinem dreijährigen nes neuen Handelsvertrages mit 
Kinde den Hals abgeſchnitten und Frankreich abgereiſt. 

ſich ſelbſt den Kopf abgeſchoffen. — Rebellenführer Caraveo ſprengte 

— Die Regierungsbahnverwal⸗ —3 Jalapa und Pueblo, Mexiko, 
tung erwartet im nächiten Halbjahre |einen Perfonenzug, tötete 27 der 30 
eine Verringerung der Koften bei|Schubfoldaten, fieben Reiſende da— 
Bahndetriebs auf Grund ber Ießt- runter Frau und Kind des Führers 
monatigen Ausweife. der Schugmadhe, fing Tpäter das ent- 

— Drei ungarifche Siahlhutienar⸗ fiohene Zn mon * 
beiter aus der Fer wurben dieſes um. 


Samstag, den 3. Mai 1919. — X 5 Uhr Ausgabe 


jmen, immer größer. 


ſchon in den nächſten Tagen den an— 


glauben 


Bei Keibermeer haben ſich die Spartaker noch verſchanzt. | nterganblungen ziwifchen den beiden | Präfident Wilfon Ihon vor dem 1. 
| Parteien 
‚am geftrigen Tage jtatt. 


Alliier- | 


Die deutihhen Friedensbevollmädtigten hätten nicht | 


Ste find nicht leicht. | 


weil die Frie- | 


geiwinnen fie | 


GUEn | fpen 33. Divifion, früher Yllinoi 
Nationalgarbe, haben geftern Zurem:- 
| 


sranfreid), den Ver. Staaten und den anderen Alliierten | 


z | 


PR} 
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permit No. 175. autharlzed hy’ 7 
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Amerikaner räumen Rheinland. 


31. Jahrgang. J Nr. 105 


— — —— 


Siegeogewiß. 


Zahl der Bäckermeiſter, die nachgeben, 
wächſt angeblich täglich. 


Charles F. Hohmann, einer der 
Führer der ausftändigen Bäckergeſel⸗ 
len, iſt der feſten Zuverſicht, daß der 
Streit mit einem Siege der Ausitänz | 
* enden wird. Wie er einem Ve: | 
richterftatter der „Abendpoft“ mits | | 
teilte, wird die Zahl der Bädermei- 
iter, die bereit find, den Arbeitsver- 
trag ohne Nachtarbeit und mit der 
verlangten Lohnerhöhung anzuneh- 
Täglich melden 
fi, nah Hohmann Angabe, 25 bis 
30 Meifter und ihre Gefamtzahl it 
num auf 750 gelitegen. Saum, mehr 
al3 180 der: fleineren Bädereten 30: 


Präſident Wilſon verfügt beſchleunigte 
Rückſendung aller Truppen. — 


In drei Monaten alle heim. 


Gelieſert von det Aſſociterten Preſſe“ und den „United Vreß Allociatlons“.) 
Waſhington, 3. Mai. Auf Weiſung von Präſident Wilſon wird 
vom Kriegsamt die Heimkehr amerikaniſcher Truppen aus Europa und 
in 0 in Fan 3J J rt h i1pdp M 450 5 
aerıı nöch, die Nadhtarbeit einzuftel; | die Nbrüftung dermahen beichleunigt, dab jeden Monat 450,000: Mann 
f | befördert werden, da der Präſident wünſcht, daß die amerifantichen 
len, aber der Streitausichuh der — 
ſell d a‘ Befegungstruppen fofort nah der Unterzeihmung des Friedens: 
Bäckerge ellen erwartet, daß ſie ſich rupe 
vertrages, ſo ſchnell es irgend geht, deutſchen Boden verlaſſen. Der 
letzte amerikaniſche Soldat jollte am 1. Scptember wieder in den Ver. 
Staaten fein. Nady den 1. Suli werden alle amerilfanifhen Truppen . 
iiber. Antwerpen heimfabhren, da an jenem Tage alle von Amerifanern 
in Sranfreich betriebenen Eifenbahnen an Franfreidh zurüfgegeben und 
die amerifaniihe Militärpolizet zurücigezogen werden wird. Mer 
"erfehr. mit den amerifaniichen Truppen wird danach über Belgien 
A ſtattfinden. 


deren anſchließen werden. Auch die | 
Befiber von Mafchinenbädereien. To 
die Ausftändigen, werben 
nad dem 6. Mai auf ihre Forderun: 
gen eingehei, Ar diefem Tage läuft 
nämlich, wie die Streifer behaupten, 
ein zmifchen den Bädereibeligern ” 


Die Sonderfisung des Nonarefies. 


Wafhington, 3. Mat. I maßgebenden Kreiſen der Regierung 
zu unterſchreiben. wird heute ver ſichert, daß bei günſtiger Entwicklung der Lage in Paris 
Juni den Kongreß zu einer Sonder⸗ 


ſie verpflichtet, vorher keinen Ar— 
beitsvertrag irgend welcher Art mit 
den Bäckergeſellen 


fanden weder heute, noch ſitzung einberufen mag. 


63 it im Diefem Falle möglich, dab der 
des Monats die Heimreife antreten Fanıt, 


Die Siegesanleihe. 

New Norf, 3. Mai, Umt die Zeichnungen zur Siegesanleihe för— 
dern zu helfen, vu beute in New Norf ein riejiger militärischer Umzug, 
auf den Strabzen der Stadt jtatt. Nlle Truppenabteilungen waren in 
ihm vertreten, aud) Tanks, Mafchinengeihüge u. f. mw. Die Marjdic- 
renden wurden in der Luft von Meroplanen und aud) grosen lenfbaren 
Zuftichiffen begleitet. Die Entfernung von der Spige der Marjchieren: 

in elegenhe den bis zur letzten Abteilung belief ſich auf etwa fünf Meilen. 
Kinder während des Tages dort Im New Norker Vezirk wurden bi heute vormittageim Ganzen 
unterzubringen. $364,447,050 gezeichnet. 
: 3 J Waſhington, 3. Mai. 
Kleine Kriegsdepeſchen. richten = * meiſten Bezirken Zuſolge das Intereſſe für die Sieges— 
Aurii * * anleihe nur wenig geſtiegen iſt. Da bis heute vormittag im Ganzen nur 
nn 2 Mat Das 51 ‚575,000,000 gezeidjnet worden ſind, ſo müſſen täglich noch nahezu 
vloͤhlſchiff V * Tier heut * $500,000,000 aufgebracht werden, um die feſtgeſetzte Zeit einzuhalten. 
Sch ochtſchiff Ve BET VOR Aus dem Philadelphiger Bezirt wurde berichtet, dab Dort geitern 
Frankreich fommenb, mit 1250 Df- $14,000,000 mehr gezeichnet wurden, ald tags vorher. Aus Sau 
BE ieren und Mannſchaften bed zu⸗ Franzisko, Kalifornien, traf die Meldung ein, dab 268,273 Einzel- 
| rüdtehrenben 58. —— — verſonen Anteilſcheine gekauft hätten, und daß die Stadt San Diego 
Fer — Hafen —* — ihre Quote überſchritten habe. _ 
) ) 
en —J ne —8* Aus den verſchiedenen Feldlagern wurde dem Armee⸗ Sieges- 
5 vom 114. Pionierregiment. ‚ anleihe-Pirreau berichtet, dah fehr viele Soldaten, die  jett ‚entlafien 
Wafhinaton, 3. Mai. Das Kriegg- | würden, ihr „Bonus“ im Betrage von $30 im Freiheitsanteilſcheinen 
departement kündigte heute an, daß gngelegt haben. Bei den früheren Anleihen waren von der Armee 
om 14. Mai das Schlachtichiff Lout= | $>05.000,000 wert Anteilicheine gefauft worden. 


fiana in Newport News, und bad » u 44 — RN 
Schlachtſchiff Kanſas inPhiladelphia Kinderſchutz verfaſſungswidrig. 
Bundesrichter Bond, welcher 


fällig fein werden. Erſteres wird Greensboro, Nordkarolina, 3. Mai. 
die 107. Munitionskolonne, und die vor einem Jahre das erſte Bundesgeſetz zum Verbot der Kinderarbeit 
Wilitärpolizei-Koempagnie der 32. für verfaſſungswidrig erklärt hatte, eine Entſcheidung, die vom Bundes⸗ 
Diviſion, ſowie kleinere Sanitäts- obergericht mit einer Stimme Mehrheit beſtätigt wurde, hat den Kin— 
abteilungen aus Frankreich zurück— derarbeitabſchnitt des Kriegsſteuergeſetzes jetzt auch für verfaſſungs— 
bringen. Auf dem ge widrig erflärt. Nener Abichnitt Iegte eine Prohibitionsiteuer auf alle 
Stanlas werden fi das 147. | Erzengniffe der Kinderarbeit im zwilchenftaatlihen Handel. 


i artillerieregiment und eine ee | u z E ⸗ 
Profeſſor Schücking über den Völkerbund. 


trägerkompagnie befinden. 
Dörkirch, Luxemburg, 3. Mai. Die — re 
(ehten Abteilungen ber ameritani- London, 2, Dat. Sn einer Unterredung, die Brofeffor Schueding,’ 
der der deutichen Friedensvertragsabordnung angehört, mit einem Bere, : 
treter de$ „Herald“ hatte, foll er. den Völferbund al cine dünn der-- 
| 


Präſident noch vor Eide 


—— — ——— — 
Kinderkrippe in Wilmette. 


Im Gebäude 1105 Central Ave. 
in Wilmette ſoll am nächſten Mitt— 
woch eine allgemeine Kinderbewahr— 
anſtalt eröffnet werden. Jede Mut— 
ter in Wilmette, die nad, der Stadt 
fahren mil oder aus anderem 
runde ihre Stinder nicht beauf- 
ſichtigen kann, hat Gelegenheit, die 


Im Schagamt wurde mitgeteilt, daf; Be⸗ 





früher Illinois 

ſchleierte Machenſchaft bezeichnet haben, um höher emporſteigen zu kön— 
nen und den Militariſten die Gelegenheit zu geben, die Friedensfreunde 
für ihre Torheiten zu verlachen. Falls der Plan in ſeiner gegenmwärti« 
gen Form angenommen werden ſollte, dann würde der Bund ſeine 
Autorität in allen Teilen Deutſchlands ganz einbüßen, von denen einige 
zu Gegenmaßregeln greifen, und ander für allgemeinen Internationalen 
Sozialismus wirken würden. Profeſſor Schueccking fügte hinzu, daß der 
deutſche Plan für einen Völkerbund hauptſächlich darin beitehe, ein wirf- 
liches Weltparlament zu gründen, das die demokratiſche Grundlage des 
Bundes ſicherſtellen und die Rücklehr des Militarismus in irgend einer 
® Form derbindern wide. Der Korreipondent Ichrich zum Schluß, 


Qurg verlaffen. Sie mergen in Breit, 
Franftreich, am fommenden Montag 
zur Rücdtehr aachAmerika eingeſchifft 
werben, Die Amerikaner hatten fich 
in Quremburg jehr beliebt gemacht, 
und viele Männer, Frauen und Kin 
der geleiteten fie nach den Bahnhöfen 
und taufchten mit ihnen Kleine Ge- 
Tchente als Andenfen aus. 
Tas Speetwanhoipital. 

Mafhtinaton, 3. Mai. Schagamts- 
fämmerer —* hat begutachtet, 
daß der Kongreß den öffentlichen Ge— 
ſundheitsdienſt nicht angewieſen 
habe, auf dem Speedway bei Chicago 
ein großes Hoſpital zu bauen. Es — * 
ſei Km — überlaſſen, ob — von den Finnen bejest ? 
er das nahezu fertige Holpital über= | Baris, 3. Mai. Petersburg it wahrjheinlich von den Finnen 
nehmen will, was dem Schakamts= | hejest worden, laut bier eingetroffener Nachricht aus zumerläffigee 
fefretär Glahß empfohlen worben ilt. [Seien 


hatte 2 Tas finnische Heer war Iegthin beftändig vorgerüdt, und die Vol: 
ichewifi hatten Betersburg geräumt. Es heißt jedod, dab diefe mit der’ 
Uraine fich veritändigt haben und ein Seer- in Ungarn einrüden laſſen 


Die Bolichewifi geichlagen. 3 
Seliingfors, 3. Mai. Auf der ganzen Oftfront von den fibieiichen 


Truppen geichlagen, ziehen fich die Bolſchewitiheere in Unordnung zu 
rück, meldet das ruſſiſche Blatt „Ruskaya Pjisni“ 


Profeſſor Schuecking habe auf ihn den Eindruck eines gerwiffenhaften,, 
mutigen Mannes gemadjt, der immer den Militartsmus befämpft hat,.. 
und der aud; ein Gegner des Krieges war. 


Der Holzagrokhändler Hines 
das Hofpital gebaut. 


— In Der Schifföverladung im 
Regierungsdienft in der Banamala= 
nalzone purde der achtſtündige Ar— 
beitstag eingeführt. Die Leute er- 
halten Monatslohn:; dieler bleibt 
|unverändert, und biz meltinbifchen | 
| Stunbenarkeiter erhalten mungen 


|ftatt fiebzehn Cents. 


ee LITE 


Zur gefl. Beachtung — 


Vom nächſten Sonntag ab wird die 


„Bonntagpoſt“ 
eine regelmäßige 
illuſtrierte belletriſtiſche Beilage 


einſchließen, durch die der bisherige reichhaltige Leſeſtoff des 
Blattes eine weitere weſentliche Vermehrung erfährt. Die 
Leſer werden in dieſer am Sonntag, den 4. Mai, zum erſten F 
Male erjcheinenden Beilage außer zwei fpannenden Noma- & 
nen aud) noch) mandjes andere Intereſſante, — und 8 
Humoriſtiſches, finden. 


Zu beſtellen in der Geſchäftsſtelle, 228 ®. Waſhington 
Strahe. ſowie bei den Zeitungshänblern und Trägern 


* 


* 


— 


Chicago und Umgegendb: Regenihauer 
heute abend und morgen, feine wejent» 
lid;,: Menderung in der Quftwärme, Fri- 
icher Wind, vorherricdend Oftwind. 

Illinois: Unbeſtändig und wobrſcheinlich Ne 
genſchauer heute abend und morgen. NE 


En 
loc 


* 


morgen. 
Wisconfin: Megen heute abend, 
lich au ch morgen. Nübler morgen, 
Indiana: Regenſchauer und wahrſcheinlich 
Gewitter beute abend und morgen, m nürde 
lichen md oftlihen Teil beute abend türnter, 
Nteder-Michinan: Mengen beute abend und 
‚morgen; etwas wärmer beute Abend, 


Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
Jen amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geitern nachmittag 8 Uhr an: 

3 Uhr nadınt.......605 3 Uber morgen3.....4| 
4 Uhr hacımt.......61 } 4 Uber morgens.... 
5 -Ubr- nadın.......60] 5 Ube morgen®.... 
6 Ubr abends. .....50] :6-Ubr niorgens. ... 
7 Ubr abenbsr.. ...59 7 Uber morgaen®.... 
8 Uhr abends g Uhr morgens... 
d Uhr abendß. ; 7]: 9 Uhr morgens... 
10 Ube abends, . 10 Uhr ee 
it BE Abende, „53 | 41. Uber m 
42 
G 
2 


* 


u 


= 


wahrſchein⸗ | 


J 


422221*54 





1919. 


refignieren. 


; Aöruopuft, eyeugo, Samstag, den 3. Mai 


In Berhreden Der 5. Avenue, 


— ee ee 


Silfsinatsanwälte 
Berger und D’Connell treten zurüd, 


macht erholt hatte, trat fie bo in 
den Flur?“ — 
Die dunklen Augen Marys drück—⸗ 


dätten. Ich tannte Mr. Gryee be⸗ 
reits zur Genüge, um zu wiſſen, daß 
ſeine Haltung von ſchlimmer Vor— 


9 


ee 
Pr 


Arıne Bhone- dder Boft-Beiteltungen, 


Von K. Green⸗Darcey. | 


(5. Fortfegung.) | 


| Die Verfammlung fchieır wie bon 
einem plötzlichen Lichtſtrahl durch— 
zuckt, und ſelbſt der Koroner wurde 
Ipon der allgemeinen Bewegung an= | 

geftedt; er blidte erftaunt und mit- 
leidig zugleich in daa blaffe Seficht 

bes Gelretärd, der ganz tiederge- 
| ichmettert vor ihm ftand, 

„Mr. Harmwell,“ fagte er enblich, 
„haben Sie Fhrer Ausfage noch et= 
was hinzuzufügen?“ 

Der Sekretär fhüttelte traurig 
mit dem Kopf. 

Sch fapte Mr. Grnce am Arm und 
flüfterte ihn ind Ohr: „Sagen Sie 
mix, ich beihwöre Sie...“ Er lieh 
mich nicht vollenden. 

„Der Koroner wird jegt die jun— 
gen Damen rufen laffen,” faate er. 
„Halten Sie fi bereit, falls Sie 
Shre Pflicht Ahnen gegenüber er: 
füllen wollen.” 

Die eben ftattaehabte Szene, Die 
in mir eine furchtbare Ahnung hatte 
uflommen laffen, verwifhte Ti 
| plöglich, wie durch Zaubermadt, und 
|ich vermochte nur noch an die beiben 
Ifchönen, dom Schmerje gebeugten 
|Roufinen zu benten, Me benjenigen 
ı beweinten, ber ihnen ein lieber Water 
Igewejen. Als die Namen von Mik 
|Mary und Mik Eleonore Leapen- 
|mworth aufgerufen murben, erhob ich 
imich lanalam, erflärte, dab ich ei 
| Freund der Familie jet und das 
Recht beanfpruce, die Damen herbei= 
zuführen. 

Die Erlaubnis hierzu wurde mir 
fogleih gewährt, und bald fand ich 
im Treppenhaus mit fliegendem 
em und Hopfenden Bulfen. Du 
hörte ich plöglihh Mr. Gryce neben | 
mir fageı: 

„Beben Sie nad 
todwert, die Zür zur 
ie Damen erivarten | 


a /0 10] 5 
I350 MILWAUKEE AVE 


[Für Montag 


J 


5 
f 


TEHTN 


* 


More 


Naptha 


Bäfchefeife, | WE | 


1 
| 


N 


Handtücher 


Weide, abforbierende Ona- 
Kitör. fan’y cite zote Vorte, 
zeaulär gu 22c verfauft: 
Montag, das Etül zu 


rnit of the Zoom m, 


' Yarbhreited edited Fruit 
of 2 Room gebleichtes 
u na (20 Pards au 1 C 
nden), Mont., Yarb.... 
Dauerhafte Hemdenitoiie, heit. 
ig. Grund; blau, rofa, Plod 
reifen und Figuren; wert C 
$1.50 Kleiderftoffe, 79c 
54 Bolt breiter Woritco Tianonal 


E | 
J. 
| Serge, in fhtwarı oder rot, 


N 


7 
Ei 


hi i 


|a 


ta istsheignae hg 


or % 


SR 


i 


| 


! 


| 


6. 
| 


befte $1,50 Werte; in ac 
wünfdten Pängen; 9 
die Yard zu 


Montag 


J— 
Unterzeug 

Feine gerippte baumwollene 
örmellofe. Damenleivhen, nico 
tiger Hals, renıläre und Er- 
Irogröben, 3öc Sorte, au...... 


19c 
Gas Plate 
Siwet Hroße, belle $ 2.23 


ner. — wirkliche 
Werte — nur am 

Strümpfe | 
Mahtinie haumiwell. Tamen: 

Mrümpfe, doppelte Ferfe - und 


i 
dem oritteit | 
echten ıfr’s!ı 


: 
gewiß. 


ar 
r. 
Breu⸗ 
. Flüchtige Anzeichen. 
Ich erreichte die mir bezeichnete | 
Zür. Auf Der Schwelle biieb id) 
ftehen, um meine Kräfte zu jamsı 
mein, und wollte gerade klopfen, als | 
ich foſe d W te +4 34 jerender 

gehe; (hwara mweih un» ten IL folgen ce orte mit vibrierender 
Weöb. 84-10, Mient., Baar, | Stimme ausrufen börie: 
„sb Lage Dich nicht an, mit eiges | 
Farbe 5 ner Hand das Verbrechen begungen | 
Fertig ge⸗ 
miſch e Vouſe⸗ 
bold Farxe 9 
große At 


r 
s 


|zeuaung bezichtige ich Dein Serz, | 


wahl b. Far⸗ 
ben; oaranıt, 
aufetebenitel- J 
lend — 82.00 9— 
Werte — Die E 


Geltone, 
1. 


Knaben⸗Ueberhoſen 
Aus blauem Denim gemacht, 

Größen 6 bi3 15 Jahre — be⸗ 

sie am Montag zu 


Beine" Adc 


Arbeitähenden — 


Gut gemacht von blauem 
und grauen Umosfeaa 69Ic 


Hemdenituff; Größen 14% 

bis 17; $1.00 Corte, Etüc 
| 
1 


| biejed will 
| lichen!“ 
| 3b taumelte zurüd. 
Gott! MWelh Ichredenvoller Ab: | 
grund öffnete fich vor meinen Muaeı! 
— ich Stand inte vernichtet unter dei 
furdtbaren Worten, al ih Mr. 
|Gryce neben mir erblidte. Er legte 
|ben Finger an feine Lippen, an 
|denen ein leichtes Zittern nicht zu 
verlennen war. 

„Nun,“ ſagte er leiſe, „beruhigen 
Sie ſich und vergeſſen Sie nicht, daß 
| wir unten erwartet werben...“ | 
| „Wer mag da gefprodhen haben?“ 
„Wir werbeir es bald milfen.* er 
widerte er kalt. Alsdann klopfte er 
und öffnete die Tür, ohne eine Ant⸗ 
wort abzuwarten. Ich war geblen⸗ 
det durch das Bild, das ich vor! 
Augen hatte. Die Wände, Teppieche 
und Behänge, Alles in dunkelem 
Türtiſenblau gehalten. Ein Weib! 
von wunderbarer Schönheit lag mehr 
ſals es ſaß in einem Lehnſtuhl: 


| 
| 
J 


hy sl if erh 


Snabenbinien 


Bon guter Dueliiat heiltat- 
digen Kerrales;_  angenähter 
weicher ragen, Größen 6 bis 
46 8, Böc Berte, Diontag 


ke 


Kaffee⸗ 
Mühlen 
An die Wand zu ichrau- 
ben, Stablvrüdber, mit 1 


Piund Slasbehälter; regus 
iärer 81.00 Rat; — an 


63c 


a 


Fenſter⸗Rouleaux 


Zeinen; in alſogtierten Far⸗ 


4 Den, an guten Sfrina u 450 


zenuläre 75c Werte: na 
ſchuhe 


Kinder 
Aus weichem Biei Kidftiu 
nemadt, weide Tuch-Ioys; 
Größen 3 biß &; $1.25 wert, 


die) 
eine Hand ftühte Fich zitternd auf Der! 
| Armlehne, währen» Die andere nad | 
einer zweiten meiblichen Geltalt, am | 
andern Ende de3 Zimmer?, binzus| 
weiſen ſchien. 

„Dies iſt Miß Mary Leaven- 
worth,“ flüſterte Mr. Gryce mir ins 
Ohr. Ah, das iſt Miß Marw, ſagte 
ich mir mit einer gewiſſen Erleichte- 
rung. Das ſchöne Weſen war alſo 
nicht jene Eleonore, die es verſtand, 
einen Revolver zu handhaben! dh! 
folgte mit den Augen der Richtung 
ihrer ausgeſireckten Hand; ich ſah ... 
hier ... Das Portrait von Miß 
Eleonore zu entwerfen, überlaſſe ich 
Anderen. Ich könnte mich mit er— 
ſchöpfender Breite in der Schilde— 
rung von Miß Marys Schönheit er⸗ 
gehen. ihre wunderdare Grazie, die 
tadelloſen Linien ihrer Züge und 
ihrer Geſtalt zu veranſchaäulichen 
ſucher, aber von Eleonore zu fpres | 
ſchen, das vermöchte ich nicht. So⸗— 
bald ich ſie erblickte, hatte ich kein 
Auge mehr für ihre Kouſine und 
deren reizvolle Schönheit; ich ſah nur 
noch Eleonore, nur ſie allein. Sie! 
ſtand mit gekreuzten Armen vor 
einem kleinen Tiſche und blickte mit 
ſtolzer Herausforderung auf ihre An⸗ 
klägerin. Ich war nöch nicht Herr 
meiner Sinne geworden als ſie ſich 
umwandte, und unſere Augen ſich 
begegneien! Das Entſetliche ihrer 
Lage ſchien ſich ihr plötzlich aufzu⸗ 
drängen; das Weib, welches ſoeben 
nur abweiſenden Stolz gehabt für 


Aus echtfarbigem Amoskeag Gingham; 
Slirt: die ihr entgegengeſchleuderte Anklage, 
erh . — 
verwandelte ſich in ein armes zittern⸗ 


Dixred oder pleated 
{aan — Groͤhen ð bis ] ‚58 

| des Gefchöpf, welches das Damotles- | 
neun) | [wert über ihrem Haupt geivanrte. 


14 Sabre; $2.50 Werte — am 
Nonisg zu . 
— — Dieſe Veränderung war für mid) 
eine 
beugte das Haupt vor dieſer ſtum— 
men Beihte. Mik Mary, die ihre 
ganze Faſſung wieder gewonnen, 
reichte mir die Hand und ſagte: 
„Sie ſind Mr. Rahmond, nicht 
wahr? Wie gütig von Ihnen, daß 
Sie gekommen ſind! Und Sie, Mr. 
Gryce, Sie wollten uns wohl hin— 
untergeleiten? 
Ich blickte auf Mr. Gryce, dem 
dieſe Stimme augenſcheinlich zu! 
u“ Herzen ging; er machte eine tiefe 
Berbeugung, und feine Züge bridten 
— |hohadhtungspole Sympathie aus; | 


Be sam DD I, El d tt 
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E . iffi genwart ignorieren zu wollen. 
Aumbing, buꝛ Fiting um Seneragt Dennod maren ble-Yugen des ats 
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Congoleum⸗Matten 


Gröhe 18 bei 36 Zul, wai- 
ferfeft und dauerhaft — regu⸗ 
lärer 40cC Wert — ſpeziell, das 


DE Eu — — 


Peroxide 
Beined Beroxide vof Hy⸗ 
brogen; bie befie Sofpitals 
Zorte; B-Ungen- 
Flaſche — wert 
25; am Mon⸗ 


ee 


Kinderfleider 


Gingbams und Percaleo, — 
in ſchen Farben⸗Kombinga— 
tionen: Elipover und vlcated 
Saffons, Sröß. 2 bis 6 Jahre, 


59c 
Mädchenkleider 


J 
eg a 
‘New Life Herb Remedies 
*- Sträniertces Rräuterweine 

BE 506 und 81.00 81.25 

; bad Walct. 


| 


die Flaiche 
veropiung 
dieren, Xungen und verz, Bauen Der | 
nfluen;a, Watierpoten und Dnpd- 


Spezielle wirtsungen für Arthma. Kheume- | 
roans, HZunertrantheit, Galleufteine, Sat. | 
E arnieipen u Was, Waftcriumt, Neruoiität vi- 
Be Binuden. Bertnällen, Entzündungen ber 
s > tapenietden, lomıe tür alle amtierenden | 
echten, mie Maiern, Shariah und Ty- 
J neriis. 
X Weis 
Zelepuon: Lincoln 67a, 
 . @tablier seit 1 


9 


zu haben, aber aus tiefſter Never: | grüßte den Koroner ohire Derlegenz | Licht verbreiten fünnte?“ 


| Deinen Kopf, Deiner Willen, und; Di 
ih Dir nicht verheimz> | erlie. 


In 
iu 


ia 


ganze Dffenbarung, und iii 


ten das lebhaftefte Erftaunen aus. 


bedeutung mar; fein WVerbadht galt 
„Jawohl, das iſt doch aber ganz 


Eleorfdren, das ftand feft, und das 
tieffte Mitleid bemächtigte fich mei=) unmefentlich?“ x 
ner. Ah mollte auf fie zuicreiten,| „Ste entjinnen fich aber doc, dak 
als Mr. Gryce mir dei Weg vertrat: | fie hinaustrat.“ 
„Mit Dary Tpricht zu Shnen: Jawohl.“ 
Ich faßte mich, und nach einigen „Sie hielt ein Papier 
gleichgiltigen Worten reichte ich ihr | Hund?“ 
den Arm, um fie in dad Verband!) „Ein Papier? Du batteft ein Pa= 
lungäzimmer zu führen. Gie fah|pier, Eleonore?!“ rief fie, jich Haftig 
mich an, und ei bezauberndes Lä=‘ihrer Koufine zumendend, 
deln erhellte ihre Züge. (#3 war die ein angftvoller Mo: | 
„Ich danke Ihneun. Ich Kedarfiment. Eleonore erhob fi, im Se: 
wirklich der Stäbe; das Verbrechen griff zu antworten; aber der Koroner 
iſt ein ſo entſeßliches, und meine machte eine abweiſende Geberde. 
Kouſine iſt heute ſo ſonderbar!“ „Es handelt ſich jetzt nicht darum, 
fügte ſie mit einer ängſtlichen Be- Ihre Kouſine zu befragen, mein 
wegung hinzu. Fräulein, ſondern dasjenige ju 
War es möglich, daß ſie uns über ſagen, was Sie perſönlich betrifft.“ 
die Tragweite der Worte, die wir ſo⸗ Eleonore ließ ſich auf ihren Seſſel 
eben vernommen hatten, hinweg- zurückfallen, und tiefe Glut bedeckte 
täuſchen wollte? Oder glaubte ſie, ihre Wangen. 
daß wir von dem Vorgange nichts Froh, ſeiner Pflicht Genüge ge— 
ahnten? leiſtet zu haben, und ſehr zur Nach— 
Bald wurde jedoch meine ganze ſicht geneigt gegenüber einer ſo rei— 
Aufmerkſamkeit von Eleonoren in zenden Zeugin, wiederholte der Ko— 
Anſpruch genommen, welcher Mr. roner ſeine Frage: 
Gryce den Arm geboten hatte. Sie „Sagen Sie uns gefälligſt, ob Sie 
war nicht ſo ruhig wie ihre Korſine, irgend etwas in den Händen Ihyrer 
fie ftrauchelte bei jedem Schritt und | Koufine bemerkt haben!” 
jitterte wie Ejpenlaub. ch bereute | „Rein, ich habe nichts bemerft. 
es faft, der Yomilie meine Dienfte] Sie wußte hichts Neues anzufüh- 
gewibmet zu haben, amdererfeit3 em= ren; ihr Onkel fet am Abend in oe- 
pfand ich eine innere Genugtuung in! mohnter Stimmung gemwefen, viel: 
dem Gedanken, dah ich ihr alleiniger | feicht etimas ſchweigfamer als ſonſt, 
Ratgeber fein folie ‚ Faber nicht in auffälligen, Weife. Auch 
Das Derbreden an ich Flöhte mit | Habe fie den Onkel im Laufe des 
noch immer bem nämlichen Abjcheu | Abends nicht miebergefehen, da fie 
ein; aber... . Doc wozu meine inz|auf ihrem Zimmer beichäftigt ges 
nerften Gedanken zergliedern? Was |mefer fer; ihr Sufammenfein bei 
in mir borging, war unergründlic | Fi;ch fei die Iekte Erinnerung, die fie 
und böte gewiß nicht das minbefie]an ihn habe, i 
Intereſſe. Alles dies wurde in fo trau:tger 
— nd einfacher Weiſe hervorgebracht, 
Leavenworthh. daß aller Herzen ihr entgegenſchlu— 
Die Erſcheinung der beiden lieb-⸗ gen. Sogar Mr. Gryce ſchien das 
reizenden jungen Mädchen machte Tintenfaß mit wahrhafter Rührung 
einen um ſo kieferen Eindruck, als zu betrachten. Nur Eleonore Leaven— 
ſie ja in nahen Beziehungen zu dem | worth blieb teilnahmlos. 
furchtbaren Erlebnis ſtanden. „EStand Ihr Onkel mit irgend je— 
Miß Mary, die ſich vorher ſo mand in ſchlechtem Einvernehmen? 
tapfer gezeigt, var ſprachlos beim Hatte er Wertſachen oder beträchktliche 
Anblick der zahlreichen Verſamm-⸗ Summen Geldes im Hauſe?“ 
lung, und ließ ſich zitternd auf einen Miß Mary verneiute alle dieſe 
in meiner Nähe befindlichen Sitz Fragen. » 
nieder. Miß Eleonore dagegen hatte „Hatte Ihr Onkel vor Kurzem ir— 


in der! 


Mary 


’ 


1 
J 


ihre ganze Faſſung und Sicherheit gend einen Fremden empfangen oder Telephon Lake Wew 3707, 


zurückgewonnen. Sie trat am Arme einen wichtigen Brief, welcher über 
von Mr. Gryce in den Saal, be— den geheimnisvollen Vorgang einiges 
| 
beit und nahm ben Stuhl, den bie! | 


iD Sie zauberte einen Augenblid. 
Dienerfchaft ihr zu bringen fich bes | 


„Nein, fagte fie damı, „wicht, dag | 
lex ru | 
| 6 PR u. ich müßte, j 
sch blidte zu Mit Mary binüber| Sie warf einen .verfiohlenen Blid | 


Öroher und war fehr erftaunt, ıhre beforaten | auf Eleonore, Shien dadurd beruhdiat | befindet 


und Fragenden Blide unausgefeht ud beeilte fich hinzuzufügen: 
uf Mif Eleonore gerichtet zu Jehen. | „3 glaube, fogar das Gegenteil 
Sanglam umd feierlich rief dev Ko- | pehaupten zu fünnen. Mein Ontel 
roner: hatte großes Vertrauen zu mir, und 
„ib Mary Leadenworth” | mern etwas von Bebeutung fich er 
Sb wurbe bon einer qualvollen | eignet hätte, würbe er mir’s gefagt 
Unrube erfaßt... Was wird fie fagen? | Haben.“ 
2. ſie "a fe a end Ueber Hannah befragt, gab fie die 
agen : sırd pie DOT ale Az geite Auskunft; fie wuhte fich deren 
weſenden wiederholen, was ſie in mertwürdiges Verſchwinden durch 
ihrem Zimmer ihr ins Geſicht ge— —5*— zu erklären. Es wurde ihr 
Ihleubert hatte? Was nun Eleonore) „och bie Frage aeftellt, warın fie den 
jelbjt betraf, fo fchien eine furchtbare | neppiper, dein Mr. Lenvenmworth in 
— ſich ihrer zu bemädjtigen, und der Schublade feines Zoilettentijches 
Totenbläffe bevedte ihr Antlig. | nufbewahrte, zum Iehten Male ges] 
Das Verhör der Miß Mary währ⸗ ſehen habe. Sie and am, denſelben 
te nicht lange. Wan legte ihr einige icht vor Augen gehabt zu haben, ſeit 
Fragen hinſichtlich ihret Stellung im dem Tage, an welchem ihr Oniel die 
- . Mr Sn * * ut, — 
Hauſe wie auch zu ihrem Ontel vor; Waffe kaufte; auch ſei Eleonore, nicht 
dann wurde ſie erſucht zu erzählen, | fie ſelbſt, mit der Aufſicht über bie 
was ſie von dem Verbrechen ſelbſt Fohntäume ihres Ontels betraut ae= 
und beifen Entbedung dur ihre —o IN EN on 
eifen Entdedung durch ihre; ein: 
Koufine und die Dienerſchaft oiſſe. 
Sie antwortete mit ſanfter und 
wohltlingender Stimme: 
„Sie ſtellen mir da eine Frage, 
uf welche ich nichts zu antworten Mitglied des Schulrats und bekannter 
Be ic . —— dem = Architekt geſtorben. 
brechen und deſſen Entdeckung nur — — kn die 
? 2. — —— Harris W. H in M lie 
was mir Andere darüber —⏑—Ê— Be De 
haben.“ Eee R E R * * ar Mt b 
Mein Cora Kind Treude und nationalem Ruf—, iſt in ſeiner Woh- | 
Mein Herz hüpfte vor Freude, und nung, Nr. 622 Wellington Ave 
ein leichter Hoffnungsſtrahl erhellte tr 7-0 0 
das blafſe Geſicht Eleonorens. 2 _ - * er wer er | 
en — ungenentzündung geſtorben. Herr 
—— en eg Bucht, fcit 1890 Mitglied der 
u — 3, Architektenfirma Huehl & Schmidt, 
gabe dad Zimmer, in welchem mein 75318 — 
Aut: Yam 3 43544—4 ⁊ „U, IUL s m ., } 
en ee FR guimäre zum Medinatempel md 
Sterbe eng * Br na. ih zum Chamber of Commerce Build— 
Sterbezimmer zu gehen, — — —* einer Zeit 
ſuchte ſogar den entſeßlichen Anblick ug geſchaften, mar zit einer Zei 
zu fliehen. Eleonore dagegen ift —— und wurde von 
J v— > Ü 5 my uf ’ P>1 
geivejen; fie wird Ihnen fagen föns| Mayor Zhompfon in den Schul 
nei, dap u Irat berufen. Cr befleidete einen 
— — — 
„Miß Eleonore werden wir ſpäter hohen Rang im Freimaurerorden 
hier befragen,“ unterbrach ſie der und war cin eingeborener Chi« 
Koroner ſehr verbindlich; „wir möch- cagoer. Seine nächſten Hinter— 


| 


I 


| 
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(Fortſetzung folgi.) 


— — — — 
Sarris 28, Suehl tot, 


+ 
m 


3 
I 


“ 


‚ten jet twilien, was Sie felbit ae= | bliebencir find jeine Witwe, Frau 


fehen haben. Sie können una alfo!Nmalic Suchl, und fein Bruder 
über die Vorgänge in ter Bibliothek | Albert. Die Leichenfeier findet am! 
beim Auffinden der Leiche nichts mit: Montag Nachmittag 2 Uhr in der 
teilen 2" Halle des „Driöntal Conjiitorn”, 
„Über Ste können doch mwentaltens |deifen Kommandant Herr Huchl 
berichten, was fi im Xreppenfluriwar, unter der Leitung der St. 
zugetragen.“ Bernhard Komthurei ſtatt. 
„Da hat ſich gar nichts — — 
gen,“ erwiderte ſie harmlos. Das Maädchen für Alles, 
„Nachdem die Dienſtboten — — 
Leiche hinweggebracht, und nachdem 
Miß Eleonore ſich von ihrer Ohn— 


| 
zugetra= | 
I 
J 
die 
Fenernehr befreit Kind, das ſich in Klei— 
derkammer eingeſchloſſen hatte. 
Die Feuerwehr ſand, als ſie geſtern 
J einem Rufe nad) dem Gebäude Wr. | 
\816 Columbia Avenue, Dat Park, | 
folgte, fein Feuer, hatte aber dennoch | 
| &elegenheit, fi nüßlih zu machen 
dur Einfchlagen der Tür einer Klei= 
|derfammer, in melcher bie zweijährt: | 
ige Ruty Majonnier fi eingeichlof- | 
ITen hatte, Die Kleine brüllte, als Fie 
ſich nicht felbit befreien fonnte, aus 
|Leibesträften, und die geängjtigten 
J Eltern wußten ſich Teinen anderen 
Rat, als das Mädchen für Alles, 
die Feuerwehr, zu rufen. 
Als geſtern die von ihnen bemann-⸗ 
te Feuerſpritze auf dem Wege zu einer 
Brandſtelle an der 26. Straße und 
Wabaſh Avenue mit einem Straßen— 
bahnwagen der Indiana Ave.Linie 
zuſammenſtieß, erlitten Louis Goß⸗ 
lin, Nr. 3417 ©. Wood) Straße, und 
Beriheimen Murpby, Nr. 7510 
Murphy Ave., vom Löſchzug Nr. 9, 
ſchwere Abſchürfungen. Sie wurden 
nadh ben. Michael Reeſe goſpig 
dung erwies 


“ 
- 


! 
Vollkommenes 
av * 

iſt es, was wir Euch geben. Leidet Ibr 

an Kopſwehh oder laufen die Vuchſtaben 

beim Scſen durcheinander? Seid Ahr 
ichla frin oder brennen Cure Augen nach 
dem Lefen sber Nähen? Alles dies find 

Symdtome von Augendefelten. Wit 

beſeitigen alle Augenbeihtwerden nän;- 

ti und auf wilfenigaftliihe eife, 
Leber 40,000 beiriedigte Kunden find 

nenünenber Beweis unlerer Fähigkeit, 

für Enre Nugen umfeffend au fargen; 


unfere Preife find mäßig nnd wir ga- 
rantiren volliändige Zufriedenheit, 


| 


> Y 


| angegriffen wurde. 
|toirb einen ziveiten Prozeß zu beitehen 


| oc 


Bell und Fleming werben folgen. | 


mer Hilfäftaatsanmälte haben, | 
wie heute befanmt wurde, im Laufe | 
der vergangenen Woche Staatsans | 
malt Honne ihre Relignation unter- 
breitet und zwei andere haben, mie 
verlautet die Abficht, diefem Beifpiele | 


zu folgen. Henry Berger, feit 6 Jah: | 


ren Hilfsftaatsanmwalt, wird anı 15. 
Mai feine Privatpraris wieder auf: 
nehmen, und Kohn DO’Connelf hat 
bie3 bereit3 por mehreren Tagen ges 
tan. Gründe politifder Art habeıt, 
wie es heißt, O’Connell, ber ein Anz | 
bänger Roger Sullivans ilt, verans 
laßt, aus dem Dienfte der Staatsans 
waltſchaft auszuſcheiden, Berger da— 
gegen Jellt in Abrede, daß politiſche 
Rückſichten oder Meinungsverſchie— 
denheiten zwiſchen ihm und a 
anwalt Hoyne ſeinen Rücktritt her— 
beiführten. 

Hayden Bell und Edward Fle— 
ming, der Privatſekretär —*2 
ſind die beiden Hilfsſtaatsanwälte, 
die Gerüchten zufolge, die im Krimi— 
nalgerichtsgebäude im Umlauf wa— 
ren, ebenfalls zu reſignieren beabſich— 
tigen. Erſterer ſtellte dies Berichter— 
ſtattern gegenüber in Abrede; Fle— 
ming ſelbſt konnte nicht darüber be— 
fragt warden, aber wie Herr Hohne 
erklärte, ſprach Fleming ihm gegen- 
über wiederholt die Abſicht aus, ſein 


Amt niederzulegen. 
Am kommenden Freitag wird 
Dr. Curt Baum von Milwaukee in | 
dem von Frau Francis Dewes 
freundlicit zur Verfügung geitell« | 
ten Privathauje 503 Wrigbimood | 
Avenue einen literarifhen Abend | 
veranitalten. 


| 


»iterarifher Abend, 


dabei liebenswürdiger Meile mit- | 
wirken. Mußerdem wird auch der | 
hier vorteilhaft befannte Herr Karl | 
Zander cine Anzahl Gedidite 
Baum bortragen, .unter anderem 
„Die Lüge“, „Hilmar“, „Sohn 
Rainer”, „Der Schmied von Rai« 
bay“, „Der Kerfergait.“ Cintritts- | 
farten find von YJrau’ Emil Eitel, 
zu 
haben. 

—— — — — 

Noch eine Bombe, 


Bielleiht hat jemand fi einen Scherz 
gemacht. 

Händen der Bundesbehörde 
ſich eine vermeintliche 
Bombe, die der Zahnarzt Dr. N. 
R. Flath, 3901 Cottage Grove 
Ave., geſtern unter ſeinen Poſt—⸗ 
ſachen fand. Es iſt eine Blechbüchſe 
in zylindriſcher Form, mit Pappe 
umhüllt und mit der Adreſſe des 
Arztes in Maſchinenſchrift, einem 
Zeitungsausſchnitt mit dem Namen 
„Gimbel Brothers“, ſowie mit 
Briefmarken beklebt, die beim Auf— 
fleben erfichtlih Schon abgeitempel‘ 
waren. Das Badet it daher offen 
bar nit dur die Poit gegangen, 
und c3 Handelt Sic) wahricheinlich 
um einen Mlf: doc hat man bisher 
tod) nidıt gewagt, das Bader zu 
öffnen. 


In 


— — — “ —— — 
Lonis Dehmlows Teſtament. 


Auf 315,000 bewerteter Nachlaß geht 
auf die Witwe über. 


Im Nachlaßgericht iſt heute das 


Teſtament von Louis Dehmlow, „em 
lürzlich aus dem Leben geſchiedenen 
Inhaber eines bekannten Kleiderrei— 
nigungsgeſchäfis, eingereicht worden. 
Es beſagt, daß der auf ungefähr 
815,000 bewertete Nachlaß auf bie 
Witwe, Frau Helene Dehmlow, über— 
gehen ſoll. Dieſe wird auch als Ver— 
walterin eingeſezht und zwar ohne 
Bürgſchaft, da derVerſtorbene, wie in 
dem Teſtament ausdrücklich geſagt iſt, 
volles Vertrauen in ſie ſetzte, daß ſie 
in gebührender Weiſe damit verfahren 
werde. Es ſind bekanntlich auch vier 
Kinder, drei Söhne und eine Tochter, 
vorhanden. 


Geſchworene entlaſſen. 


— — — 


Sie konnten ſich nach langer Beratung 
auf keinen Wahrſpruch einigen. 


Kriminalrichter Windes hat heute 
die Geſchworenen in dem Falle des 
Griechen Peter Demetropoulis ent— 
laſſen, da ſie ſich nach 22ſtündiger 
Beratung nicht auf einen Wahrſpruch 
hatten einigen können. Demetropou— 
lis iſt angetlagt, am 18. Dezember 
vorigen Jahres Nicholas Kyriopolis, 
einen wohlhabenden Griechen, der als 
Kaſſierer der Atlas Exchange Vank 
tätig war, bei einem Streite über 
Geldangelegenheiten erſchoſſen zu ha— 
ben. Sein Verteidiger machte Not— 
wehr ‚geltend und verfuchte zu bemei- 
fen, daß fein Klient von Kyriopolis 
Demetropoulis 


haben. 


— — ñ— — —— — 
Zobesfälle, 


Nagitebeno veröffentlisen toir big Mamen 
rt Zertfgen, über beren Tod bem Gelund» 
beitkamt Veldung auglug: 


Bamberger, Louiſe, 6000 S. Green Str. 
Baier, dinna, 2430 Talman Uve. 
Yumer, Alice Egeb. Ludwig). 
Doerfaein, Yaltitam, 60 3; 4529 

Abenue. 

Frantel, Regina, 32568 W. Adams ( 
Heimerdinget, Ragdalena. 
Huehl, 9., 57 Jahre. 

Kater, Auguſte, 63 Jahre. 
Kopebly, Julius, 5317 S. Wells Sir. 
Leſhundauth, Emma, 1031 ©. Harding Are. 
Leſchmann, Richard, 7 I.n: 26048 R. Raͤcine Av. 
Shaah, Henrh. Hl Kahre. 

aus, Herman, 57 N; 3001 S, 
i Anna, 1516 m. Salfted 
chinitz, Fulia (geb. Keſſenich), 27 Jebre. 
Schneider. Henrh, 2465 Yintoln Pipe, 

Schwaßk, Sophie (geb. Harger), 1840 W. 21. 

Straße. 


Sawyer 


it, 


a Keeler ve. 
N Er. 


< 


Bauerlaubnißfdeine 
auge Amanein 


og Kae 
ermliane Ave - Bart 


drau Theo. Bren- | 
tano und Kran Dr, Abele werde ı 


| 
| 


Wichtige Mai:Verfäufe im Bafement 
Korjetts, Intermuslins, Bluſen, Hauskleider, Mädchenkleider 


MARSHALL FIELD & COMPANY-Basement 


Qualität und Preis vereinigen fih in- unferem 


Tlai-Berkaul von 


Farbigen Waſchſtoffen 


ede Dame, die für ſich ſelbſt oder für andere näht, wird ſich intereſſieren für 
dieſe außergewöhnliche Offerte von feſchen, ſaiſongemäßen Stoffen. Werft einen 


Blick auf die Preiſe und ſchaut die Waren an — die Qualitäten ſind von viel höherer 
Güte, als man nach den Preiſen vermuten ſollte. Und es iſt genügend von den Stoffen 
vorhanden, — 180,000 Yards — genug, um tauſende fleißiger Damen zu verſehen. 


Bedrurte Bercales, Hard 22 


2 bis 8 Yard Längen — 36 Boll breit 
Vercales mit einer weichen, bübjhen Appretur — das Zeug— 
aus dem man fhöne Schürzenfleider, Hausfleider, Bordy-Stlei- 
der, Sad Aprons und Smods für Kinder machen fann., 
vorzügliche® Sortiment von anzichend bedrudien Entwürfen 


auf weißem Untergrund, 


Rleider-Ginghams, Hard 25 


Sn 10 538 20 Yard Längen, aber wir jchneiden irgend em 
Diefelben ftammen aus Marjhall Field 
& Gompanys eigenen Fabriken und find von guter Qualität 
Plaids. Karrierungen, Streifen und 
folide Farben, für die Anfertigung von Haus» und Bord» 


gewünſchtes Maß ab. 
und hübſcher Mode. 


Kleidern. 


Bedrucktes Batiſte 
22e die Yard 


Ein ſehr ebenmäßig geweb— 
ter, weich appretierter 
Batiſt. Dauerhaft und nett. 
In Punkten, Blumen- und 
geſtreiften Effekten, bedruckt 
auf weißem Untergrund. 
Zur Anfertigung von Pord)- 
oder Haunsfleidernfür 
Damen, Miffes und Mäd— 
hen tit dies ein idealer Stoff. 


Bedruckte Voiles 
Yard 220 


Einige ſind leicht beſchmutzt 
und' die Muſterauswahl iſt 
beſchränkt. Deshalb können 
wir fie für nur 22c die 
Yard vfferieren. Meijtens 
tin Streifen— rofa, fchwarz, 
| blau oder grün und meiß. 


Ein 


403ölliges bedrucktes 


Boile, 28c Yard 


Fabrikausſchuß 
Ein gleichmäßiger, glatter, feis 
ner Stoff, als fehlerhaft EHaffis 
fiziert, aber eine Qualität, die 
gute Nachmittags- und Stra⸗ 
henkleider ergibt. 


15° 
die Yard 


Einzelne Gruppen und Furze 
Bartien von wünſchenswerten 
Längen in farbigen Baunts 
woll =» Stleideritoffen. Dede 
Yard iſt ein außergewöhnli— 
cher Wert. Sparſame Damen 
werden ſich genügend für zu— 
lünftigen Gebrauch zulegen. 


Ynacrie Crepe, 
Yard 28c 
Stwas fehlerhaft 


In einent fchönen No; In 
blauen Entwürfen bedritet. 
Viele beionders bergeitellt für 
Konz, Bajmnas und Bloont: 
ers. Sowie in roſa und weißen 
oder blau u. weißen Streifen 


Dieſe ausgezeichneten Waſchſtoffe kommen am Montag zum Verkauf in der Baſe— 


mentabteilung für farbige Baumwollſtoffe. 


— 


Der Aktienſchwindel. 


Bundesgroßgeſchworenen machen 
eine Empfehlung. 

Die Bundesgroßgeſchworenen er— 
hoben heute vor Richter Carpenter 
Anklagen in 22 Kriminalfällen, von 
denen 19 unbedeutend ſind, wie 
Briefdiebſtähle und dergleichen. Die 
drei anderen Anklagen werden nicht 
veröffentlicht, bis die Angeklagten in 
Haft ſind. Dem Vernehmen nach rich— 


Tin 


Di 


\ 


| 


tet eine Anklage fich gegen bie Leiter | 
eines vielgenannten Verfanbthauies, | 


|twelche des Vertaufs fehmindelbafter | 


ı Attien beichuldigt find, 

In Verbindung mit diefer Antlage 
überreichten die Großgeſchworenen 
dem Richter eine Empfehlung zu bel: 
Iferem Shut des Publitums gegen 
Aktienſchwindel durch Geſetzgebung. 


firmen in ihren Anpreiſungen die Na— 
men angeſehener Banken oder Truſt— 
geſellſchaften benutzen, um deſto ſiche— 
Irer Käufer für ihre Uttien zu finden, 
So haben 3. 
Ifralle Zeugen erklärt, fie hätten nur 
deshalb Aktien gekauft, weil der Na- 
| me der Chicago Title and Truſt Co. 
erwähnt worden ſei. Letztere hat be— 
ſtätigt. daß Schwindelunternehmun— 
gen ſich haͤufig dieſes Manövers be— 
dienen, natürlich ohne daß die betr. 
Bant eine Ahnung dabon „at. 
Die Grandjury ſchlägt daher 


} 
| dahin abzuändern, daf die Benukung 
der Namen von Banten, Truftgefell: 
Ichaften ufiv. zu jenem Zied ftrafbar 
gemacht werde, und daß auch Banleır, 
|die wifjentlich ihre Namen dazu her: 
aeben, beitraft werden follen. Die 
Jury empfahl, Bundesanwalt Clone 
mit der Ausarbeitung einer entſpre— 
chenden Vorlage zu betrauen. Der 
Richter lobte den Vorſchlag und ver— 
ſprach, dafür zu ſorgen, daß dem Ge— 
neralanwalt eine ſolche Vorlage für 
den Kongreß zugeſtellt werde. 
— — — — 


Apotheker ausgeraubt. 


= 
! 

| geitohlenem Kraftwagen. 

| Drei Banbiten ftellten fi heute 
'furz nah Mitternacht, 


&3 heibt darin, daf viele Schwindel: | 


B. in dem erwähnten | 


das Bunbesftrafgefeg gegen Betrug | 


' 
I 
' 


| 
| 


l 
| 
} 
| 
| 
! 
| 
' 


| 


| 
| 


por, | men. 


t 


| 


| 
! 
| 
| 
| 
| 


} 
| 
| 


} 
4 


! 


ie Bnnditen machten den Naubzug in Iny 


| 


| ‚ gerade als fich im Sprechzimmer von Dr. Albert 
ı Herbert Naber, ver Befiger von Wal-|S. Zivid, Nr. 48 


j Sirdlih, State. 


Bruch- und 
Stützbänder 


jeder Art 
Gummiſtrümpfe 
und Verbände 


für Unterleib und gegen Mißgeſtab- 
tungen.» Künftliche Arme und Beine. 
Expert Fitter3 für Männer und Das 
men. — Offen bis 6:30 Uhr Abends; 
Eonntag® von 9 6i3 12 Uhe Tormit> 


tags. Etablirt feit 68 Jahıen. , abritpreife 
Ge Chicago Arc. Tee 


2 
801-803 Milwaukee Ave, 


HOTTINGE men 


i Ankündigung: Ynfere Wareır werden nicht in Apothefen verfauft — nur 
in unſeren Fabrik Verkaufsräumen — ganzer 6. Floor. (Nchmt Fahrftunf.) 


Zahnärzte 


Niedrigite Breife. 
Unterfuchung frei. 


Werte von $5000 aus. Sie entfamen | 
mit ihrer Beute, zu deren Fortichaf: | 
fung fie fich anfcheinend eines Laft- | 
autos bedienten, troßbem bie Polizei 
des Vorories fowie die Qamndale und 
Fillmore Str. Wachen der hieſigen anſere Methoden find ahfolus fAamerzios 


Behörden fofort nach Entdedung des | Dr TOPPEL, und FRIED 


Eindbruhs die Verfolgung aufnah: | 
'1572N.HalstedStr. 


nuhe RNorth Vive 
tprechſtunden: Jo vorm. dis 9 he abende 
Eunntand 19 vorm, bi3 1 Uhr nacnı. 
17masın 


Abraham Pelk wurde in der Näde 
feiner Wohnung, Nr. 1019 Süd Lin= 
coln Str., von drei bewaffneten Me: , 
gelagerern überfallen und? um $553| 


ſowie jeine goldene Uhr und Nette be- | E.Strassburger Optiker, 
3 


raubt. 

Die Polizei nahm heute morgen | 2038 Kimesim Ayamım.. 
den aus St. Paul, Minn., ftammen: | frei u. paßt Cum Belle 
den Charles S. Sigel in Haft, der) |Z ai Yen Farce dee 
beſchuldigt wird, ſechs geſtohlene ftellen mit und, eüne 
Kraftwagen an Albert T. Snow, | es — 
Nr. 1420 ©. Michigan Une, vers, maasle” 
kauft au hoben, Ex.foll, um bie Ber | 
laufe zu bewerkitelligen, falſche Quit⸗ ſich als Ueberpatrioten und Wohliä⸗ 
tungen vorgezeigt haben. Einer der ter der Menſchheit aufſpielten, in den 
Wagen wurde bereits ermittelt. verſchiedenen Spritzenhäuſern vor 
Der 1g9jährige Stanley Brszusz- den Befehlshabern der Spridenzüge 
nsti, alias Frant Thomas, anged— die Liſte der zum Militärdienſt ein— 
lich ein alter Verbrecher, wurde ge⸗ 


gezogenen Feuerwehrleute zu ver— 
ſtern in Haft genommen, nachdem er 


uhr. 


—. 


Ihaffen, Fuchten danır, die Liften 
als Beglaubigungsfchreiben benu— 


99 gend, angeblih eine große Anzah!. 


aD 


Prairie Ave. eine 


greens Apothete, Nr. 5501 S. Michi- Schußwunde im Bein hatte verbinden Geſchäftsleute auf und ſammelten er- 


gan Ave., in Begleitung ſeiner Gattin 
ſie verlafſen wollte, in der Apotheke 


bon $200 ab und fuhren dann 
einem Kraftwagen davon. 

wenige Minuten ſpäter 
Diiver D. Brommart gehörigen Apo= 
thete, Nr. 6837 ©. State Str., einen 
Befuch, überrumpelten den Apotheter, 
der fich zur Zeit allein in der Apotbe: 
te befand, und entnahmen der Sa 
$35. 


| 

| 

; 

: feiner Wohnung ausgeplünbert 


&t. Lamrence Une., nachdem fie ihn 
hatten, Filher büßte $38 ein, 

Einbrecher verfchafften fih im 
Laufe der Naht duch Einſchlagen 
eines Hinterfenfters Einlaß in. den 
Laden ber Gicero- Cloat Company, 
Nr, 598 rg 


—* 


Vermutlich dieſelben Räuber mach- 
der | „Wohltäter der Meuſchheit““. 


ums 


| 


\ 


ein, hielten ihnen Kepolver vor, plünz |fich noch ein Revolver befand. 
derten die Kaffe um _$200, nahmen | Schuß foll fi aus der Waffe entlas | 
Naber eine Diamantnadel im Werte | den und ihn ins Bein getroffen ha- 
in| ben. Die Polizei bezweifelt diefe Anz | 


! 
| 


| 


! 


fe) Str., und Robert U, V 


Mie die Polizei jagt, ftahlen die Zwinger der Wache an der W. Chi— gt 
Burfchen den von ihnen benugten |cago Ave. unter der Anklage, unbe: | umgelommen, und jebt it mt den 
Straftiwagen M. W. Filher, Nr. 4914 | fugt Gelder für die Hinterbliebenen 


faffen. Wie er behauptet, Taufte er | Folgreich Gelder für ben vorerwähnt. 
fich einen Soldatenmantel, in dem fen Zived. — 

Ein Als ſie Heute im Sprigenhaufe Nr. 
57 an BWeltern Ave. und Habbor 
Str, vorfprachen, fchöpfte der TFeuer- 
mwehrhauptmann Charles Sczysk 
Verdacht und ließ ſie einlochen. 

Sie behaupten angeblich, nur 

Agenten eines Mannes zu ſein, deſſen 

— Adreſſe ſie aber nicht verraten wol— 
Robert Hicks und Robert A. MeGavie len. Die Unterſuchung iſt noch michi 
angeblich als Schwindelhuber entlarvt. abgeſchloſſen. * 

Robert Hicks, Nr. 717 N. Clark! 
deGaviec, Ner.. — Vorfrühling. —, Hausfrau: 
830 N. Clark Str., ſchmachten im „Auguſte, wie heizen Gie eigentlic 
ein? Neulich wären wir vor Hihe faſ 


gabe. 


— ⸗— — n — — 


Zimmern eine Kälte, nicht zum Aus— 
der im Kriege gefallenen Mitglieder halten!“ — Auguſte: „Ick heize ejal 
der ſtädtiſchen Feuerwehr und für wech fuffzehn Briletts alle Dage 
bronzene Gedächtnistafeln und ein wenn et zu heeß oder zu kalt is, Liejt': 
Denkmal der Helden gefammelt und an de Temperatur draußen.” 

ben angeblich ergaunerten Betrag, ber | — Enttihnldigt. — „Was male: 
fi auf mehrere Hundert Dollars bes | Sie dem do Chöw’s?* — „Das 
laufen foll, in bie. eigene Tafche ges I geht dod Tic nicht am, Du Naic« 
fedt zu haben >. fweiht” — Nut i’ will '2 Megan 
"Sie mußten, fi baburd, daf fie it wifie — %’ ba’ ja 


* 


AS: 





u“ 


Pr Lot jest 


Und wir wollen Eud ein 


Bungalow oder Zivei Flat Heim 


B400 
COLORIAL GARDENS| 


eingezahlt habt. 
Lorts 5850. 
$10 
OTS monatlich. 


Mit Pflaſter, Abzugſsleitung, Waſſer, Gas, Zement-Seiten- 
wegen, Elektrizität, Bäumen und Gefträuden frei für den Ränfer. 


Keine Sponder-Stenern 


Zonen-Beihränfungen, die Du3 
Terrain in Geidäftszone, Flatgc» 
bändezone und Wohnzone einteilen, 
bieten dem Heimkäufer vollitändis 
gen Schuß. Seine Holagebäube ers 
laubt. Gleichmäßige Baulinie in 
alien Strahen. Mehr als 100 &- | 
bände jett auf diefem Grundeigen- | 
tum, von den jebigen Gigentümern W| 
hemohnt. 


bauen, 
wenn Ahr 


auf Eure 
Lots in 


25 baar, 


| Franz 


Schidt den 
beigefügten 
Konpon ein 
für 
ausführliches & N 
beſchreibendes | 
Zirfular. 


Bundesregierung tät jest zum Kaufen 
Ihr ſchuldet es Euch; jelbit, Colonial Gardens E 


“ - - . w 4 | 
anzujchen und jelbjt Vergleiche anzujtellen. J— 
Dei joldhen Verbefferungen, der Mlaffe der. Bautveiie und dem Zonen: B | 
Shjtem bedeutet e8, dak Ahr Grumbdeigentum in einer hochfeinen Subdi- B 
viſion (alle Verbeſſerun en ausgeführt und bezahlt) zu zivei Dritteln | 
feines wirklichen Wertes Tauft. J 
Jetzt iſt es an der Zeit, Grundeigentum zu kaufen. Nie vorher waren W| 

die Bedingungen günjtiger. 4— 
Stellt Euch vor, nirgends ſonſtwo werdet Ihr eine ſolche glängende Ent- M 
wicklung an dem richtigen Platze und zu folchen Preiſen finden. J 
Colonial Gardens liegt gerade einen Block von der Milwaukee Avenue BI 
Straßenbahn. Nehmt den Wagen irgend einer Sreugungslinte nach der WI 
Milmaufee Ape. und laft Eud) einen Umiteigezettel nad) Nordeit geben. W 
Die Lawrence Ave. Car geht an dem Grundeigentum im Süden vorbei. | 
Zwei Blods von der Kefferjon Park Station der Chicago & Northweitern | 
Bahn — 45 Züge täglich — eine 20 Minuten-Fahrt bis zum Herzen der J 
Stadt. Eine vewegung um die Hochbahn bis zu dieſem Gemeiniveien zu | 
verlängern, bat eingelegt und tit gut imganae. | 


Kommt heute hinaus und trefft Eure Auswahl. 


Spreht in irgend ciner unferer Diiices vor nnd wir werben gern eine De 
tab- 
chung treffen, Euch dies Cinentum zu zeigen, oder wenn hr perfünlich ma nicht auf. 
fuchen Fännt, (hit und angefünten Koupon und wir werben Gud ein iffwitriertes Bir. 
‚tular fenden mit genauer-Beihreibung bed Grundeigentum. 


WM. ZELOSKY CO. 


Gtabliert 1894 


4829 MILWAUKEE AVE,, 


4968 Milwanice Ave, (gegenüber dem €. & N. W. Depot). 
Haupt: Office: 


3553 N. Western Ave. 


Zweig-T 
3851 Higgins Une. 
1905 Belmont Ade 


JSräulein 


Offices: 


J4810 N. Auſtin An, 
Ecke Lawrence 


eldſendungen 


nach — 


Deutschland 


Geld nad | 
ebensbedürfniiie. 
Regen Eimzelbeiten wende man lid) an die 


Krause State Savings Bank, | 


Ber. Staaten Regierung bat erlaubt, 
land zu Schiefen für tägliche X 


ic 
* 


Deutſch 


1341 Milwaukee Ave. 
Air iind in der Lage, Euch) in diejer Hinficht zu dienen. 


afon | 


— — —— — — * 


kannt, und wie immer ſtehen auch 
dieſes Mal allen ein paar heitere und 
ſorgloſe Stunden bevor. Die Feſtlich⸗ 
keit wird in den unteren Räumen der 
Lincoln Turnhalle, Diverſey Park— 
way und Sheffield Ave. ſtattfinden. 
— — — 
Ausſtellung wird verſchoben. 


Geſangverein Fidelia. | 


Maifeites am fommenden 
Donnerstag. 

altbekannte Geſangverein 
‚Fidelia“ halt am fommenden Don: 
zerätag ein Maifeit ad, zu dem alle 
deutſchamerikaniſchen Sänger hier— 
nit freundlichſt eingeladen werden. 
Das Vergnügungskomite hat für 
eibliches und geiſtiges Wohl die 
ıllerbeite — getragen, und Vor— 
räge und Tanz werden die Pauſen 
wiſchen den Geſangsvorträgen aus- wird vom 30. Auguſt bis zum 14. 
üllen. Da dieſes Jahr vielleicht das September ſtattfinden. Zweck der 
etzte iſt, in welchem eine echte Mai— Ausſtellung iſt, ein Bild von den 
zowle zur Erheiterung der Gemüter |; Leitungen der amerifaniichen Bür- 
jeitragen kann, fo werben alle Sän: |ger fremder Abitammung zu geben. 
yer mit ihren Familien und yreunz | —— — 

ven gebeten zu erjcheinen, ‘denn: — unter Bafifchen. — „Wie ge: 
‚Wer iveih ob wir uns wieberfehen?“ | fällt Dir der Affeffor?" — „Er ift zu 
"Die Maidorole.) Die Vergnügungen still! Man Hört bei ihm nicht den Iei- 
ser „Hibelia“ Find ja hinreichend be= feften ‚Heiratsantrag falten!" © 


<eier feines 


Der 


„All-⸗American Expoſition“, 
im Juni im Coliſeum ſtatt— 
finden ſollte, iſt Im mehrere 
Monate verſchoben worden und 


* 
Lie | 
die 


aan ° 


|| ftüt mit Gefang 


a führt 


R | ir Mlliam Jeht iſon, Arzt 
Sam. deſſen 


Ei Der 
R Sophie, 


Eiam abend zum unwiderruflich -Tehten 


19 Angelo Lippih ala Gäfte wiederbou. | 


| Ianffen, 
| fpielt, find noch die Damen Waizen: | 
iegaer, $agemann und 
die Herren Stoye, "entf, Gehring 


haben beichlofien, 
Inäcdhlten Dienstag 


Angelo Lippich ala Gäften gegeben. 


feſet die Sonntagpei‘, 


Nbendyoft, Chicage, Eamdlep, Sen 3. Met 1915.. 


Bom Bafebatıfelde. 
Geitrige Spiele: 
Americankeaguc. i 
St. Louis 11, Chicago. 4; Detroit | .. ‘ .-.. ee 
14 alla er Siegesanleihe-Nampagne wird id 
Philadelphia 2; New York 3, Bo: weit lebhafter geitalten. 
con 1. en 
„Rationalkeagu:“, ; . 

' Chicago 4, Pittäburg 2; New fort Noch ſehr weit vom Siel. 
14, Bhiladelphia 2, Bropkiyn 3, Bo: 
fton 0; St. Louis 8, Cincinnati 1. 

Yisheriger Stand diefer Ligen. 
Anterican League, 


bnergiſtere Raßregeln. 


Geſtern nur 44,200,000 aufgebracht, 
während jeden Tag $13,531,818.75 
gezeichnet werden follten. — Der erfte 

Ghiengo Ehrentag für die Krieger verregnet, 

Nero MDorl „..son0nse 

Rofton 

Cleveland 

Zetroit 
Balbington „..ssunessesee.. 8 

biladelphia — 

u 

National 


420) Da die bisher von dem Kampagne: 
5 ausfhuß. in Anwendung gebrachten 
| Wiethoden nicht den erhofften Erfolg 


Gineinnati 
Broollyn 
N dew Dort 
Gpicago onen nen6nnsnnernn0e 
Phi la del vhia 
d urg .. 
out 2 
HIOR 2o..s00n0n06n00hterune 6 


Hent © Spiele: 
——— League“. 


den ‚Erwartungen zurüdbleibt, fo 

59; | wirh man es jet mit anderen Mit- 

a] teln verfuchen. Man hat befchlofjen, 

2 | wieder in berfelben aggreffiven Weife 

borzugehen wie ‘bei den früheren 

Kampagnen, teinerlei Ausreden zu 

dulden, fondern darauf zu beſtehen, 

St. Louis in Chicago, New York daß jeder fo tief wie nur irgend mög= 

in Bolton, Detroit in Cleveland, lich in die Tafche greift, um Uncle 

Waſhington in Philadelphia. Sam das nötige Gelg zur Verfü— 

Matior«l League‘ gung zu ſtellen. Da das höfliche Er— 

Chicago in Pittsburg, —V ſuchen, das Bitten nichts fruchtete, ſo 

phia in New York, Cincunatt in St. wird man jezt unter Hinweis auf die 

Louis, Bolton in Brookipn. patriotifche Pflicht fordern und fi 

nicht eher zufrieden geben, als biß die 

Sufh Temple Theater.  Sunäcft find ferroht im Eäleifer 
(Dizeltton: Eonrad Eetdenann.) * 

viertel wie in den Hauptſtraßen det 

Oeute abend zum erſten Male Tannen— |verfchiebenen Stadtteile mieber Bus 

he'.r8 „Die Ammergauer Liefe”, |den errichtet worden, in denen Vertre— 

Heute. abend wird im Wufhiter und Vertreterinnen des 

Temple Theater zum erſtien Male Ausſchuſſes Bonds zum Ver— 

Karl Tannenhofers bayrifches Volta: | | faufe auäbieten. Sie werben .nies 

„Die Ymmergauer | Manben, ber nicht den bekannten 

gegeben. Die : Spielleitung |Anopf trägt, vorübergehen laffen, 

Joſe Danner, die Rollenbeſetz— lei ihn um fein Scherflein zur 

ung folat: Giegesanleihe zu bitten. Man darf 

Verſonen des Vorſpieles. ſich nicht wundern, wenn ſie, falls die 

— — Se femam | Ditie unerfüllt bleibt, energifche 

Andreas, deren Cohn aus eriter Gbe. Mabregeln ergreifen und dem Betrefs 

— "eihan PERF RRTEER 0 Stoye) Fenden furz und bündig erklären, daß 

erg, — entneite | Jeber, ber bie Der. Staaten un diefer 

Raııl Gehrina | Stunde im Stich läßt, fich der Ver— 

a een Be SE SE achtung aller guten Vürger preisgibt, 

Verfonen de Etüdes, Diefelbe Taktik dürften auch bie in 

* „(Spielt 15 —— — den verſchie denen Handels⸗ und In⸗ 

äule 1 Werner, deren Gele ifanerın - | duftriegweigen tätigen Ausſchußmit— 

. gouife YWrüdner glieder Jomwie bie Wardorganiſatio⸗ 

Mar vangch nen anwenden, welche mit ganz we— 

nigen Ausnahmen bekanntlich alle 

noch weit vom Ziele ab ſind und ſich 

überzeugt haben, daß ſie es mit den 

bisher in Anwendung gebrachten 

Ynton Malzner, Vauernburfhe, Riharb Leufch Diitteln ed auch wohl might erreichen 

| Aofet Nurger, DBnsnnnar anne nn Derger | Werden. 


000 


Lieſe“ 


Baron von "Safıb 


Bon Brifenet, Waj or a. &. 
der Gräfin. 
Baron Hanbera, Amtmanıt. 
Andreas Johnſon, Profeffor,. 
Melchior — ſein Famırmlus,.. : 
E — v gFJagemann 
.Joſe Danner 
* Fredie Ambrogio 
..‚Emilie Schönfeld 
..Eurt Benifchr 


Kofef Solzinger.. 

Yrana Einer, Saitı jwirt. 
Die Ammergaiuer Liefe.. 

"alte, Ccheerenfaleifer.. 


„Gute Hauffig 
Adolf Stoye 
Since Werft. Samen Yelaner | Oetern mr %4,200,000 egeine 
a iemer. "She! dertel| Big gejtern Abend hatte man in 
Ser vote at er mann | Chicago erit $80,970,450. beijaın- 
— ib der Eee men, während befanntlih $189,- 
225,000 ‚verlangt. werden. Sin den 
vergangenen dreizchn QTagen wur» 
den aljo durdfcnittlid“ $6,228,- 
496.15 gezeidhnet, an jedem der 
nod) übrigen adht Tage müffen aber, 
um die Quote zu erreichen, durd)- 
ſchnittlich 813,531,818.75 auf: 
gebracht werden. Will Chicago nicht 
| dulden, da fein Ehrenichild mit 
—* Schandfleck beſudelt werde, 
ſo muß es dieſes ſchwere Wert cr» 
folgreih durchführen. 

SHeitern find im ganzen nur 
54,200,000 gezeichnet worden, nicht 
einmal ein Drittel . des erforder. 
then Betrages. Dab e3 in diejer 
Weiſe nicht weitergehen Tann, wird 
jeder einfehen. An der Spike der 
geſtrigen Liſte ſtehen G. W. Harris, 
die Angeſtellten von Armour & Co. 
ſowie diejenigen von Swift & Co. 
mit je 8250,000. Dann kommen die 
„Travelers' Inſurance Co.“ mit 
8100,000, Rand, MeNally & Co. 
und ihre Angeſtellten mit 5893,950, 
die „Rigenſtein Colortype Co.“ und 
ihre Angeſtellten mit 388,000, die 
„Steel Sales Corporation“ mit 


Morgen —— ag wird Char— 
latte Birch-Pfeiffers Schauſpiel 
„Dorf und Stadt“ oder „DaͤsLorl⸗“, 


Male die große Operette 
jertraum” 


„Ein Wal: 
mit Anna Berned und 


gro; | Hatten und der für bie Freiheitsans | Jllinoi2bahn in Chicago ein, 
| leihe aufgebrachte Betrag weit hinter | 


ſehr wenig zufriedenſtellend, ſo wur— 


den in anderen Teilen des fünften 
Bundesreſerve⸗Bezirks bedeutend —* 
ſere Erfolge erzielt, was zur Folge 
hatte, daß dieſer geſtern mit 49.1 an 
die zweite Stelle aufrückte. An der 
erſten Stelle ſteht St. Louis mit 
59,6 Prozent, an letzter Stelle Dal⸗ 
las mit 19,3 Prozent. 


Bürgermeifter Hanion in Chicago. 


Einer der Rebner, von denen man 
glaubt, daß fie Chicago aus feiner 
Cleichgiltigkeit werden aufrütteln 
können, iſt Bürgermeiſter Ole Han— 
fon von Seattle, Wafh., welcher fich 
durch fein energifches Vorgehen gegen 
die aufrührerifchen Elemente jener 
Stadt einen Namen gemadt hat. Er 
traf. heute morgen mit ber Eajtern 
um 
bier eine Reihe von Aufprachen zu 
halten. Heute mittag war er der 
Ehrengaſt bei einem von der Aſſo— 
ciation of Commerce im Hotel La 
Salle veranſtalteten Gabelfrühſtück, 
und um 6 Uhr wird der Schwediſche 
Klub ihm zu Ehren ein Feſteſſen ver⸗ 
anſtalten. 

Für den heutigen Tag, der be— 
kanntlich der erſte Ehrentag für alle 
amerikaniſchen Soldaten iſt, welche 
am Kriege teilnahmen, ſind außer— 
ordentlich zahlreiche Veranftaltungen 
geplant, die für den Morgen in Aus— 
ficht genommenen tvie 3. 8. die Vers 
führung verfchiedener Fliegerfunit- 
ftüde über dem Giegesforum am Mis 
hraan Boulevard. mußten aber der 
Ungunft des Metter? wegen aufge- 
geben werben. Das Hauptereignis ilt 
der für heute abend angefegte Tanz 
auf der GSiegeöitrafe, an Michigan 
Boulevard, zwifhen Ban Buren und 
8. Str. Wie der Wettergott fich ba= 
zu ve:halten ioird bleibt abzumarten. 
Bis Montag verfchoben. 

Heute nachmittag. follte eine Pa- 
rade ber Verwundeten burch dein 
Hauptgefhäftsteit ftattfinden, des 
jeit dem frühen Morgen ununterbro- 
hen vom Himmel: herabitrömenden 
Regen wegen mußte fie aber bericho: 
ben werben. Man fehte fie nun.auf 
Montag an. Der Sampagneaus- 
Thuß feßt ganz befondere Ermwartuns 
gen auf fie, da fie:dem Publitum ja 
in draftifcher Weife vor Augen führen 
wird, was Andere für die Ver. Staa— 
ten getan haben, und ſomit an Jeder— 
mann die ſtille Mahnung richtet, 


ebenfalls, wenn auch nur in Geſtalt 
einer Zeichnung für die Siegesan— 


leihe, dem Vaterlande ein Opfer zu 
bringen. 

Auch das große Baſeballſpiel, das 
heute mittag für die Soldaten veran⸗ 
ſtaltet werden ſollte, konnte nicht 
ſtattfinden. 


Piode - Neuheiten, 


(Eigenberidjt der „Abendpoit”.) 
odmu iter, 


Diefer Rod iit, der neueiten Mode 
entiprehend, ziemlich lang und eng, 
am unteren Rand. 13% Nard meit. 
Man fältelt ihn. an der Taille. Leich: 
tes. Wollen: Material ift au empfeh⸗ 


B A 


$75,000 und die „American Hide | 


and Leather Co.“ mit $50,000. 
Die Wardorganifationen 
e3 bisher im ganzen auf $16,236,- 
250 gebradt, Ter 21. Ward, 
mweldye befanntli ihre Quote bei- 
a |jammen hat, fommt am nädjiten die 
15. mit 89 Prozent, dann folgen die 
14, mit 59, die.8, mit 57, die. 20. 
mit 56 und die 2, mit 49 Prozent. 
Ganz anı Ende der Liite Stehen die 
30. und die 34. Ward mit nur-15 
Prozent. 
Wird morgen in den Kirchen be 
heutigen Ehrentages3 für die Srieger 
’ sen ine em fo werben die Geiit: 
— — — — — [ihen ihre Gemeinden qleicheitia au 
Dienstag ift Benefizabend für vie ihre Pflicht, Uncle ——2——— 
beliebte Kürſtlerin „Johanna Eifez | fir die Siegesanleihe zur Verfügung 
mann, gegeben wird das amüfarte | zu Stellen, aufmerffa.r machen. Man 
Luftfpiel „Die nolbene Eva“ . bon rrivartet hiervon die beften Erfolge. 
Schoenthan und Koppel-Ellfeld. Nes | 520,000 für deutidhre Abteilung. 
S 
ben der Benefiziantin, die pie Wirtz | Sergeant Barnett 2. Kearnz. Nr. 


Idifterin a * gus N. Leavitt Straße ald Vertres | 

R * des Kampagneausſchuſſes der 
und 2 Ward, fprac).geftern bei Herrn 
| Edward ®. Lihlein vor und erfuchte 
ihn, einen Betrag für die. fyrei- 
heitöanleihe zu zeichnen. Bereit: 
roillig fam Herr Uihlein dem Ber- 
lanaen nad) und trug fich mit $20,- 
000 in bie Lifte ein, mit der Beitim- 
mung, daß ber Betrag ber beutfchen 
Abteilung qutaefchrieben werde. Herr 
Uihlein hat fich während bes ganzen 
Krieges al3 guter Amerilaner erwie⸗ 


Johanna Eiſemann. 


Mueller 
und Herſſig beſchäftigt. Die Spiels | 
leitung liegt in den Händen von | 
Conrad Seidemann. E3 märe ber 

| Rünftlerin zu ihrem Ehrenabend ein 
ausverfauftes Haus zu Mmünfchen. 

Der Schmäbiiche Frauenverein, der 
Damenchor Lyra und der Schwä- 
bifch-Badifche Frrauenverein Nr. 1 
das Theater am! 


abend voltzählig| Morgen veranstalten die Zeiter der 


von | | Anleihefampaane einen großen lim= 
zug in der 29. Ward. 1leber 300 

=" | feftlich geſchmückte Kraftwagen wer⸗ 
2 den im Zuge fein, und ein Xeroplan 
‚wird die Parade begleiten. Die Leiter 


zu befuchen. 
Mitteoh tit Wiederholung 

K. Tannenhofers bayriſchem Bolt 
ſtück „Die Ammergauer Lieſe“, Don- 
nerätag wird Gerhard Hauptmanı: 
'Märhendrama „Die  berfuntcne 
ı Ölode“, mit Elfe Janffen als „Raus 
tendelein“ aufgeführt, nächften | 
Sonnabend mird zum erjten Male | 
Leo Falls Operette „Div aefchiedene 
Frau“ als Benefizabend für Emilie 
Schoenfeld, mit Anna Benerd und 


| Anleihen, ihre Quote zu erreichen. 
| Der Umzua wird feinen Abſchluß in 
dem Sherman Park finden, wo das 
erfte Frühjahrstonzert ftattfindet. 
Die Parade nimmt Aufftellung an 
der Ede der 47. Str. und ©. Alb: 
land pe... um 2 Uhr nachmittags. 


Jest an zweiter Stelle. 


ford beſchuldigt 


erwarten, wie auch bei den vorherigen 


haben | 


Größe 26 — Yard 54 J 


Zoll und % Yard tontraftierenbes 
36 Zoll breites Material. 

Schnittmufter Nr. 9292 in Grö- 
Ben 26 bis 34 Zolf Zaillenmaß "und 
für junge Mädchen im Alter bon: 16 
und 18 Jahren. 


Schnittmuſter find unter Angabe der 
newänfcdten Gröhe und ber betreffen» 
den Nummer gregn Einfendung von 12 
Gent zu beziehen durch die „Mode⸗ 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhingion Stri Chicago, Jil. Check 
und „Money Orders“ follten auf „The 
Sipenbpoft Go.“ audgejtellt werden. 

— — 


Derflagt den Schwiegervater. 


| - Die 18jährige Frau Irene PBraf- 
ihren Schwieger- 


vater, Henry 8: Brafford, fie um 


die Liebe ihres Gatten gebradht zu |: a 


haben und verflazte ihn im Supe- 
riorgeriht auf $25,000 Scjaden- 
erfat. Das junge Paar flo im 
Dezember. vorigen Jahres. den Ehe- 
bund. Als im Fobruar Ärene 
einem Kinde das Leben gab, ver» 


lich der Mann, Sermann Brafford, | 
jie, indem er erflärte, dab er'nicht | 


deflen Vater fei. Irene behauptet 
nun, dab der Beflagte ihn da,u 
aufftadhelte. 


—-++ —— 
Berlor das Gleichgewicht. 


Beim Anbringen von Fenſtecvor⸗ 
hängen verlor die 62jährige Frau 
Karoline Nelfon, Nr. 2513 N. 
Campbell Ave, das Gleichgewicht, 
fiel von der Nähmafchine und erlitt 
außer Quetfchungen einen Bruch bes 
Iinten Beine. und bes linken Hanb- 
gelentE. Die Verunglüdte hat Auf: 
ar im —— re 


Sind bie — in Br | 


EHER | 


uw 
5 


NN V lu 


re 


* 


ſt Euch Ba dab Curl Schurz die 


entſcheidende Stimme abgab, die 
Abraham Lincoln zur Momination zum . 
Präfi)enten der Der. Staaten verhalf? 
Denn das nicht eine große umerifaniiche 
Tat war, jo nennt mir eine andere, die 
ihr ‚gleich Fonimt. Wenn Ihr willen 
wollt, was ihn zu einem wahrhaft großen 
Bürger ma.hte, io ſeht — 


The 


Eine Hiftoriiche. Romanze von T. A, Barry, 


Die wird Euch zeincz, weshalb WEErHen jeiner Mitpatrios 
ten nach Amerika jloben und $Sreiheit und ihre Ideale in 
einem freien Lande fanden. 


yjıhre 


rs 


Eine fpannende Wandelbilder-Gejshichte von ’aS mit ihren 
Inappen Bettungen — ihren Bildern von berühmten Ders 
bannten — einer reizenden Kisbesacichichte in einem Nah 
men aufregender Abenteuer in einer Atmoſphäre, die man 
nie verachien Fann. Besleitet von einem Oxcheiter von 50 


Aniteımenten in einer ipezistl adanptierten Partitur von 
Asjeph E. Breil. 


ILLINOIS THEATRE, | 


Jackson Bivd., nahe Michigan Ave. 
Beginnt am Montag nachmitta J 
5, Mai 


Bier Vorftellungen täglich, einfchlieglich Sonntags. 


Nachmittags um 2 Ur und 3.30 
Abend um 7 Uhr 30 und 9 Uhr. 


Notiz: ? 
Preiſe: 


D Die Beſucher ſind freundlichſt erſucht, zur feſtgeſetzten Zeit bei der 
röffnung der Borjtellung in ihren Siten zu fein. 


Nachmittags: Borjtellungen, alle Site 25 Gents und 50 Gents. 
Abend-Vorftellungen, alle Site 25, 50 und 75 Gent3. 


Te 


BE am i n 


mr nach Deuschland 
Dampfer „Thala” A 1 4500 Tonnen 


25. 


Fährt am Mai nach Hamburg, Bremen ab. Diejenigen, welche Verwandie oder 
Freunde in Deutſchland haben, können jetzt allerlei Arten von Nahrungsmitteln ſenden. 


Nach den Verfügungen der Kriegshandelsbehörde Nummer Sichenhundertundfieben, „” 


datiert: Wafhington, dreiundzwanzigiten April 1919. 


Die Verſchickung einer Kiſte mit Nahrungsmitteln von nicht mehr als 50 Pfund und 
nicht mehr als 2 Kubikfuß meſſend (24 Zoll lang, 12 Zoll breit n. 12 Zoll hoch, oder im 
irgend einem Umfang gleich 2 Kuübikfuß) wird 810. 00 koſten, einſchließlich der Ber-⸗ 
ſchickung von dem deutſchen Hafen nach dem Beſtimmungsort, ebenſo auch der Verſiche⸗ 
rung gegen Seeverluſt. Für Zuſatzgewicht iſt nach der Rate von 100 per Pfund zu 
bezahlen. 

Da die Zeit ſehr kurz iſt, iſtees ratſam, daß jeder Abſender ſeinen Check oder ſeine Money 
Order mit einer Liſte der Artikel, die er zu ſchicken wünſcht, ſowie die Namen und Adreſſen 
von Freunden in Deutſchland, an die die Kiſte geſandt werden ſoll, per Poſt einſchickt, damit 
die nöfigen Lizenzen rechtzeitig bis zur Mbfahrt beforgt werden Füimen. “ 

Bitte, vermeiden Sie alle unnötige Korreipondenz, da das wur Aufichub bedeutet. 

So bald, wie die Lizenzen von der Regierung anlangen, wird jeder Abfender benachrichtigt 
werden, wo die Kijten abauliefern find, 

Wichtige Benachrichtigung: Um die Vorjchriiten der Yırmdes regierung genau zu befolgen, 
werden die Abſender ermahnt, nichts anderes als Nahrungsmittel in die Kiſten zu packen und 
eine abſolut wahrheitsgemäße und korrekte Erklärung über den Inhalt abzugeben. Alles Gen. 
Ihriebene und Gedrudte tit durchaus verboten. 

be Beamte der Company werdendauf dem Schiffe nad Deutihland fahren, 
Behandlung und Verfendung der Verjandtitüce zu beauffichtigen. 

Diejenigen, welhe außerhalb New .Norks wohnen, Tönmen ihre Beitellungen in irgend . 
einem Department-Qaden ‘oder bei irgend einem anderen N tahrungsimittel-Sändler in Rep York 
City abgeben mit Anweiſungen, biefelben an uns ——— wodurch ſie die cua 
nach New NYork ſparen. 


balkan American Bons & Navigation.Co. 


Telephone: "5734 - 5735, ‚25 Broad Strasse, Dep! An, Re 
Brad 2589 - 3023. ‚New Yark —** —* 


um die richtige 
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Fi -Bie irifhe Unabhängigfeits: 
1 erklärung. 


Am Oſiermontag 1916 wurde in Dublin von den 
Einn Feiners“ die iriſche Republik ausgerufen. In 
den iriſchen Parlamentswahlen im Dezember letzten 
Jahres wurden faſt ausſchließlich Mitglieder des Sinn 
Fein Verbandes gewählt — Ausnahmen bildeten nur 
ein paar Wahlfreife des proteftantiichen 1llfter® — 
die, im Einflange mit den Grumndjägen und Erflärun- 
gen ihrer Partei, auf die hin fie gewählt worden 
waren, zur Bildung eines eigenen irijdhen 
Borlaments fchritten. Diefes Parlament erließ vor 
einiger Zeit eine Unabhängigfeitserfläarung, die zu 
allgemeinfter Verbreitung fommen follte, deren Be- 
Zannigabe aber in Ssrland unterdrüdt, und au im 
Auslande möglichit erichwert wurde; fo daß erst jekt 
eine Mbihhrift derjelben nah Amerifa gelangte und 
von dem New Norker Oberrihter Eohalan befannt 
gegeben werden Tonnte. 

Diefe irifhe Unabhängigfeitserflärung lautet in 
möglidjit wortgetreuer Weberjegung wie folgt: 

„Da das iriiche Volk von redhtsmegen ein freies 
Bot ift und feit fiebenhundert Sahren niemals auf- 
hörte, die Sremdherrihaft zurüdzumeifen, und ver. 
ihiedentlich gegen die fremde Anmakung mit Waffen 
peoteitierte, und da die engliihe Serrichaft im diefent 
Sande fih auf Gewalt und Betrug ftügt und durd) 
militäriihe Bejegung gegen den Willen des Bolfes 
aufrechterhalten wurde und wird; da die iriiche 
Republik am Dftermontag 1916 in Dublin profla- 
miert wurde bon der im Namen des irischen Volfes | 
bandelnden iriihen republifaniihen Armee, und daS | 
irifhe Volk entihloiien iit, feine vollitändige Un- 
abbängigfeit zu gewinnen und aufredhtzuerhalten, da3 
allgemeine Wohl zu fördern, Gerechtigkeit einzuführen, 
für zukünftige Verteidigung Vorforge zu treffen, den 
Frieden zu Haufe und den guten Willen aller Nationen 
zu fihern und eine auf de3 Volkes Willen begründete 
nationale PBolitit aleihen Rechtes und gleiher Ge- 
legenbeit für alle Bürger auszuarbeiten; und da an 
der Schwelle der neuen Mera der Geihhichte die irifche 
Wählerihaft in der allgemeinen Wahl von: Dezember 
1918 die erite Gelegenheit ergriff, dur eine er- 
drüdende Mehrheit ihre entichlofiene Treue für die 
jriſche Republik zu befunden, 

Daher beſtätigen wir, die erwählten, im natio⸗ 
nalen Barlament veriammelten Vertreter des alten 
irifchen Volkes im Namen der irifhen Nation, die 
Errichtung der iriihen Republif, verpflichten wir und 
jelbit und ımier Volk, diefe Erflärung mit allen uns 
zu @ebote ftehenden Mitteln wirfiam zu machen; ber. 
finden wir, da& die ermählten Vertreter de3 triichen 
Volkes allein die Madıt haben, Gejege zu erlajien, 
die für das Volk von Irland bindend find, und dab 
das iriihe Parlament das einzige Barlament iit, dem 
das Volk Treue fchuldet. 

„Wir erklären feierlih, dak die fremde Regie: | 
rung in Srland ein Eingriff in unfer nationales Redt ! 
it, den wir niemals dulden werden, und mir verlangen 
de Räumung unseres ZQandes feitend der engliichen 
Befagung. 

„Bir beanfpruchen Mir umfere nationale In- 
abbängigfeit die Anerkennung und Unteritügung jeder 
freien Nation der Welt, und mir verfünden, dab die 
Griihe) Unabhängiafeit eine Vorbedingung fit für 
den fünftigen internationalen yrieden. 

„Sm Namen des trifchen Volkes Iegen wir un— 
iere Gejchide demütig in die Sande de Allmächtigen 
Gottes, der unferen Vätern den Mut und die Ent-| 
ſchloſſenheit gab, trotz Jahrhundertelanger ruchlsier | 
Thrannei auszuharren, und ſtark in der Gerechtigkeit 
der Sache, die ſie uns hinterließen, flehen wir um 
ſeinen göttlichen Segen für dieſen, den letten Ab- 
ſchnitt des Kampfes, den bis zur Freiheit durchzu⸗ 
führen wir geloben.“ 

Dazu iſt wenig oder nichts zu ſagen. Jeder ge— 
recht denkende und freiheitliebende und mit der Ge— 
ſchichte des iriſchen Volkes einigermaßen vertraute 
Menſch wird verſucht ſein, ſein Ja und Amen darun⸗ 

ter zu ſetzen, ſobald er von dieſer Unabhängigkeits⸗ 
erkläͤrung Kenntnis erhielt. Jeder — ſofern es ſich 
nicht durch Rückſichten und Antereffen gebunden fühlt. | 
Seder Engländer würde der iriichen Inabhängigfeit3- | 
erklärung Yauten Beifall zollen — denm der Durd;-| 
ſchnittsengländer iſt freiheit- umd aeredhtigfeitliebend | 
— mern nit England, fein England, die Macht! 
ärk, gegen die fie fich richtet: wenn e3 nicht vonmeng- | 
liſchen Standpunfte aus fchiene, al3 fer der dorthe⸗ 
ſtand der engliſchen Herrſchaft über Irland Vorbedin⸗— 
gung für den Fortbeſtand der engliſchen Macht, des 
britiſchen Reiches, in dem die Sonne nicht untergeht 
und in dem rund 40 Millionen Menſchen — genauer 
die Vertreter dieſer 40 Millionen und der ſie beherr— 
enden Intereſſen — an die 400 Millionen be— 
herrſchen. 


| 


Kindergärten und Amerifanifierung. 


Der-mwährend des Krieges ald „deutiche” Ein- 
richtung bielangegriffene Kindergarten ſcheint nun—⸗ 
mehr, da die Leidenihaften fih abgefühlt, wieder fei- 
nem wahren Werte nad geichäßt zu werden. Das | 
Ber. Staaten Erziehungsbüco. in Gemeinfhaft mit| 
der „Rational Kindergarten AMifociation“, hat eine| 
öffentliche Erklärung erlaflen, durch melde die mög-| 
Kit Shleunige Gründung von Kindergärten in Ver- | 
bindung mit allen öffentlichen Schulen empfohlen 
wird, md als eines der mwictigften Hilfsmittel 
der Ameritanifierung bezeichnet werden. „Sr weiten 
reifen wird den Uebelitänden, mit welchen uns die 
Sufımft bedrobt, bangend entgegengeſehen, und nach 

enahmen Umſchau gehalten, die ſich als Vorbeu—⸗ 

sung bewähren könnten. Die Erkenntnis gewinnt im- 

mer mehr an Boden, dat das Einwanderungsproblem 

der Zukunft tatjächlich gelöft ift, wenn e8 gelingt, die 

Kinder aller Naktonalitäten zu guten Amerifanern zu 
u 


Das Büro weift dann darauf hin, dab 5. B. im 
New Norf weniger als 30% der kleinen Kin⸗ 


‚© Cents | 
‚55 Cents | der Ameritanijie 


W. Wafhington Eir, 
awilſchen Wells Eit. und Franklin — vi 


Uses! beit geboten werden, mit feiner eigenen Verfönlichteii 
Qau% geitefert der Dionnt 55 Cents | befannt zu werden, die Grundlage feines Charafters 


Hinficht für mehr aB 29% der Stleinen Sorge’ ge- 
tragen ift. In Teras ımd Kalifornien haben Behör- 
den und Privatorganifationen vor Kurzem eine ener- 
giihe Kampagne eingeleitet, um die Zahl ihrer Kin- 
dergärten fobiel al3 möglich zur vermehren. Aehnli- 
hes Vorgehen wird au allen übrigen Staaten 
empfohlen, „im Sntereffe der Sindererziehung und 
rung.“ 

Sn Verbindung hiermit veröffentlicht Mrs. Ylo- 


Bedeutung de3 Kindergartens „als Bindeglied zwi— 
ihen Heim und Schule“ erläutert wird. „Ein Söhn— 
dien bon vier Kahren tft nicht länger ein Baby, fon- 
dern ein Anabe“, heilt e& da, „es mub ihm Gelener- 


zu bilden, und nichts erfcheint hierzu förderlicher als 
ihn zum Umgang mit zwanzig oder dreikig Gleich. 
altrigen zu nötigen. Vielleiht hat er nie zuvor mit an« 
deren Kindern geſpielt, und iſt infolgedeſſen ſchüch— 
tern oder herriſch. In der kleinen vom Kindergarten 
begrenzten Welt wird er bald verſtehen lernen, daß 
jedes Kind Rechte hat, z. B., daß alle der Reihenfolge 
nach zum Spiel antreten u. es mitunter geduldig wax— 
ten muß, bis es ſeinen Platz einnehmen darf. Der 
Ordnungsſinn des Kindes wird wachgerufen durch 
Anweiſungen, wonach e3 1leberrod und Hut forgfäl- 
tig an einem bejtimmten Hafen aufhängen, ımd jedes 
Stück Spielzeug nad) demfelben Plak zurückbringen 
muß, mo diefeg urfprünglib aufbewahrt wurde. 
Sein Gedädjtnis und feine Mortfenntni® werden 
durch Hleine Gedichte und Geichichten geitarft, die es 
mitunter gänzlih unerwartet aufgefordert wird, zu 
twiederholen. Bilderausfchneiden, Papierarbeiten, 
einfahe Seihnimaen und ähnliche Beſchäftigungen 
verfolgen den Zmed,. Rindern, befonder3 Snaben, 
das Etillfigen zu Iernen, damit fie auch im eigenen 
Heim ji) zu unterhalten willen, u. um in ihnen Ihlum- 
mernden Talenten die erite Anregung zu geben.“ 
An Eltern richtet die Verfafferin die Mahnung: „Ein 
Kindern gegebene Verfprechen, aleichbiel ob e3 dem 
Guten oder Böfen dient, muß unbedingt gehalten wer- 
den. Und niemals foll man ihnen mit den Boliziften 
drohen; wenn ein Kind fich verirrt oder ihm irgend- 
etwas zuſtößt, iſt der Poliziſt ſein beſter Freund, es 
iſt daher völlig unrecht, ihn dem Kinde als „ſchwar— 
zen Mann“ auszumalen“. 

Und ſchließlich richtet das Büro an Mütter, die 
in einer Nachbarſchaft wohnen, wo ein Kindergarten 
nicht beſteht, die Bitte, ſich mit anderen Müttern zu 
vereinigen, und dem Schulrat eine Petition behufs 
Gründung eines ſolchen Erziehungsinſtituts zu unter⸗ 
breiten. Es ſollte nicht ſchwer fallen, einflußreiche 
Männer und Frauen des Gemeinweſens für eine ſolche 
Sache zu intereſſieren. Im Uebrigen iſt das „U. S. 
Bureau of Education, Dept. of Interior, Waſh— 
ington, D. C.“ gern bereit, Intereſſenten Petitions— 
formulare und einſchlägige Flugſchriften koſtenfrei 
zuzuſenden. 


Elektriſche Eiſenbahnen. 


Vom Bundes-Zenſusamt iſt gerade eine aus— 
führliche Siatiſtik veröffentlicht worden, die ſich mit 
den elektriſchen Eiſenbahnen in den Ver. Staaten be— 
faßt. Die dadurch bekannt gegebenen verläßlichen Er⸗ 
mittelungen find unzweifelhaft allgemeiner Beachtung 
wert, und würden dieſe wohl auch finden, wenn Zif— 
fern, ſo lehrreich ſie auch ſein mögen, dem Zeitungs- 
leſer als Lektüre nicht höchſt unwillkommen wären. 
Und dies. obwohl oft wenige Zahlen beſſer genügen, 
eine ſchwierige Frage zu beantworten als es tauſend 
mohlflingende Worte zu tun vermöchten. Elektriſche 
Bahnen ſind in allen Teilen des Landes zu finden, 


und deren Angelegenheiten jollten, da fait jeder bon]; 


uns Gelegenheit bat, fie hin und wieder zu benußen, 
der Beachtung de8 Rublifums wert fein. Tatfächlich 
jind wir, Mann, Frau und Kind, zu je 100 Fahrten 
tährlihh berechtigt, da diefe Ziffer als SYahrten- 
Durhichnitt für die Ver. Staaten angegeben iit. Und 
felbit diefer bezieht fih nur auf zahlende Fahrgäfte, 
deren die Bahnen im Nahre 1917 über elf Billionen 
hatten, Die genaue Ziffer it 11,304,660,462, md 
hierzu fommen noch 3,021,137,935 Wmiteigepajla- 
giere ımd 181,116,176 Fahrgälte, die umsonst beför- 
dert wurden, wa8 zufammen die jchöne Geſamtzahl 
von 14,506,914,573 ergibt. Int Vergleich zu 1912 
bedeutet die? eine Verfehrszimahme von 1915%. 


Sm Sahre 1917 gab e8 in den Ber. Staaten 
1311Geſellſchaften für elektriſchen Bahnbetrieb, 514 mehr 
als fünf Jahre zurück. Sie verfügten über 102,603 
Bahnwagen, welche auf 44,812 Meilen Geleiſen lie— 
fen, und beſchäftigten 294,826 Perſonen, die für das 
Jahr an Löhnen und Gehältern 3257,240,362 be— 
zogen. Wir wollen die koſtbare Zeit des Leſers nicht 
mit Einzelheiten der generierten und verbrauchten 
elektriſchen Kraft, deren Erzeugung durch Dampf— 
kraft, Waſſerkraft und Sondermaſchinen in Anſpruch 
nehmen, und gehen daher ſofork auf das jedenfalls 
intereſſantere Thema der Einnahmen und Ausgaben 
über. Die elektriſchen Bahnen des Landes verein— 
nahmten im Jahre 1917 3730,108.040; die Be— 
triebskoſten beliefen ſich auf 5452,594,654, Abſchrei- 
bungen und ſonſtige Ausgaben beanſpruchten 5221, 
062,456, was einen Reinprofit von 856,450,930 er⸗ 
gibt. Und wenn wir jetzt noch als Letztes und Beſtes 
hinzufügen, daß während der letzten zehn Jahre die 
Zahl der Angeitellten um 33.1%, ihr Einfommen da- 
gegen um 70,4% gejtiegen ift, alauben wir, dem Xe- 
fer alle Snformationen betreff3 der eleftriihen Bah- 
nen des Zandes erteilt zu haben, die ihm vom Laien« 
ſtandvunkte wünſchenswert erſcheinen mögen. 


— — — a - —— 


In welchem Umfange unſerer Jugend körperliche 
Ausbildung nottut, ergibt ſich aus einem Bericht des 


National VRhnlical Education Service, an deffen Spitze | wit ba 


Generalarzt W. E. Gorgas fteht. Der Bericht geht 
bon der Feititellung der Tatjahe aus, daß bei” der 
ersten Aushebung für die Nationalarınee ein volles 
Viertel der jungen Leute, insgefant zweieinhalb 


Milltonen förperlidh untaualich für den Militärdienit | 


| 
| 


I 
\ 
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Abeudpoft, Chicago, Samstag, den 3. Mai 1919, 


er Meifter wird zum Größten taugen, 

Der ein Stünper bleibt in den eigenen | 
Augen; 

Doc ſchlimm iſt's um das Werf beftellt, 

Wenn der Stümper fi für einen Meis 
fter hält, 


Mit peinlicier Sorgfalt führen ame- 
ifanijche Blätter den erlaubten Stamm-= 
baum de3 eriten BölferbundsCefretärg 
auf. Die Redaktionzbüros unferer Tas 

eszeitungen find anjcheinend noch nicht 
icher für die Demokratie gemacht wor⸗ 
den. . 

Im Inſtichlaſſen von Bundesgenoſ⸗ 
fen bat Italien unbedingt Herborragens 
de3 geleiftet. Während des Strieges und 
nad dem Kriegel Wie ſagte noch d'An— 
nungzio diefer Tage? „Noch nie war ich 
fo ſtolz ein Italiener zu fein wie heute. 
Wir fürchten eine Welt nicht, wenn es 
gilt unſere nationale Ehre zu verteidi— 
gen“. Hm, hm, ja, ja. 


„Wird Candh in Zukunft anſtatt Rum 
gebraucht werden?“ lautete eine der 
Fragen, die kürzlich auf dem Konvent der 
National Confectioners' Aſſociation“ 
diskutiert wurden. Die Bonbonfabri⸗ 
fanien follten Vorficht nicht 3 Acht 
laſſen, denn wenn die Herren Prohibs 
ausfinden, daß NAuckerwerk oder ſonſt et⸗ 
was als Erſatz für den belannten Dä— 
mon“ geplant wird, werden ſie ſogleich 
einen neuen Verfaſſungszuſatz auch da— 
gegen beantragen. In der Tat, es 
mangelt ihnen nicht an Grund zu der— 
artigem Vorgehen. 
mehrere Fälle bekannt geworden, daß 
Männer, die ein Nüchternheitsgelübde 
abgelegt haben, zu wahren „Icecream 
fiends“ geworden find. 


Was ih senfe, 

Wenn man Talleyrands „Diplomatie 
ift die Nunit, mit vielen Worte wenig 
zu jagen“ al3 Maßftab anivendet, dann 
jind die in Europa tatigen amerifanis 
ſchen Zeitungsſchreiber insgeſamt äußerſt 
fähige Diplomaten. Sie ſind es auch, 
wenn man ſie nach dem nicht minder 
Machiavelliſchen Grundſatz beurteilt, 
—3 die Sprache dazu da ſei, „unſere 
Gedanken zu verbergen“. Jener Teil 
der amerikaniſchen Preſſe, der böswillige 
Berjtiinmelungen der Wahrheit geitat» 
tet, ja fogar zu foldem ermutigt, tut 
ber Sadje de Völkerfriedens unermeß⸗ 
lichen Schaden. ihre die Leidenfchafter 
eufpeitichenden Lügen machen eine fühle 
Erwägung des Rechts und Unrecht3 von 
Eireitfragen geradezu unmöglich). 

E3 mag noch dahin Fommen, dat 
Amerifaner fidh in zivet Gruppen gegen 
überftehen: Tolche, Sie den lebten Mann 
und den lesten Cent opfern wollen, um 
den Frieden in Europa berauitellen, 
und folche, die die Mufrechterhaltung des 
Friedens in den Ber. Staaten al3 unfere 
michtigite Aufgabe betrachten. 

„Falls ich einmal der Herrgott wär’“ | 
—— int den Ber. Etaaten — „mein cr» 
ite3 wäre da3": Ach würde amerifants 
then EStaatöangehörigen die Annahme 
bon Stipendien an$ dem Cecil Rhodes- 
Fonds unterfagen. Geheime Klaufeln 
des politiihen Teftament3 diefes Dias 
manten»Nabob8 befürtvorten die Errich- 
tung eines britifchen MWeltreichs, in dem 
den Ber. Staaten eine ähnliche Rolle twie 
die Stanadas zugeteilt tit. Ilm die öf- 
fentliche Meinung in den „States” zu 
gewinnen, hat Nhodes 150 Etipendien 
ür amerikaniſche Studenten ausgeſetzt, 
die jährlich zur Verteilung kommen, und 
dieſen einen zwei⸗ bis dreijährigen Auf⸗ 
enthalt an engliſchen Univerſifäten ge⸗ 
ſlatien. Rhodes hegte die Hoffnung. 
daß durch Beeinfluſſung der ſtudierenden 
amerikaniſchen Jugend in england⸗ 
freundlichem Sinne. dieſe ſich als mäch⸗ 
liger Faktor für die Zurückführung der 
Tocter-Republif in die Mutierarme des 
britiſchen Kaiſerreiches erweiſen würde. 
Aehnliche Methoden, d. h. die Erziehung 
indifcher Bringen und der gebildeten Ru= 
gend Andiens in England, haben dahin 
eeführt, dab den oberen Klafjen jenes 
Landes das Verſtändnis für die Schmacd 
der Interdrüdung md ug wer | ih⸗ 
res Volkes durch engliſche Machthaber 
faſt ganz verloren gegangen iſt. Our | 
weiteren Förderung feines Niefenplanz | 
bat Rhode3 die Entjendung gejcdhulter | 
Zeitungsſchreiber nach engliſch⸗ſprechen⸗ 
den Ländern empfohlen, die in bon ib» 
nen bedienten Zeitungen tr Sntereiie 
Englands toirten folfen, Die Zinfen 


eines befonderen Fonds find beftimmt, |einfamen Pla mündend, Hier und | Kaffeetrinter geforat nach altzeuros | ruhen, Das einzige Oraan, das na: 


derartigen Geheimagenten Englands bes | 
träcjtliche Zufchüiie zu gewähren. G3| 
wäre nicht unwichtig feſtzuſtellen, wie— 
viele Zeitungsſchreiber in den Ver. 
Staaten ſich ſolcher Nebeneinnahmen 
aus dem Rhodes-Fonds erfreuen! | 
Mahor Hhlan, Neiv Hork, durch die | 
Stimmen fremdgeborener Bürger ing | 
Ant gefommten, feidet zum Bank dafitt | 
jest anı Nativiitenfoller. „So find fie 
alle — alle!“ | 
-_— — 
Man bedenfe bie Möglicgleiten de® | 
Fiumesfzalles! Am Ende Mönnten die 
Direktoren der Oper in die Lage verjekt | 
werden, auch die ttalieniichen Opern 
verbieten zu müffen. Den Hertihaften 
im goldenen Hufeifen würde das wenig 
Unterfchhied machen: man fanıı aud) bet 
franzöfiihen Opern die neuen Kleider, 
den neuen Schmud und die alten Reize 
zur Schau ftellen. 
(„R. 9. Abbbl,“) 


Es genügt richt, den Nagel auf ben Kopf zu 
treffen, 2. Chlag muß au bus nötige Ges 
en. 


Eine Schauerballade. 
Von Oskar Mlein. 


Herr Bliemchen geht für ſich allein 
Durch grünen en Fruh lings⸗ 
e 


* * in, 
war. Wenn man die Zurückweiſungen wegen Minder: | Da paden zwei Räuber ihm plötlich! 
gewicht und Zleinerer Gebredhen aud) noch inbetradht | Entfeglich! 
zieht, fteigt der Progentia der Untauglichfeit fogat | Der Eine fhreit: „Dein Gelb her gib, 


auf ein volles Drittel, Man begreift das, wenn maıt 
weiter hört, da von den fünfundziwanzig Millionen 


Knaben und Mädchen fhulpflihtigen Alters, die wir |” 


im Lande haben, mindeitens fünfzig Brozent mit Ge: 


\bredien und Leiden behaftet find, die ihre normale 


| 
| 


Wenn irgend Bir Dein Leben lieh!” 
Drauf ziehen gar die Strolche 

Die Drice! 

Herr Bliemchen aber lächelnd fpricht: 


„Weeß Knebbchen, Geld hab' ich Sie 


nicht, 


Entwidlung in größeren ımd geringerem mfange | Drum fan ich od) nifct geben, 


beeinträdhtigen. 
riht des erwähnten Ausichufles, an pofitiver und 
gründlicher Fürperliher Ausbildung durch Spiel, 
athletiiche Lebungen, Turnen und Arbeit. Dies alles 
it notwendig, um die Mannes. und Frauenkraft zur 
böhitmöglihen Entwiklung zu bringen. Die legten 
vier Sahre, in denen auferordentlihe Aniprüche an 
die den Nationen dienitbar zu machende unbegrenzte 
Mannes. md Frauenfraft geitellt wurden, haben die 
Aufmerfjamfeit der Welt auf die wefentlichen, aber 
leider bisher vielfady vernadhläifigten Werte einer fyite- 
matifhen förperlihen Ausbildung und Schulung ge- 
richtet.” Das Mittel zu folder Ausbildung erblidt 
der Ausſchuß in der allgemeinen Einführung geordne- 
ten Turnunterrichtes in fäntlidhen Schulen und Er- 
siehungsanitalten des Landes. Für die Miffions- 
arbeit, die die deutfhen Turnvereine und das deut 


Zurnfoftem in den Ber, Staaten geleiftet, ein 
und wohlberbiente Anerkennung ee 


- * 


„Es fehlt ihnen, heißt es in dem Be— Nu eben! 


Doch wenn's den Herrn gebient iit grad 
Mit einem Heinen Tanerffat, 

Denn machen wir 'n genitlich 

Und friedlich!“ 


D’rauf fetten fie zum Skate fi, 

Herr Bliemchen mogelt fürchterlich. 
Die andern werden leider 

Stets Schneider, | 


Uns eine Stunde weiter war 

Ganz ausgeraubt da3 Räuberpaar, 

Ta hingen fie die Köpfe, 

Die Tröpfe. 

Der Eine fhreit: „Sie find, ih mein’s, 
Mehr Ganner nach als unfereing!“ 
Ta: Weite brauf fie fuchen, 

Mit Fluchen! 


—— — 
Ei Fan En, Sin mern Tan, 


In ben a 
E3 find bereits] Ne 


durch ein ſchmales Gäßchen ohne 


eine Laterne. 


der ſo hoffnungslos verengländerte, 


tennf den andern, einer hilft dem an= 
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Greenwich Billage. 


New Vorl Bobemien-Biertel. — Wie c3 
entitand und twie e& beute dort augficht. 
— Allerlei Jünger der Sunft. — Des 
rübnte Namen bon einit und icht, — 
Die Neftaurantd? mit den 
Namen, 


nichts — die GSorglofigfeit der Ju 
gend und bie Künftlernatur hilft 
ihnen über alle Widrigfeiten hinmeg 
und zaubert ewig ladhenden Sonnen> 
ſchein in ihr Dafein. Glüdliche Men- 
ſchenkinder! Unendlich glücklicher als 
Tauſende von ſeeliſch vertrockneten 
sefhäftlichen Geldmechern, bei denen 
das Geldmaden zu einer Manie ge- 
Morben ift und die nicht begreifen 
Hort herunterfpa= |tönnen, daß ein Menfch audy ohne 
ziert, fo kommt Automobil glücklich ſein kann. 
man zuletzt auf Schließlich — was iſt Glück? Die 
den Waſhington Kunſt, auf vieles verzichten und mit 
Square. Hier en⸗ wenigem zufrieden fein zu können. 
det ſie. Und plög: | Diele Sünger der Mufen haben im 
Ä lid iit alles sang | Übrigen ihre eigenen Vergnügungen 
. anderdz, Es ift!in Hülle und Fülle. Gie haben ihre 
nicht mehr Das gleiche Nem Port. eigenen Speifehüuufer und Cafes, 
Man glaubt in einer anderen Stadt Jihre eigenen Theater und Tanzlokale, 
zu ſein. An die Stelle der nervöſen ihre Ausſtellungsräume, ihre Buch— 
Hetzjagd und des betäubenden Lärms, handlungen, ihre eigenen Zeitſchrif— 
die ſo kennzeichnend ſind für | 


feltfamen 


Wenn man die 
5. Avenue in Neiv 


New Yorker Leben, tritt eine merk: BZahlreich find die Speifehäufer 
würbige Rube und ?rieblichkeit. | und Cafes, denn fie find nicht Iebig- 
Altertümliche, vornehme Häufer, | ich für Die SKünjtlerfolonie be— 
meift aus rotem Badkftein, umjäumen | itimmt. Länaft ift Greenwich Village 
ben weiten grünen Pla, den am zu einer „Sehenswürbigfeit” für 
Eingang ber prächtige weiße Wafh- | Fremde geworden — eine Zeitlang 
ington=Zorbogen fhmüdt, ein Werk fogar allzu fehr. Bon überall her in 
bon Stanford White, Es ift der-| New York kamen die Leute, zumal 
jelbe berühmte Architelt, den Harry !des Abends oder nach dem Theater, 
Iham um Eyeiyn Nesbits willen auf | hierher, um echtes Bohemienleben zu 
dem Dachgarien des Madifon Square !fehen von der Art, wie e3 in Paris 
Gardens erſchoß. Lang iſt's her! im „Quartier Latin“ zu ſehen iſt. 
n ltertümlichen, vornehmen Man ißt und trinkt im allgemeinen 
Häuſern am Square wohnen reiche gut bei den Bohemiens, und nicht 
w Yorker der feinen Geſellſchaft, teuer. Ein beliebtes Speiſelokal iſt 
bie letzten Ausläufer der 5. Avenue-,Greenwich Village Inn“, das zu— 
Ariſtokraten. Weiter weſtlich wird's gleich hiſtoriſch iſ. Früher war es 
noch altertümlicher, aber mit der ge- berühmt unter dem Namen „Polly's“. 
fellſchaftlichen Feinheit iſt's zu Ende. | Das bedeutet Polly Hollivay. Sie 
Was in diefem Gemirr alter Stra= | war die Witwe von Louis Holliday, 
Ben und Gaffen von gerabezu euro | dem Chicagoer Anarchiften, der 
päifhem Charakter hauft, it das | Selbftmord beging. Dann gibt’s 
Stünftlervolf, find die Vohemiens. natürlich „Ihe blad Cat“, ala Sei- 
Shr Reich haben fie felbft Greenwich | tenftüct zu. dem weltberühmten „Chat 
Village getauft, Das ift fein Phan= | noir“ auf dem Montmartre in Paris. 
tafiename, den Künftlerhumor fhuf.|Dder man geht zu „James“. James 
Er iſt ſehr alt und höchſt hiſtoriſch. iſt der weſtindiſche Küchenchef im 
Im Jahre 1600 kaufte Peter Minne- „Greenwich Club“, der wegen ſeiner 
wit, der der erſte holländiſche Gou-⸗ Kochtunſt und billigen Preiſe gleich 
verneur von der Siedlung Nieuw beliebt iſt. Ein anderes ſehr beſuch— 
Amſterdam und ein Deutſcher aus tes Lokal heißt „Ye Pig and Whiſtle 
Weſel war, die ganze Inſel Man-⸗Inn“, das ganz altengüſch eingerich— 
hattan von den Indianern für 524. ſet iſt. Sogar ſeine unverfälſchte 
Den Teil der Inſel weſtlich vom Cafeteria mit Selbſtbedienung hat 
jetzigen Waſhington Square, die ſo⸗ Greenwich Village. Sie hat den 
genannte Sappokanican Farm, be— drolligen Bohemien-Namen „Three 
ſtimmie er für die Holländiſche Weſt ſteps down“, weil man nämlich von 
India Compagnie. Der zweite Gou⸗ der Straße aus drei Stufen herab— 
verneur, Wouter van Twiller, er⸗ ſteigen muß, um in das Lokal zu ge— 
ſtand die Farm zu eigenem Beſitz 
1683. Dann raubten die Engländer ten“ (was man hier ſo Garten nennt) 
den Holländern ihre Kolonie und iſt mit der Cafeteria verbunden. 
tauften ſie New York. Van Twil- Darin ſtehen Tiſche, über die oran— 
lers Farm erhielt den Namen Green—⸗ | gengelbe Schirme gefpannt find man 
wich Village. Lange Zeit war diefes | nels fchattenfpendender Bäume, Nicht 
Greenwich Village eine Sieblung für | einmal an ehrwürbigen Hotel3 fehlt’3 
fich, zu ber die alten Nem Yorker aus | diefem hHiftoriichen Stabtteil. 
dem nörblichen Stabtteil Ausflüge |hat ihrer zivei. Das eine iit bas 
unternahmen. Rad) und nach murbe | Hotel Zafayette, das andere das Hotel 
e3 vornehmer. 1776 hatte Wafhing: | Brevoort — beide voll von jener Ro= 
ton vorübergehend hier fein Haupts | mantif, die alte Räumlichkeiten aus» 
quartier, 1789 bewohnte hier Vize- zuſtrömen pflegen, und berühmt we 
präfident Adams ein Haus, 1797 | gen ihrer Küche. Das Brevoort Ho» 
ließ Tich Aaron Burr hier nieder, ber | tel ift nach dem alten Kniderboder 
da3 berühmte Duell mit Alerander | qleihen Namens genannt, der bor 
Hamilton hatte. Zulekt verfchmolz | Zeiten bier wohnte und im SYahre 
es mit Ne York, 11800 die ftäbtifchen Vermeffungs- 

©o erklärt e3 fih, Mmarum ber |beamten mit einer alten Donner» 
Stadtteil bei ven Ni. "Teen din Nas | büchfe verjagte, als fie die 11. Straße 
men Greentoich Village führt, Zejdunh feinen Beſitz Hindurchlegen 
mehr mweftlih man in dem Stadtteil | wollten. Gie ift His auf den heuti- 
dringt, defto munberlicher wird er.|gen Tag nicht hindurchgelegt worden. 
Da bin ich an einem fonnigen Früh: | Und was vermögen die Hotel-Regiiter 
lingstag in einem wahren Labyrinth | diefer beiden greifen Hotel zu erzäh— 
umhergewandert, wie es maleriſcher | lien! Da iit faum eine Seite zu fin- 
faum in einer alten deutfchen Stadt! ven, die nicht die berühmteften Na- 
zu finden ift, Streu; und quer men vergangener Zeiten, ja felbft 
Ichlängeln fich die Straßen ziwifchen inoch der Jettzeit enthält — nament: 
den alten Häufern dahin, mit ver= lich auch aus der Kunftwelt. And 
Ichiwiegenen, einfamen Winkeln, plötz- ſelbſtverſtändlich iſt im „Greenwich 
lich auf einen ebenſo verſchwiegenen, Village“ auch für den Nachmittags— 


da gemahnt noch ein Kirchlein an die | päifcher Sitte. Yuh dba bat man 
alten Zeiten. Wer Luft hat, kann reichſte Auswahl. Zum Kaffee geht 
Stunden lang in dem Labyrinth) man 3. B. zum verrüdten Hutmacdher 
berumiandern und mird immer|(Xhe mad hatter) oder, wenn das 
Neues zu fehen haben. So kam id nicht bohemienmäßig genug ilt, zu 
„Zante Glemmp” oder gar in „race 
Bürgerfteig und ohne Ausgang, 0: | Godwins Dachftube”., Grace mohnt 
rin lauter minzige Atelierhäuschen im oberen Stodmwert eines uralten 
jtehen, oft mit einem fröhlich bunten | wadeligen Holzhäuschene, in dem 
Anftrih. Eins von ihnen war roja|vor vielen, vielen Jahren ein Toten: 


langeftrichen, mit blauer Einfaffung. |gräber haufte. Nämlich in alter Zeit | pflanzungainftintte 


Leber dem Xor ftand ein meikes | befand fich dort, two heute der Ichör.: 
nadtes Anäblein, an der Wand ding | Wafhington Equare iſt, der Armen⸗ 
Ein reizvolles Stra- friedhof, und zwar von 1789 an. Iſt 
henbild war fertig, etwa wie man es das noch kein Nervenkitzel für bla— 
ſenſt nur in Stalien findet. Ateliers | fierte Lew Yorker? Ein Höchſt eigen— 
an-allen Eden und Enden — von artiges Café iſt auch „The Pepper 
Malern, Bildhauern, Dekorateuren, Pot“, und die Preiſe ſind trotz des 
Illuſtratoren, Schriftſtellern, Männ- Namens durdhaus nicht aesfeffert. 
lein und Weiblein. Darunter Künfts | Der Kaffee, der Fir aufgetifcht wird, 
ler, wie Pegay Plunmer, die für |ift von anerfannter Vorzüglichkeit. 

„Vanity Hair“ zeichnet, Floyd Dell, gie gefaat, in all diefen Lofalen 
sad Reed und Mar Eaftman, bie; wirds am Abend lebendig und 
Ihonungslofen Yebern bon „Ihe | wird's immer\lebendiger, je ſpäter es 
Maffes“, die noch die Wahrheit ieh, denn die Künftler gehören zu 
fehrieben, als alle anderen bibbernd den Nachtfallern. Da fihen fie und 
in ein Mauſeloch gekrochen waren, ſprechen von ihren neueſien Bildern 
Zee Beckler, die Jo. naliſtin, Bı rd] und Gedichten und Geſchichten, die 
Serton, der Dichter, Rofe O Neill, fie gemalt oder geſchrieben haben oder 
bie den drolligen Kewpie erfand und die fie malen oder ſchreiben werden. 
ein Heidengeld damit verdient, Theo- Jede Zeichnung, die in einem Witz— 
dore Dreiſer und James Oppenheim, dlatt oder Magazin veröffentlicht 
die Romanfchreiber, uf, Schon | purbe, jebes Gedicht, jede Gefchichte 
früher hat Greenwich Village bez | nimmt die Gejtalt eines fenfationellen 
rühmte Literaten beherbergt wieWalt | Greigniffes an. Ober fie haben ihr 
Whitman. Hier Hat auch eine Zeitz | Modell bei fich, mit dem fie Freud 
fang Edgar Allan Poe mit feiner) und Leid teilen, Erfolg und Miß— 
melancholiſchen jungen Frau gelebt. erfolg und — alles andere. Hier ift 
Aber das Haus, in dem Der große auch die Liebe fo ganz etwas anderes 
Dichter wohnte, Steht micht mehr. ag bei den Alltagsmenfchen. Sie ift 
Auch) der noc) lebende Henry „sames, | yiel naiver und von jenem Parfüm, 
dad nur die Kunft liefert. Sein 
Wunder, dak bekannte Novelliften in 
Greenwich Village pradhtoolfe Stoffe 
aefunden haben — wie Robert Cham: 
ber3 in „Ihe Dutfider“ ober Theo: 
bore Dreifer in „Ihe Genius" oder 
James Oppenheim in „XIhe Nine 
Zenths“, Und fpät abends fiken 
bier in Begleitung eines Ortsfunbis 
gen Mr. Smith und Mrs. Smith, 
in »deren teurer Limoufine draußen, 
der „Schofer” vor fich hin döfelt, und 


gehörte zu der Stolonie, 

Ueber wadelige, ausgetretene Trep⸗ 
pen, durch dunkle Storridore gelangt 
.an meilt zu a. den Mufenf. ‚m 
und Mufentöchtern. Hier leben fie 
mit einer Anfpruchslofigfeit ohne 
Gleichen, Ihaffen und Hoffen auf den 
Tag, der ihnen die goldene Pforte zu 
Ruhm und Geld öffnen wird. Einer 


&3 ift die denkbar ibealfte Ka= 


hbfchaft. Und ob fie wenig da-|Iuffen. ich die Dichter und Maler 


'Sobe Preife na 


langen. Auch ein fogenannier „Gar= | 
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ch wie vor. 
Europas erhöhte Anforderungen an Amerika — Dentſchlands Notzuſtünd; 


Die Preiſe für das, was der jnoch vorhanden, iſt ſehr gering. Die 
Menfh im täglichen Leben braucht, | Düngerfabriten Haben ihre Arbeik 
werben vorerft nicht fallen! Das nahezu ganz eingeftellt, ed fehlt «m 
gilt befonders, wie die Erperten der | tohlen und an Arbeitskräften. Wäh⸗ 
Nahrungsbehörde der Mereinigten|rend ber legten ziwei Yahre Hat bie 
Staaten erklären, von den notwen= | deutfche Armee dem Landbau nic 
digften Nahrungsmitteln, die geringfte Beachtung mehr c:- 

Die Berichte, die dem Department |fchentt. Die ländliche Bevölkerung, 
of Nariculture von berufener GSeitelnunmehr au3 dem Heer — 
zugehen, zeigen an, daß Deutfchland, | hodt in den Städten und geigt' feine 
Defterreih, Ungarn, Polen, Rumäs|Luft, zu den vernachläffigten Yar« 
nien, Sugoflawia, das Land ber|men zurüdzufehren. Bem beutjchen 
Ifehechoflowalen, Stalien, Finland, | Landbau ftehen Heute 1,200,000 ive- 
Sibirien, und da3 nördliche Außs|Iniger Arbeitäträfte (männlichen Ge» 
land, nach welchen Ländern die Ver⸗ ſchlechts) zur Verfügung als im 
einigten Staaten Nahrung entfenden, | Jahre 1914.... Soweit Deutfhland 
unfere Hilfe zum mindeften noch auf;in Betracht kommt, ift nicht nur ım-= 
12 Monate hinaus dringend benötis | zulängliche Ernte in Berüdfichtigung 
gen werben. Syn ber Tat, die Nah: |zu ziehen, fonbern aud ein Volt, 
frage wird fteigen, nicht abnehmen. | das erfchöpft ift.“ 

Aderbauminifter Houfton befürchtet *p e 

ſogar, daß die Nachfrage fo groß| Der National Inbuftrial Eonfes 
;jperden wird, dab die Befriedigung Irence Board, der forafältige Um- 
jelbft des dringend Erforderlichen | frage in mehreren taufend Familien 
auf Schwierigkeiten ftoßen dürfte. |getan, und im befonderen Nahrung, 
| Die Berichte der beiden Erperten, | Haufung, Kleidung, Feuerung, Ber 
| bie in Deutichland felber Beobach- | leuchtung zum Gegenstand ber Unter: 
tungen gemacht haben, Dr. Alonzo |fuchung gemacht hat, erläßt bie Er» 
le. Taylor und Vernon 2. Stelloag, | MHärung, daß in der Zeit feit dem 
|find als Vemweis, wie dringend Hilfe | Waffenftillftand (November) bis zum 
nötig ift, vom Herrn Hoover, dem|1. März 1919 die Koften des Lebens- 
Chef der Verbündeten Nahrungds | umterhalt® für den ameritanifche:: 
fommijfion, dem AderbausDepart- | Tohnarbeiter nur um imeniger als 
ment in Wafhington zugegangen und! 3 Prozent gefallen find. Nod im 
lerflären, „daß das beutfche Volt hun | März betrugen die Unterhaltung®- 
| gert und bei der Kriegsnahrung nicht | often von 60 bis 65 Prozent mehr 
länger bejtehen fann“. Im Wort: als vor dem Kriege; im unit 1918 
laut jagt der Bericht, „die Deutfchen nur 50 bis 55 Prozent, und im No- 
haben nur geringe Ausficht, Dünger |vember 1918, ala Waffenftillitand 
für ven Aderbau zu befommen. Was | aefchlo ‚Trır wurne, 65 bi3 70 Prozent. 


| Buntes Ullerlei. 


Aus dentſchen, öſterreichiſch⸗ ungariſchen und ſchweizer Blättern 


| übernommene Nachrichten. 
| Aufhebung des Zolibats. 
| Der „Peiter Lloyd“ berichtet, daß 


'ron den Brieitern gebeat wird. Ver- 
\einzelt ijt es auch bisher borgelom- 
; : ec men, daß fatholifche Prielter, die h°:= 
die fatholifche Geiſtlichleit des Landes ndaß n ch Dilnens 
eifrig beftrebt ift, die Ubihaffung des, Hielten, doch wurde ihnen damit bie 
| 3ölibats durchzufegen. ar diefer Anz | Auziibung ihres Aıntes verboten. Die 
ıgelegenleit it im Geiſtlichenrat des tichechifchen Geiftlichen haben ühri- 
jöfteren auf bie Niüplichkeit und Not- gens gedroht, daß fie, falls Rom if 
| wenbigfeit einer entfprechenden Res |ren Wunfch nicht gewährt, Sich un: 
form Hingemwiefen worden, und ber fom nicht kümmern werden, Es ii 
Nat hat auch einen Ausfhuß mit der | natürlich, daß die Bewegung, die tie 
—28 betraut, die Durchführung Abſchaffung des Zölibats fordert, 
der Reform zu ſtudieren und 513‘ auch ihre Gegner hat. In Ungarn be 
Dftern entfprechende Anträge borzu: | fümpft fie vor allem der Sefuiten 
legen. Ein Mitarbeiter de3 Blattes | pater Bangha fehr heftig. Dagegen | 
|„Maayarorkag" hat den Präfidenten | ijt e3 aber auch Tatiache, da einic: 
bes Geiftlichenrates Matthias Szalay | der ungarifchen Bifchöfe die Geitlit- | 
über die Zölibatsangelegenheit bes} feit in diefer ihrer Beitrebung unter- 
‚fragt und erfahren, daß die Geiftlich- | ftügen. Das Blatt fügt diefen Anz 
teit bor allem aus moralifchen Grün=| Führungen Szalans hinzu, dak fi 
den das Heiratsverbot abgefchafft| bisher über vierhundert katholifche 
wiſſen will. Da es ſich hierbei nur um Geiſtliche an dieUnterrichtsſektien der 
eine Frage der Kichendisziplin, aber) Hauptftadt mit der Anfrage gewande 
nicht um ein Dogma handelt, iſt Aus- haben, ob ihnen, falls fie fich verele 
ſicht vorhanden, daß man in Rom lichen, Siellen als Lehrer in Ausſi— 
dem Wunſche der Geiſtlichkeit nach- geftelit würden. Das läßt fehr den 
tommen wird; dies um ſo mehr, als | lich erfennen, iwie groß der Drama zur: 
auch in Defterreich, Sroatien und vor | Ehe und familie bei der fatholifchen 
‚altem in Böhmen berfelbe Wunfd; | Geiftlichteit ift. | 
ru | 
| Spredhen die Ameiſen? eintreten muß. Auch der Kultur 
menfh hat auf diefe Kiopffprac: 
nicht ganz verzichten können, benn ber 
Morfetelegraph ijt ebenfalls nichts 
anderes, al die Wiedergabe rhyth 
miſch verſchiedener Klopftüne, 
— u 


Sechrt am Donnerstag heim. 


Bei verjchtedenen Tieren wurde 
bisher eine unzmweifelhafte Verſtändi— 
gung durch Laute feitaeitellt. Wenn 
daher die Frage aufgeworfen wird, 
ob auch bei Infekten etiva3 Derarti- 
ge⸗ vorkommt, ſo muß man zunächſt 
dagegen einwenden, daß ſie ja keine 
Organe zur Lautgebung beſitzen. | 

E3 muß aljo eine Veritändigung | Vorbereitungen für den Empfang des 
| zioifchen ihnen auf anderer Baſis be⸗- 149. Teldartillerieregiments getroffen. 


5 — Die Nachricht, daß das 149. Feld— 
turgemäßerweiſe bei ihnen in Frage hricht daß 9. Fel 


nn T ‚ artillerieregiment unter Col, Reilln 
| fommen tan, ſind bie außergemöhn= | am Donnerstag in derHeimat eintref: 
‚lich beweglichen und fein empfinden 


fen würde, hatte aeliern eine außeror- 

or: 55* fin & | i ae > 
| den Fühler. Schon Julius Yabre,! dentliche Rührigkeit der verfchievenen 
‚der berühmte franzöfiiche Enthomo | Yuzjüffe zur Folge, die mit den 
‚loge, hat durd) «uögiebige Verfuche| Vorbereitungen für die Empfange 
| feitgeftett, daft bei vielen ynfelten | Feierlichkeiten betraut find, Das Re- 
nn 15 an ‚Fühler ein! giment befindet fich in Camp Merrit: 
= es — N auf Long Island. Cine kleine Ab— 
| > UML V teilung iſt bereits auf dem Wege nach 
kann. Die genannten Unterfuhungen | .. 2 2 eng er 
auf diejem Gebiet wurden jedoch an! afieber 2 er —— 
Ameiſen gemacht und haben merk⸗* Matter 9 Wilf Vorſikender 
würdige Erfolge gezeigt. JhreSprache| „.3 N ————— — 2——— 
beſteht in einem Trillern der Fühler, — ziehunasausſchuſſes, ber ben 
des auf dem Kopf ober an ben —5 — Vouverneur Lowden ernannt worden 
* des Partners ausgeübt wird. ‚it, um ben RE * Empfangs⸗ 
Iwoif derſchieben⸗ Borie ober Ber feierlichkeiten für das Regiment zu 
griffe hat man bei ihnen unterfchei- ven ann * geſtern eine Sitzung 
den können. Und zwar beſteht dieſer usſchuſſes nach dem Middan 
Unterſchied in verfchiedenem Rute ei. bie ber beitalotlen. Imuxbe. 
mus bes Slopfend. Sie können herr Empfang —— 
Furcht, Rampfluft, Aufmerkfamteit, Tu aubringen. Der fübtilhe Yus- 
Raubgier, Aufforderung zur Hilfe: ſchuß unter Col. William N. Pelouze 
leiſtung ohne weiteres durch dieſe —— feine en * 
1 —9 Y r c . 22 > 
| Fühlerfchläge übermitteln. E3 tft eine, Patabe der Rainboio —— er 
eigentümliche Parallele, iwenn man Die Deipirtung ber WeRtlerten WER 
/ . |tend ihres Aufenthalt? in Chicago. 
| Das Artilferieregiment wird mit Tet- 
Inen 1011 Offizieren und Mannfchat: 
Iten am Donnerstag morgen um halt 
den | Neun Uhr in drei Zügen auf dem 
Kuzdrud. Man könnte beinahe von! ahnhof der Michigan Zentralbahı: 
Jeiner primitiven Spracheinbeit reden hier anfangen. Es wird am Bahıbof 
die unter leihen ober mindefteng | DON dem dom Gouperneur ernannten 
ähnlichen Verhältniffen aefegmäßig, * 


Ausſchuß unter B. E. Sunny, 
| | 
— — — — — — — — —— 


im Gegenſatz zu dieſer Inſektenſpra— 
che an die Trommelſprache der zen— 
tral⸗ afritaniſchen Eingeborenen denkt. 


| Denn auch hier ift der Rhythmus des 
Klopfen3 das Beftimmende für 


| ftadtifhen Ausfchub unter Col. W. 
Auen uni IN. Pelouze, einem Ausfhuk des 
delle und alogen fich die Augen aus | Hilf3verbands des Regiments id 
Ibem Kopfe und ftellen immer neue einem Wusfhuß des Väter-. und 
Fragen. „Nein — wirklich“, Tagt | Mütterverbandes empfangen werben. 
Mrs. Smith, „diefes reizende junge | Ein Empfang wird im Eolifeum fol- 
Ding da drüben, das ijt die, die Mo= |gen, am ben jih eine Parade alfer 
dell geftanden hat zu dem ffanda- | Mitglieder des Regiments einfchl. der 
löfen Gemälde in der Hunftausftel: | Verwundeten entlang der Michigan 
fung, wo ich fo fdhodiert war? Ja Ave. anſchließen wird. Gouverneur 
hämt fi) fo eine denn gar nicht? | Lowden, General Wood und Vertre— 
Oh — jeßt tanzt er mit ihre den näch» ter der SHeereöberiwaltung, ber 
fen Shiver-Tanz! So mas von | Staats» und ftäbtifchen Behörden 
kurzen Röden! Pfui! Naja! So werben bie Parade abnehmen. Um 1 
eine! yomes, bitte nicht fo hing. | Uhr Findet im Congreß Hotel ein 
ftieren. Du bift ver—hei—ratet!!!!!“ | Banfett-für bas ae an ftatt, 
Ihre Augen bliden — das ſich um drei wieder zum 
Kusrufungszeicfen — minbeftens! | Dienft behufß Yortjehung ber Reife 
F 8. Ur ban. melben wir! Rn 
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Tod:sanzeige, 
Soushweit Side Ftaucnverein, 
Den Schweſtern hierdurch die traurige Nach⸗ 
icht, daß Scwelter 

Sophie Schwafs 

| geftorben ift. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Montag, den 5. Mai, nachin. 2 Uhr, dom 
Trauerhame, 1840 Weſt 21. Str., nach Con— 
cordia, Um ftilles Beileid bitten: 
Clara Mache, Bräfidentim, 
Frieda Wenslaff, Selretärin. 


Tedesenzeige. 
Freunden und Velanuten zur Nach—⸗ 
richt, daß meine aeliebte Gattin und 
amnfere gute Muller und Sowelter 

Emma Schmake Weiß 
am 1. Mai nach furzem Xeiden fanft 
entilafen it, Die »cerdigung findet 
Halt am Ronten den 5. Met, vom 
Tramerbatife, 5210 Auftine Etr., nad 
ver lutb,. St. Andrews Stirde (Ned. 9. 
v. Flug), von da nad dem Wetbania | 

| 
I 
| 
| 
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#ottesader, Die trauernden Hinter 
hliebenen: 
vrederid Weit, Gatte. Killian Stente 
und Ebw, WMeih, tinder. Ltts, Her 
man ıd Guitave Schmante, Yrüder. 
Fran Theo. Ariidıte, Fran Valentine 


‚Muehlhoelerason 
a en am g  Veichenbeitatter | 


i — —— — — — — — — 
| Ncele Bedienung. | 
| 1458 Belmont Ave- tel. Lafe View C8 | 
ı 1325 CiybournAve. zu. Tiverien 2900 | 
la it | 


Bufh Temp 





Ein tecucd Mı 
Hat aufgebört 
Geitilit dit ali it 
Verftummt Sind i 
Die miior cr 
Pabeim im Ba 
Die fleikigen t 
An ftillen Schlummter 
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Zeievhon Euperior 4819 | 
i Sonnabend, ben 3, Diai: | 
Die Ummeraaner Tiefe. 
Sonntag, den 4, Mai, Matinee 2:40: | 
„Dorf und Stadt“ oder „Dad Lorle.“ | 
Abends 8:15, zum Icgten Male: 
‚„Ein Walzertraum‘“.. 
mit Anna Bernek ımd Angelo Lippich. 
Dienstag, den *, M,ai—Benefisabend flir Io 
bauna fFi’cmann: „Die noldene Eva.“ 
Mittvod, 7. Mai: Die Ammergauer Lieſe. 
Donnerstag, 8 





Todedanzcige, 
Freunden und Belannten die tratts 
rige Nachricht, dak umiere geliebte Got⸗ 
tin, Mutter, Schwiegermutter und&roB- 
mutter 





Anna ©, Mer; 
am 4. Mai 1919, morgens 12:40 Ubr, 
imAlter von 79 Sabren felia im Herrn 
enti&lafen ift. Die Beerdigung findet 
ftatt au Montag, den 5. Mai, nach. 
3 Wbr, dom Trauerhaufe, 541 Vradlen 
Mace mit Automobiled® nah Wunders 
sriedbof. Um ftille I bitten 


I 


N 


. Mai:,Die verfuntene Giode. | 


Großes Mair zeit: 


— BE 


Teilnahme 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Philip Merz, Gatte. Frieda, Auguſt, 
Henry und John. Kinder. Rebſi 
Shhwienertochter, Enfel und Ber: | 
wandten. ſaſon | 


Derein Hindenburg 


Zidet im Borverlauf 


Saffe 35c. 


6. Stiftungsieitund Ball) 


Gnahattaı 
abgehalten v 


in der Sozialen 
und Vaulina 
25c. au der 





Toded’anzcige, | 
Sreunden und Belannten die frau | 
rige Nadricht, daß mein geliebter Gatie | 
und unfer quter Vater, Großvater u, WE 
Schwiegerbvater 
J 

1 

J 

| 

| 
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Pfälper National iranenverein' 


am Sonntag, den 4, Mai 1919, in_ Ieiners 
Halle, 1638-40 N. Dallted Str. — Unfanga 3 
User nahm. — Tickeis 2öe die PBerfoit, 


A 


Heuty Kollbaum 
(Vater der verſt 
Mal geſtorben iſt. 1 
ſtatt am Montaa, den 
nachm., vom Trauerhbauſe, 
lingion Ave., mit Autos 
länd. Die trauernden Hinterbliebener 
Amalia Rollbauım, Gattin Emil L. 
Aollbaum. Sohn. Florence, Margaret, 
Haren und Marie Heife, Entellinder. 
Niharb Hrije, Schwiegerſohn ſaſon © 


Margareta Damen-Anterflüß.: Verein 


Dora $ 


zicctdi 








] | Grosses Mai-Fest 


| verbunden mit Wettbewerb nn eine Maitrone, | 
J veranſtaltet vom | 





| aın Sonntag, den 11. Mat 1919, in porrbers 
Salle, 2135 Blue Asland ve. — Inlang 4 
Uhr nahm, — Fidel bon itgliedern 25c 





356. | 


an der Kaffe 


I 
{ 
| — — — —— 


Todeßanzeige. 
Freunden und Bekannten die Arnu⸗ 
rige Nachricht. daß unſer liebes Vater, J UNTER UNS nz 
chwiegerdater und Großbalcr | Agitations = Beriammlung, Mat » eier 


’ 






Albert Goit, 


und Ball, 


(Satte der verft. Maria Gott), Im Als Gefangs- und humoriſtiſche Vorträge. 
ir bon 74 Dabren ımd 22 Zagen ar J.Sonntag, bden 4. Mai 1919, nachm. 4 Uhr, in 


orben iſt. Beerdiguug findet ftatt au der Au⸗ Ddeidelserg⸗Halle, 1500 Etr.,! 


Sedgwick 








"ontog, den ö. Mai, 2:30 Ubr nadm., Ecke Blachawt Sir. — Eintritt frei für Mite| 
von der Wohnung feines Sohnes, 626 | aiieder, au bon Logen md Nereinen gegen | 
3, ara ı glieder, aub bon Xogen und Bereinen gegen! 
" Lona Ape., Mırftin, nah Waldheim | — i er a Tr 
Die trauernden Hinterblievenen: Torzeigung ibrer Bereindab eiden. 
Auquſt M. Goſt, Sohn. Banline Boit, | — * — 
J Treue Schiwe terit=%o e 
ww \ } End ‘ 


Erwin und Catherine, Entellinder 
0177 | Orden der Sermanns⸗Schweſtern. 


— — — vcʒ„efent!. Beanten⸗Inſtalierung 


Erſter Eiſenburger Teutih-Ungar. Kranken. 
unterſtützungsverein von Chicago, Ill. 
Am Donnerstag, den 
1. Mai 1010. ſtarb unſer 

Nitglied 
Sulind Ropetn. 


findet 





mit Guards uud Tanz, am Diensetag, den 6. 
Wat 1919, i.r Vondarig Saite, 756 E. North 
North Ave. — Anſang 73230 abds. Tickets 


1er | 
sul, 





Oeffentl. Inkalliernng u. Ball’ 
beran.ftaltet bon der 
Einiakeit Loge Nr. 27, 
Orden der Hermanns⸗Schweſftern, 
Samstaa, den 10. Mai 1919, in der aro,en 


- E u. Sozialen Turnhalle, Belmont Ave. und Raus, 
von dort mit “ulo3 nach dent ı lina ir. Zidets 30c, inll. sSiriegöiten:r., 


Sriebhof. — Beamte und Mitglieder find cr» er u 
27. Stiftungsfeh und Ball 


fucht, Th zablrei zu beteiligen. Die Mits 


| Beerdigung 


am 












I 
alteder verfammeln fih in der Bereinähalle, | 
215 Reot Eir., Montag um 8 Uhr morgen?, 


John Bindſchuh. Präſident. 
John Simon, Brot, Selretãx. 
% 
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Oesterreichisch-Bayerischen 
Frauen Kranken - Unterst.-Verein | 


am Samstag, den 24. Mai 1919, in Fleiners 
ı Halle, 1658 NR. Halited Eir, — Anang 7 Uhr 
abends. — “idet3 25 Cents. 


Nordseite Turnhalle 


7 
u 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schwiegermut⸗ 
ter. Groß⸗ und Urgroßmutter 
Louiſe Goldenbogen, 
Gattin des berit. Carl Goldenbogen 


geſtorben 





ift, Beerdigung Findet ftatt am Dienätag, ben (Grohe Halle) | 
;. Mai, um 1:30 Uhr nadm., don Der Wo ESpnutag, den 18. Mai 1919 
nung ibrer Tochter, 485% v. mit Un⸗ 

t08 anch Waldheim. Die frauernden Hinter KONZERT und BENEFIZ 
blicbenen: 


Fred Gpldenbonen, Arau Auguſta Pfeffer im 


MARY LANGE 


Fran Kathrine Rehtmcher, inder Frau 
Emms Goldenbogen. Win. Vfeffer und An · —— —— — 


guſt Rehtmeyer, Sawiegerlinder. Net 
lellindern und Urenleln ſam 





Großer Kappen-Vall 


Todesanzeige. uſtallet vom 


Freunden und Belannten die Iraurigefind 
ticht, daß meine Her 
Schweſter und Schwiegerlochter 
Amely Kamrath, geb. Schmudde. 
Lebens entſchlafen iſt. Beerd 


t ihr nehm. 
Den | in u J Uhr naecht 


Bruto Part 


e liebe Gattin, Mutter, Chicago Bayern Sranen-nf.: Verein 
ı Sonntag, den 25. Mai 1919, im Tleiners 
Salle, 1658 NR. Sallted Str, — Antang 2 Lohr 


nachm. — Eintriit 2dc die Berlon, 


ailic 


0% 


»kontag, 


tadre 








m (w 


= Tanzkrännden 






























str 
s | beranlialtet bom 
Gharica Kamrath, Sattr. Loretta und Luctua Germanta Frauenverein 
Kamrath. KRinder. HSermann und Amanda * 
Samudde, Elter Charles und Auguſta Sonntag, den 14. Mai (nachm.) in der Wicker 
Kamrath. Schwiegereltern. Frau FriedaßSager Vart Halle, 2040 Weſt Rorth Ave. Anſang 3 
und Albert Sumudde. Geſchwiſter Uhr nahm. Qi de 
ee — — — 
Todesanzeige. n * 
eunden und Belannien dir traurine Nadı ‘ ! fhilder Vorfräge 
daß unſere viclacliene Mutter, Grob i . 
I er md Urgroßsmutter * 7 ja e) | 
Magndaichn Heinterbinaer icden Sonntag abend 8 Uhr it: der 
ı Selig im Herrn entichl PROSPECT-HALLE! 
» ‚cordi: | Morduitede von 64. Str. und S. Aiylaıd Nor. 
bon Leo . Vriesfes % - an ee er 
Yincoln Abe, nad der Si. Thema für Sonntan, den +. Mai: 
} da nah dem St. Yorif * 
zius Gottesacker. Die tr den Sinterbl ur ini di nnd 
En | „Dabylon, die große 
Franz und Johann Heimerdinger. Söbhne. Ba Ze a 18 ꝛ a 
Elizadech Geng und S Töd RS sb. San. 18, ter it fie 





uſanna Mitfer, 
ter; nebit Eihwiceaeriüchtern, Echiviegerföhnen, | ton Jört x 
Enleln unit Verwandlen 
Todesenzeige. 

Freunden und Beltannten di 






 tolllloınmen 





ne Zeitgemäße Bredigten 





rige Rachricht. daß unſer licher Satte u u * ra 2 
een Sarın y mw in der 
Inlius Kapesti — are hr de 
im Alter don 43 Jahren aut „ur 1, be KAPELL E, 
ie N‘ 


eerdiaung *2 





















1 oma ‘ ’ rit 
1. Mai 191%, aeitorbe zus Roscoe Sir... nahe Mi Bir 2 
findet am Monian. i Nat Statt m 0 - SetDe <it,, ne Niver Nicw Bart, ı 
borm., bom Iraucı 1 Nells St — 
nach der St. Martin⸗]irche, von dort nach vu Tvangelist J. H. HILLER 
St. Marien:Friedhof. Um ftille Zeilmaf fhricht Sonntag, den 4. Mai über: 
bitten: 
2 5 RN * F— : 432 
Ana Kapesfi, Gattin. Anna, Julius, Rudolph, „Der Zpiritismus‘‘ E 
i una Mm Betdnntiter afısır 
Hermine und Mary, Geſchwiſter. ' : Bilder van Geiftern werden aesrint. 
Be Acdumnit und dort! Jedermann wil 
Todesanzeige. it 
Freunden und Velanmten die traurige Nad EEE 
ae ar . . * Konzert ſeden Abend vom ungar. Bigernet- 
— — EIER : Oraeiter.— Bitte pansläme.—icl. Div, 541 
erpbic Schwan, 9 arg * v. 6411. 
Gauin des veritorb. Fred Schwaßz J Edelweiss 
iſt. Beer 1, den ( Ir 


Cafe and Hungarian Restaurant 
Magyar Otthon | 


2: Frant, Krop. 
835 West North Avenue 
Ge Einbourn und Tanton Sır., Chicanu, 
3 Gute Gerränte und Bianrren SE 


—— Waurz'n Sepps 
— Veigimale baieriihe Wirkihaft 





mit Autos 
eid bitten: 

Die Berwandten. 

11 


Ir 


rinnernung 


Datin 





> * 
Sur 
in unfere geltenie 


Miibelminc Yiros, 
5 . 


* 


har x m 4 
vor a 


zeſtorben 


Ein liebes gaute 





Ward uns Au 
Wir füblen es 
Was wir verlorer 











Zie war ſo edel danft und gut 715-717 NORTH AVENUE 
See — * * vergeffen Jeden Abend und Eornisg Pahmiitag. 
Zube (at KONZERT 
Geiridmet von deinem dich liebenden | Munchner Rüde. 
Gatten und Aamilte | Eonıtaag don 4 Uhr an 10 Gents Eintritt, | 
BETRETEN FR mp, Encutlortt zu verlaufen beim fund, | 
ur Erinnerung 192.fanıodo® | 





2 
5 
An meine gelieble Muttler 
Friederica xutlow, 
Zabren, am 4. Mai 1917, geſtor⸗ 
ben iſt. | 
| 


Zu verkaufen: 


Betrorneie Binstatel Trauben 


ten: 


velde dor 2 





Sankt und ruhia fei dein Echlumaner i | 
üblen Crde Cchof; ede Duantität, die Ihr wünfet. 
Rum ber Mebelt Cora‘ nnd mühe, In Siund Schachlein depaci. 


Ward dir nun ein beſſeres Los. 


Dum Andenlen, von ihrer Tochter: 
‘ Marie Hnbgrland: 


COYNE BROS, 


119 EICH Sautn Mater Eitofe, ., 


| 


Ifchauturnen, 
Turnbezirk 
tag im Medinahtempel an Caß und Im vergangenen April wurden Dreimal 


ich!“ 
Reſt der verſönlichen Freiheit, der noch 


Juvenatorquell 
auch 


| vokal. 


Ins 


Schritte gern 





DSDas grohe Schanturnen. 





morgen veranſtaltet. 


Zum Wohl und Beſten des Zom— 
merlagers in Caty, Ill. dienen, An— 
regung zu ſeinem Beſuch geben und 
Geldmittel zu feinem Ausbau liefern | 
ſoll das jährliche große Maſſen⸗ 
der Illinois 


welches 
am morgigen Sonn— 
Ohio Straße, veranſtalten wird. 
An ihm werden ſich 1200 Knaben, 
Mädchen, Zöglinge und erwachſene 
Turner und Turnerinnen äller zum 
Bezirk gehörenden Vereine beteiligen, 
um dem Beſchauer ein umfaſſendes 
Bild von der Tätigkeit der Turnver— 
eine bei der barmoniiher Yuzbils 
dung der körperlichen Fähigleiten 
von der frühelten Jugend bis ins 
Alter zu geben, zu zeigen, wie dad 
Turnen ber Menfchen körperlich und 
geiftig frifch macht und erhält, 

Sjeder Zurner und Freund ber 
Zurnerei folte dafür forgen, daß 
der Mebinahtempel am Sonntag bis 


I auf den Iekten Plab gefüllt wird, fo: 


wohl der guten und fehönen Gadıe 
ivegen, ald3 au um zu bemenftrieret, 
daß das Deutfhtum von Chicago in 
den Iehtvergangenen [chmweren Zeiten 
das Intereſſe an der törperlichen 
Ausbildung der Jugend nicht ver— 
loren hat. 

Das Turnen beginnt um 3 Uhr 
nachmittags, der Eintritt koſtet 50 


Cents und reſervierte Sitze ſind zu 


831 in allen Turnhallen, bei Adolf 
Georg, Nr. 155 W. Randolph Sir.; 
Rudolf Seifert, Nr. 80 W. Waſh— 
ington Str., und Old Quincy Nr. 
d, 152 W. Randolph Str., zu haben. 





Beim Wurz'nſepp. 





Zwei kurze Monde noch, dann iſt der 
Luſt ein End' gemacht, und wenn je, ſo 


hat alſo jetzt der ſchöne Grundſatz Gel⸗ 


tung: „Deut Ich ih, heut genieß 


Und wo lönnte man Den jchäbigen 


verblieben, beiter genießen, als bei einem 
Beſuch beim Wurz'nſepp. 715 W. North 


Ave., wo das beliebte Wolfgangſche Or— 


cheſter jeden Abend, am Sonntag auch 
des Nachmittags, konzertiert und der 
fließt, Der nun, ach! 
jo bald teird verfiegen müjlen? 
Seit Donnerstag it auch des Wurz’ns 
ſepps Eommerreliort anı Yafe Marie für 
de Eaifon neöffnet, und Angler melden, 
dass der Fitichiport dort noch nie fo loh> 
send getvelen ilt, twie gerade jekt. Der 
ab ift mit der Soosfinte bequem und 
raſch zu erreichen, und man tit auch dort 
beim Wurz'njepp jo vortrefflich aufges 
Goben, wie in jenen hiefigen Münchner 
Küche it Diefelbe, wie in 
dieſem, die Preije Stud mäßig. 

— — — 

Lihtbilder-Borträge. 


Die 





„Babylon, die Große”, Dffenb. 
Sob., Rap. 18, ilt das Thema, über 
welches Evangeliit B. 9. Hermann 
morgen Mbend in der Broipect 
Halle, Nordoitefe von 64. Str. und 
5. Nibland Ave, Äpredhen wird. 
C8 gibt viel Kopfzerbredhen und 
stageitellen bezüglih der Dffen- 
barung Johannis. Der Evangeliſt 
gibt die Antwort auf Grund der 
Bibel und Geſchichte. Den Zu— 
hörern iſt es geſtattet, Fragen zu 
ſtellen. Der Eintritt zu den Vor— 
trägen it frei. Sedermann will- 


o 
>, 


kommen. 


Goldbed:Borträge. 


Im Lincoln Klubhauſe 
am nächſten Montag abend der vor— 
letzte der Vorträge von Edward 
Goldbeck ſtatt, und zwar wird er in 


engliſcher Sprache über „Disrepu⸗ 


tm! 


table Poets“ ſprechen, anſtatt, wie 
angekündigt, über 
Smarck und Motley“. Der letzte 


Vortrag des Zyklus findet am 12. 


urſprünglich 


gs. 


Mm. Statt, dad Thema lautet 
‚American deals“, 
— — · —— 


Belchrende Borträgt. 


Die Vorträge des Evangeliiten 
x, 9. Miller in der Stapelle 2818 


|NRoscoe Straße find belehrend. Der 


Beſuch fit gut, md Die beiprodenen 
Segenitände bieten viel Nnterejie, 
beionders auch fire dentichiprechende 
Zuhörer. 
— s)⸗⸗ 
Gpelweiiskafe. 


on 








DIN r 


Wer die Eigenart der ſo wohlſchmek— 
Senden ungariſchen Gerichte, als da ſind 


Es wird zum Beiten des Sommerlagers 


| Bautätigkeit fMeigt, [Bzcnten u Gänse, bie na dar 


| 





I 
| 


— — — — — — — — — 


der 
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Zahl der Grundeigentumstransal- 
tionen nimmt immer mehr zu. 





Diele Bauerlanbnisſcheine. 


ſo viel Bauerlaubnisſcheine ausgeſtellt 
als im Vorjahr. — Demokräten pla— 
nen Kaukus vor Stadtratsſitzung. 





Grumdeigentumsübertranungen, 
die im Grundbuhant eingetragen 
werden, mehren fi) von Woche zu 
Woce und lafjen, wie aud) die bie- 
Ion Bauerlaubnisiheine, die das 
tädtiihe Baramt ausitellt, auf eine 
beträhtlihe Erhöhung der Bau- 
tätigfeit im Sommer fließen. Die 
Zahl der Grumdeigentumstrand 
aftionen, die im Grundbudhamt ein- 
getragen wurden, ftellt fid) für die 
vergangene Woche auf nicht weniger 
als 1783, d. bh. 271 mehr, als in 
der vorhergehenden Woche, Die 
ihrerjeit3 mit ihren 1512 Grumd- 
budeintragungen einen Hortichritt 
gegenüber der  borbergehenden 
Wochr dargeitellt hatte, in der nur 
1496 Grundeigentumsütbertragumn. 
gen eingetragen worden waren. 
Wie betradbtlih fih das Grund» 
eigentumsgeichäft gegenüb r denn 
Vorjahr gehoben bat, tt daraus zu 
erjehen, dal die Eintragungen im 
Grundbudamt für die vergangene 
Woche die in der gleihen Woche im 
Vorjahr um nicht weniger als 622 
überiteigen. 

Die riefige Zunahme in der Zahl 
Srundeigentumstransaftionen 
it in der Hauptladhe auf den An— 


fauf von Wohnhäuſern für Familien 


zurückzuführen und nicht auf Spefu— 
lationen in Grundeigentum. Die 
überwiegende Mehrzahl der Ein- 
tragungen im Grundbuchanmt be 
jicht ih auf dei Anfauf von 
Grunditücden für Familien, die fid) 
ein eigenes Heim jchaffen wollen. 

Cinen meiteren Baveis für Sie 
Steigerung der Bautätigkeit liefert 
die Zunahme in der Zahl der Baus» 
erlaubnisiheine, melde das Bauı- 
amt ausgeſtellt hat. Im vergange— 
nen April wurden Bauerlaubnis— 
iheine fir Bauten im Gejamtiwert 
von $7,447,500 ausgeitellt, Gegen» 
über den April vorigen Nabres De» 
deutet das eine Verdreifachung der 
Zahl der Bauerlaubnisiceine, 

Denmofraten planen Kanfufie. 

Die pemofratiichen Mitglieder ded 
Stadtrat? haben ihren Blan, einen 
Steuerunadausfchuß für den Stadt: 
tat zu ernennen, fallen lafjen, haben 
aber befchloffen, vor jeder Stabtratä- 
figung einen Kautus abzuhalten, in 
dem die Maßnahmen, die im Stadti— 
rat zur Abftimmung gebracht werben 
follen, erörtert werben follen, Diefe 
Kautujfe Sollen am Miltag vor ber 
Stabtratsfigung im Iroquois Klub 
abgehalten und für Vertreter der 
Preife geöffnet fein. Dahingehende 
Beichlüffe wurden geitern in einem 
Kaukus demokratiſcher Aldermen im 
Hotel Sherman gefaßt. In dieſen 
Beſchlußanträgen wurde erklärt, es 
ſei nicht die Abſicht, die Mitglieder 


findet des Stadtrats durch den Kaukus zu 


binden oder ihnen das Recht zu neh— 
men, für ſich ſelbſt zu entſcheiden, wie 
ſie ſich zu den verſchiedenen Maßre— 
geln ſtellen wollen. Vielmehr ſollen 
dieſe Kaukuſſe den demokratiſchen 
Stadtratsmitgliedern ermöglichen, 
ihre Gedanken unter einander auszu— 
tauſchen und ſich zur Unterſtützung 
der wichtigſten Vorlagen zu verbin— 
Ald. Roß A. Woodhull war Vor— 
ſitzender, Ald. A. J. Cermak Sekre— 
tär des geſtrigen Kautus. Woodhull 
erklärte in ſeiner Anſprache, daß die 
Demotkraten im Stadtrat in der 
Mehrheit ſeien, und daß ſie daher in 
wichtigen Fragen, die dem Gtabtrat 
sur Entjegibung vorgeleat würden, 
die Snitiative ergreifen follten. Sie 
follten darauf jehen, daß ihnen bie 
Anerkennung für das, mas fie im 
Stadtrat durcjfegten, würde, 


Weniger Stabtratdfikungen. 
Die Vorfigenden ber verfchiebenen 


ge 


Sulaich, Rapritahendl, andere mit dem | Stadtratsausfhüffe befchloffen ac» 


lenkt feine 


Herrn D. 


weiß. 
nach dem von 
L. Frank in echt ungariſcher 
führten Edelweiß-Kafe, 835 
Avenue. Er findet dort die erwähnten 
Leckerbiſſen in echter und beſter Zuberi— 
tung und auch einen vorzüglichen Tro— 
vfen, ſei es 


mehr. zu ſchätzen 


andere Marke, um die Kehle anzufeuch— 


ten. Dabei iſt die Umgebung gemülkllich 
md die Bedienung aufmerkſam und veranſtallet der 
freundlich. Auch für muſikaliſche Unter— 


haltung iſt geſorgt; ein ausgezeichnetes Jariſch 


Ligeunerorcheſter ſpielt und Mitlos Re— 
dev, ein ſtimmbegabier Tenoriſt mit um— 
fangreichem Repertoire, ſingt. 
— —— — 
Aus Vereinskreiſen. 


Der Orpheus Männerchor 


| 
| 


ecrter Ilngarivein oder eine) 


| 


l 


| 
! 


wird feinen gemütlichen Yamilienz | stenende 7 
‚abend 


| peliebten ungariiiien Geiwächs gemürgte ı ftern nachmittag, dem Stadtrat zu 
Fleiſchgerichte, und noch viele Speiſen 


empfehlen, in Zukunft Stadtrats— 
ſitzungen nur alle pierzehn Tage ab— 


Weiſe ne | zuhalten. Außerdem wurde bejtimmt, 
W. Norih an melden Taae die Ausichüfle zu- 


ſamentreten ſollen. 
— —— 


Bevorſtehende Vergnügungen. 
vierten jährlichen Maitanz 
Literariſche und 
Wohltätigkeitsverein un— 
Damen am keutigen 
8 Uhr, in der North 
Weſt Halle, Ecke North und Weſtern 
lve., bei 35 Cents Eintritt. Die Ver—⸗ 
anſtaltungen dieſer Damen genießen in⸗ 
ofge ihrer gemütlichen Interhalttamfeit 
men wohlkegründeien Nuf, fomie eine 
Yugfraft, die ıcdesmal zahlreichen Ve» 
uch berbeiführt, Much für das bevors 
eſt ſind Vorkehrungen getrof⸗ 


Seinen 
3 er 
Samstag, abends 
Di 


S 
‘ 


nebſt Tanzkränzchen, welcher fen, welche genußreiche Stunden vers 


für den kommengen Mittwoch ange- bürgen. 


Mai, in der unteren Sozialen Turn— 
halle, Belmont Ave. und Paulina 
Str. abhalten. 








Grohes clͤhrlihes Saufurnen 


— · des 
. er * — > - 
Illinois Turubezirks 

im Medinah Temple, 
Cab, Shio und Ontario Etrabe, 


arı Sonntag, den 4. Mai, um 3 Ubr präsife, 
zum Velten des Sommerlagers in Carb, Zil, 
1200 Anaben, Mädden, Brauen und Münn:r 


werben am Zournier teilnehmen, 
Eintritt 50r, rejervierte Sige 81.00, 


Zidets in ‚ler Xurnballen, in berfihiedenen 
Kaſſe des Me⸗ 
dinah — * ;u haben. — Der Aufentbalt tin 
Medinah ple ilt feihft hei warmem Weller 
“ein angenehmer, . 


anderen Lofalen fowie an- ber 


* Ft 
‚meldet war, am Mittwoch, dem 14, | Tier 





ScdenburgerSroaten 
Unterſtütßungs— 
berein versnitaltet am heutigen 
Sawslag, abends 7 Uhr, in Fleiners 
Halle, 1433 N. Halited Etr., fein vier⸗ 


2 ankcı » 


Ite3 Etiftungöfeit, verbunden mit Tanz. 


| Für Unterhaltung forgt die befannie 
Wildſchützen⸗Kapelle. Außer den Schuh⸗ 


plattlern haben auch noch verſchiedene 
andere befreundete Vereine ihr Erſchei— 
nen zugeſagt. Für gute Küche und Er— 
friſchungen Zat das Vergudgungskomite 
unter der bewährten Leitung des Prä— 
ſidenten A. Berlakowich beſtens Sorge 
getragen. Alle Landsleute und Freunde 
ſind herzlich willlommen, jedem wird 
ein — und fideler Abend in 
Ausſicht geſtellt. 

Der beliebte Damenberein Unter 
den Linden“ veranſtaltet am heu—⸗ 
tinen Samstag in der Avonbalehalle, 
Ede Belmont und Albany Ave., einen 
aroken Kappenball und verfpricht allen 








Tommenden Samstag in Mleiners 
Halle * 22. Stiftungsfeſt mit Vall. 
Sür Erfrifhungen hat das Slomite bes [Yun Ing wird ein erftflaffiges Ges | 


birgsordhefter die zarteften und gefühls 
vo"sten Walzer und die fibeliten Länd» 
ler aufipielen. Titche und Seller werden 
nach heimallichem Braudy nur das beite 
Itefern, befonders die echten Tiroler 
Knödl mit Beiſchl Die Schuhplattler⸗ 
vereine ee „DD Wildfchüken“ 
und „Nungs®ildidh 


Hens Sorge geiragen. Eintrittskarten 
koſten im V 


Vorverkauf 28c, an der Kaſſe 
38 Cents. 


Einen nropen Bauernball veranftaltet 
ver Heften» Sarmftädter 
Damen⸗Unterſtüßungsver— 
ein der Südfeite am beuligen 


Camsdtag in Hörbers Halle, 2135 Blre üsen“ werden mit 
3land Ave. Tas Vergnügen wird von |den neueiten Nationaltängen, ber 
nem tüchtigen Feſtausſchuß vorbereitet | ‚Kärntner KAlub Koſchat“, die Ger 
und wird ficher Hart befucht werden, da |jangieltion „Stod im Eiſen“, der 
die FFeitlichleiten des Verein fich wegeit | Schiweizer Liederlrang und die Erfte NT 
ihrer Unterhaltfamfeit und Gemütlichkeit | Tiroier Volksgeſang⸗, Jodler⸗ und Tau e 
großer Beliebtheit erfreuen. Anfang 8 | Qither-Vereinigung mit ihren Lies an En * 


Uhr abends, Eintritt 25 Cents. 

Am heutigen Samstag abend ver— 
anſtaltet der Erſte Freiwillige 
Bacs ⸗æBodroghen Dentide 
angariide Srtanlenunters 
ſtützungsverein ein großes Mais 
feft in der Walballa Halle, 37. Str. 
und Mentivorth Ave. Der Verein hat 
bereit? den Nachweis geliefert, daß er 
Ifejte gemütlich und unterhaltend zu mas 
|ten veriteht, und Hat fich bereits zahls» 
reiche ge eriworben, welche auch 
diesmal nicht verfehlen iverden, an der 
Unterhaltung teilgunehmen. Ein fach» 
verftändiged und eifriges Stomite hat 


dern, Kodlern und anderen Vorträgen 
die Gäjte unterkalten. Kerner wird noc) 
ter Biiherflub der Wildfhüben fein 
Erherflein zur Verſchönerung des Feſtes 
beitragen. Der Aufang iſt auf 7 Uhr 
evend3 feitgefett, um m Beit findet 
der Einzug der Tiroler und Vorarlbers 
ner in Nationalkoſtümen ſtatt. Tickets 
im Jorberfauf 2öc, an des Staffe Sdr, 
zu haben bei alfen Mitgliedern und in 
Fleiners Halle 

Un fommenden Samstag, abends 
7:30 1lhr, hält Sektion 5 de3 Gegenfeis 
tigen Unterftübungspereind Douglas 
ein Maifejt mıit Verlofung einer fchönen 


Rnaben⸗Hoſen 


Extra gute, dauer⸗ 
hafte thalifarbige Ho⸗ 
ſen füt Knaben, volle 
Größen, Gürtel-Eitap, 
Blooͤmer⸗Faſon, Gro⸗ 
Ben 10 bis 19 Bahre, 
vEc Wert, zu 


49e 


Weiche 


ein regulärer 





Damen-Strümpfe 









alle aufs beite vorbereitet und ftellt | Maifrone ab. in leiitungsfähiges No» Ein oroßer Wert in feinen Weihe  Baumiolie k 
ven Vefudiern nenupreiche Stunden im |imite trifft die Vorfchrungen im dem — Pamenftrümpfen in Sandtiiier, eine flarle hal 
Ausficht. Der Eintritt fojtet 60 Cents, |eifrigen Veitreben, jeden Vefucher zufries || | — mit bappeltsr Derfe und Die gul aute Dreöbe, gelänmte (ine 
Garberobe und Kriegsſteuer inbegriffen. ne ae DE Fa * gr Dies find "Tequläre "Doc Merte, Hroceries atell, a 6 —* 

Ein Maitränghen zum Veften feiner | 5 :',. sarrabec Wir, ratt und NR das J 1 3C 
bel’sten und verdienttvollen Präfibens mit Agitation verbunden, da neue Mits Kanch Sal. (Bier an einen stunden,) 
tin Frau Emma Stamm  veranftalter | Mieder im Alter von 18 bis 55 Jahren ————— 


aufgenommen werden. Der Verein zahlt 
85 Krankengeld die Woche auf die Dauer 
von 8 Wochen im Jahre und $300 Sters 
begeld. Der Eintritt zu dem ;yeit Toltet 
25 Gentö, wenn man die arten vorher 
tauft, jonit 35 Gent3, 









der Witmwendperein am morgis- 
gen Eonntan ir Echuliend Halle, Ede 
Halfted und Willow Str. Anfang 3 
U nachmittags, Eintritt 25 Gents, 
Frau Stamm hat in dautfchen Vereinds 
treiien fo vicle Freunde und Belannte, 


EEE nn 


Hroße Strumpf-Bargains 


Burjon Etrümpfe für Damen, 
echtſawarze Baumwolle, bor« 
zügliche, dauechafte Qualität, 


A — Die Gini Ir 9 weißer Fuß, doppelte Ferfe und 
und die Vergnügungen des Witwvenvers | a .nen = AR A 2 Beben, regul, | | Fan 
eins werden inmter fo gern befucht, dafs |,- ex EN BUc Corle — * 
ne. Nr tommenden Samstag abend ihre Beams EB ac au bobe 
an einer großen Beteiligung nicht zu au 


ten in der ECogialen Turnhalle öffentlich 
initallieren. Cine folde Initallierung 
bon Hermannsjchtveitern tit immer eins 
drucksvoll, ſehenswert und mit Tanz 
und Unterhaltung verbunden, ſo daß es 
wohl der Mühe wert iſt, ſich zu beteili— 
gen. Die Feſtlichkeit ſteht unter der Lei— 


35C 


(3 PRaar an 
a1 Kunden.) 
Schr feine 
baumwollene 
Damenſtrüm⸗ 
pfe, ſchwarz, 
weiß und 


zweifeln iſt. Alle Vorkehrungen zu 
eirem ſehr gemütlichen und unterhalten⸗— 
den Feſt ſind getroffen. 

Sein ſechſtes Stiftungsfeſt wird der 
Pfälzer National Frauen— 
verein am morgigen Sonntag von 


3 Uhr nachmittags an, in Fleiners ung der Nicht Rräfidenti 
z — ſtigen Präſidentin und dunielhraun, extra 
Halle, 1638 N. Haljted Etr., feiern. | Grunderin der — Frau Beriha berzligt, 256. | | it 


Werte — das 
Paar nur 


123€ 


(4 Paar an 
1 Kumden,) 


Präfidentin Anna Bromanı Jeitet die nur 
Vorkehrungen au dem FFeit, zu welchem 
fıch Die vielen Freunde des beliebten 
Vereins ohne Zweifel vollzählig einfins 
den werden, in Erwartung froßer ynb 
unterhaltender Etunden. Darin ters 
ben fie fich auch nicht netäufcht finden, 
denn für gıiie Mufif und ettva8 qutes 
zu effen und zu trinken twirb beitens 
horgelornt. Zer Verein ninımt an feis 
nen Verfammlungsabenden am 1. und 
3. Dienstag des Monat3 in der Vers 


Schönfeld. Der Eintritt foitet 30 Cents. 
. Ein mit Tanzkrängdien berbundenes 
Buncofpiel veranjtaltet der Gerntas 
tiayrauenderein am Sonntag: 
nachmittag, dem 11. Mat, nachmittags 
3 Uhr, in der Wider Bart Halle, 2040 
—* * Pe Den Spielern werden 
viele Schöne Breife in Ausjicht geitellt, — 
und auch für den "Tanz it feitens des | wa den Beſuchern den Aufenthalt im 
Kiomites alles auf das beite vorbereitet | Te lichen Kreife angenehm machen Tann; 
worden. Gin ımierhaltender Nadımits | Tangmufit ynd Teiblihe Ctärkungen 








3. tag iit den Vefuchern ficher. Der Eins | verden tadellos fein. Das Feſt beginnt 
einshalle 734 North Uve. geborene |rriit foitet 25 Cents. um 8 Uhr nachmittags, und ber Eins 


Prälgerinnen oder Töchter von folchen 
oder Töchter von Bfälger Vätern als 
Mit ieder auf. Ber Eintritt zu dem 
Feſt koſtet 25 Cents. 

Buncoſpiel und Tangz kündigt der be— 
liebte Gintracht⸗Frauenver⸗— 


Ein Buncoſpiel nebſt Tang veranſtal⸗tritt koſtet 28 Cents. 
tet der Freundſchaft⸗Stamm] Mit Untechaltung und Tanz wird die 
Nr 24, U. O. R. M., am Sonntag dem gFohanna Rebekah Loge Nr. 
11. Mai, in Fleiners Halle, 1038 N. 2838, J. O. O. F., ihr 830. Stiftungsfeſt 
Halſted Str. Das Spiel, für welches und zugleich die Hundertjahrfeier des 
viele ſchöne Preiſe ausgeſetzt ſind, Unabhängigen Ordens der Odd Fellows 


Ps 
[2 


nn nn men 
— — — 


ein für morgigen, Sonntag. Die ginnt um 2:30 Uhr nachmittags, der feiern. Das Feſt findet am Sonntag, 
Unterhaltung findet im kleinen Saale Tanz um 7 Uhr abends. Der Eintritt dem 18. Mai, in der Lincoln Turnhalle 
* 


d Wicker Vark Halle, 2040 W. North loſtel 20 Cents. Mitglieder und Freunde von 8 Uhr nachmittags an ſtatt und Ein— 
Ave. ſtatt und beginnt um 2 Uhr nach- des Stammes haben Gelegenheit, einentrittskarien koſten im Vorverkauf 35. an 
mittags. Ein ſehr rühriger Vorkehrungs⸗ unterhaltenden Nechmittag und Abend |ber Kalle 50 Cents. Ein fähiger Vor— 
ausihuß fornt dafür, dab alle Teile |au verbringen, Tehrungsausfchuß trifft Die Vorbereituns 
nehmer fich beftens amiüfieren werden, | Der Gegenfeitige Unterjtügungsvers Inen, welche allen Befuchern unterhals 
an fönen Preifen, guter Tanamufiljein George _ Wafhington vers ende Stunden Sichern. Tas Slonzert bes 
und auch etwas qutem zu eflen und zu Ianitaltet am Eonntag, dem 11. Mai, |jtebt aus verjchiedenen Aufführungen, 
trinken toird e8 nicht fehlen, Die Vetets Jin der Wltheidelberghballe, 1500 Eedgs | zum "BVeifptel mufifaliichen, Gefangs> 
ligung koſtet 30 Cents. wick Str., Ecke VBlachhawk, ein großes uͤnd Tanzvorträgen, und der Gradenſtab 
Ein Buncoſpiel nebſt Tanz veranſtal⸗ Maifeſt, verbunden mit Verloſung einer der Johanna Rebekah-⸗-Loge wird 
tet der Northweſt Frauenver-WMaikrone. In Erwartung froher Stun⸗ Drama aufführen und Geſang zum Be— 
ein am morgigen Sonniag im den, für die der „George Waſhington“ ſten geben. Mitglieder, welche für das 
großen Saale ver Wider Part Halle, | ja befannt ift, we:den ni*' nur die Mit | Wohl und Gederhen der Loge 28 Jahre 
2045 Weit North Ave. Das Epiel bes Iplieder, fondern auch alle Freunde und |lanı gearbeitet haben, werden mit Aus 
ginnt um 2 Uhe nachmittags, Eintritts» | Gönner des Vereins fich zum Feſt ein⸗ welen bejchenft und auch den Mitglie: 
farten Foften 80 Cents die Perfon, eins finden. Ter Feftausfchuß hat fire flotte/dern, die 15 
ſchließlich der Kriegsſteuer. Ein ſehr Tanzmuſit und ſchmackhafte Erfriſchun⸗ Pflichten 
rühriger Vorkehrungsausſchuß ſorgt da⸗ gen beſtens geſorgt. Vie Unterhaliung ſolche überreicht. 
für, daß alle Teilnehmer ſich nach Her- beginnt um 4 Uhr nachmittags, Ein⸗Johanna Rebekah-Loge wird cin Erers 
zensluſt amüſieren können. Viele ſchöne trittslarien koſten im Vorverkauf 80, zitium unter Leitung ſeines Captain, 
Preiſe werden verteilt werden, und für an der Kaſſe 88 Cenis. I, DM. Carolina Leupold, auffühs 
gute Mufif, Effen und Trinken ift gerj _ Die H$_ mmonia Loge Nr. 5l,|ren. Für ein qutes Mufiforchefter zum 
am Sonntag, | Tanz, foiwie tür Erfrifchungen tit auf 








orat worden. D. M. $., veranjtaltet _ 
Nah einjähriger Nuhe Ant der dem 11. Mat, einen großen Maibalt in Veſte geſorgt. 
Zeutihe Amerifaniie In- (der Lincoln Turnhalle, Diverſey Park— | Ser Northern Light Re» 
reritüßunnsperein Hinden,| ab, nabe Cheffield Ave, Anfang dDreilyeca ELıb, eine der beiten Vereini— 
burg beichlojien, am morgigen Ihe nachmittags. Eintritt im Borvers | gen ihrer Urt, hält am Eonntag, d. 
Sonntag im großen Saale der Sozialen | {ur => Censt, an der Safe 40 Cents] ig, Mat, nadimittans 5 lhr, in der Line 
Turnballe, Ede Yaulina Str. und Vel⸗ die Perſon. „aa ein nutes Komite fleis | cofm Turn» (untere Halle) eine Buncos 
mont oe, ein Maikrängdien abzubal- | HR an der Arbeit tt umb auch der bes | 1d Tansgefeltiihaft ab; audı) iit Verlos 
ten. Kite gute Unterhaltung und Erfri, |[annte Ehjubplattlerverein „Edelweir, tung und allergand Vergnügungen da— 
ihungen wird ein auserlefenes Komite | Cine volle Mitwirkung augefagt bat, jo | mit verbunden. Kir gute Mutit md 
Eorge tragen. Ser befannte Eciubs — on — einer gemütlichen | einen guten Hutpen ift beitens gelorgt, 
tlattlerverein „Sdelwei“ mird in pol. | erbattung au ——— vergnügten uind daß es nicht trocken hergeht, iſt 
fer Pracht feine beimailichen Tänze vors ge ne Sum Tanze fpiclt Die |yeipitveritändlich. Ter Eintritt foitet nur 
führen, , Die HindenburgsStapelle wird Ir 2 Se, =. ae 125 Gents, ind es herrſcht kein Zweifel, 
zum eriten mal Blechmmfit Spielen, etz |. ee on daß ci Reber befrichigt werden wird, 
was ganz neued. Nicht zu vergeften ijt, Sbieago Vergnügungds nem Das Somite it unermüdlich au 
dah aud) eine fhöne Maikrone zur Vers herein ladet teine Diitglieder und der Arbeit, um das Feſt zu einem der 
(fung kommt, Das Feft beginnt m 81Freunde ein zu ſeinem Waifeſt, welches Frößten Erfoige zu machen. Kandida— 
ihr nadimiitags. Der Eintritt ift 25cjam Conntag, dem 11, Mat, beginnend innen worden unter jehr günftigen Ver 
im Vorverkauf, an der Safle Böe, um 12 he mittags, in Hans Baumels | yingungen aufgenonmmen. 
Strienfteuer eingeichloffen. Cleetric Park an der Milmantce Abenue Am Samstaa. dem 24. Mai, veran⸗ 
De | dran tüichehumeriitifche Verein Inn Zen QEIOEEE MEIDEN. TOiEh, acc fe (tet u — 4 entner 
Mi Dr r Mehume a —* nverein iſt bemüht, vor dem immer näher | a ar u eg —— 
„Unter Uns“ wird rad längerer | singenden Schredenstane, dem 1. Juli, nd Kojhat in Oendorfs Halle. 
Paufe am morgigen Conmntag in ſinen Mitgliedern md Gönnern noch North Ave. und Halited Eir., ein Mais 
Ser vAltbeide £ 500 Sedamwid |! en e fränzche Das Ereignis wird mit ct- 
der Altbeidelbernballe, 1500 Sehamic vecht oft Gelegenbeit zu neben, zuſam⸗ kränzchen. Das Ereignis wir 
J— 5 M * ’ As Int = ‚ 0 vg ⸗ * + sylyaltırıda® nr 1 
u. —* — 5—3 — * inen einige Fröhliche Stunden au verfe, nem ſchönen Unterhaltungsprogramm 
rera; ſtalten, e Maifel Ball, 
ſang und humoriſtiſchen Vorträgen. Der | 











ben, umd das rührine Veranügungsto, |UNd mit Walbalt „lmürbig, gefeiert were 
ng und humor . Elniite bat auch) diesmal alle Borbereituns |Ten. Die Ditinlicder werden mit Chors 
Eintritt ijt foiwobl für Freunde 3 ine, in gewohnter umfichtiner Weife ge, | tedern, Qnartetten, Zriod und Baß—⸗ 
Vereins, al3 au; für Mitglieder ven |;rorfen "Semeinfames Mittageffen Im Soli.mit Soblern aller Art, mit den 
Logen und Vereinen, welche ihre Mit⸗ puntt 1 lihr Erfrifcjungen Ole Hfrt, [nefühlvollften Nojdhatliedern und „Zums 
glied3farten vorzeigen, frei. Ein tvübs eine aute Tartamufif mb Zen sonst drums jpenfiedern“ bei einem quien Tropfen 
riges Siomite ilt an der Arbeit, um Dav|.ın Ara hörn 1 bie Feitgäite unterbalten. Wer den Klub 
Feſt zu einem auferit erfolgreichen zu 


und dran hängt. Die SFeftlichfeit twird |? s ö > 
; * seitlich | fenıtt, wird im Voraus überzeugt fein, 


in der heizbaren Halle abgehalten, fodat 


neitalten. Da dem Verein ein Anzabl| jemand befürchten muß, Sid) einen daß den Teilnehmern ci. höchſt genuß⸗ 
x theatraliicher Aräfte angehört, |< Snubfen zu holen und der Tleine | Teicher, Abend" bevoriteht. Freunde mit 
9 fteht den Befudtern ein ichönes Vers ’ a Ranulien find herzlich eingeladen, mit 


Spaziergang vom Endpuntt der Werläns 
gerungslinie der Miltwaufee Ude,Elefs 
trifeben ijt gerade lang genug, um ben 
nötigen Hunger und Durjt zu erzeugen. 

Am Samstag, dem 17. Dai, vera 
die United American 





anägen in Ausſicht. Auch für Speiſe 
und Trank wird in beſter Weiſe getor ;t 
ſein. 

Um morgigen Sonntag veranſital⸗ 
— 
in Hörbers Halle. 2138 Blue Island — 


den luſtigen Kärntnern einige gemütliche 
und genußreiche Stunden zu verleben. 
Für voraügliche Speiſen, Getränle, Mu— 
ſik und Bequemlichkeiten ſorgt das Feſt— 
lomite. Eintrittslarten koſten im Vor— 
verkauf 30 Cents, an der Kaſſe 50 Ets., 





oo 


Ave., einen Humoriftiichen Abend. Daf er " ee AR, dies fehlieit die Arıegäiteuer ein. Tas 
dieſer erſter Klaſſe ſein wird, kann ſich — alle. Feſt beginnt um 7:30 Uhr abende. 





Diverſey Parkwah und Sheffield Ave., 
ihren Maiball, verbunden mit Verlo— 
ſung einer Maikrone. Das ſeit gerau— 
mer Zeit tätige Komite läßt nichts un— 
verſucht, den Gäſten und Mitgliedern 
einiee recht angenehme und genußreiche 
Stunden im Freundeskreiſe zu bereiten. 
Das Feſt beginnt um acht Uhr abends, 
und der Eintrittspreis iſt im Vorverlauf 


wohl ein jeder vorſtellen, der die Lei— 
ſtungsfähigkeit des Vereins auf dieſem 
Gebiete kennt. Es iſt dem Verein ge— 
lungen, einige der beſten Komiler der 
Stadt, ſowie den bekannten Humoriſten 
Heinrich Fridrich für dieſen Abend zu 
gewinnen. Außerdem Fommt der urfos 
raiſche Enalter „Zie nefürdhtete Pille“ 
+ 3 Sy * ir | . J 
en emectiautne Sell” que |35 Cents, an der Safje 50 Cents, eins 
. Abyt öffentliche Inſtalliern — J Kriegsſteuer. Für ausgegeich⸗ 
Isa ” — SD ta I a nette Vufif und gute Speiſen und Ges 
Scamten nt VBerbindung mis einem Salt | träufe iit ebenjalls auf dad Deite ge- 
veranftalter die Harmontelogejiorgt, Mnd nicht nur das, fondern e3 
Nr. 3 dom Orden der Hermanngichwes | find auch verſchiedene Veberraihungen 
jtern an fommenden Vittmochabend in | yepfant. Mitalieder find beien, f 
der Wider Bart Halle, 2040 M. Nor neplan auig nd gebeien, 10 
— —— —B ZU . North viele ihrer irreunde und Belannten toie 
Abe Zxremonie der Inſtallierung nur möglich mitzubringen, da nee Mits 
wird durch Exerzitien der Garde der | lieder an diefen Abend unentgeltlich, 
Zuge umier Der Zeitung bon rg h. ohne Hufnahmes und Softorgebühs 
Anna Brodmann verſchönert merden, | zei, aufgenommen und auch gleich einge» 
und für den gefelligen Teil des Feites | führt werden. Me weißen Perfonen 
|bat der Vorfehrungeaußfhuf alles aufs | Heiderlet Geichlecht3 im Alter von 16 big 
Beſte borbereitet. in genußreicer )58 Sahren find zur Aufnahme beverhs 
Abend teht fomit allen Bejuchern bevor. | tigt. 
Der Eimtrtt foltet 15 Cenis,. Loge Nr. 7 des Brotectiveüör: 
Der Badiſche Frauenver⸗der Knights and Ladies of 
ein Nr. 1 feiert am kommenden Cosmos feiert ihr fünftes Stiftungs— 
Samstag abend in Hörbers Halle, 21. und Maifeſt am Samstagabend, dem 
Str. und Blue Island Abe., unter Mit-⸗ 17. Mai, in der Altheidelberghalle, 
wiekung mehrerer Vereine ſein 20jäh⸗Sedgwick und Bladhawk Sir. Einiritts— 
riges Stiftungsfeſt mit Maiball. DTer larten kdoſten im Vorverkauf 25, an der 
aus den Damen Martha Weber, Präſi⸗ Kaſſe 38 Cents. Die Loge hat einen 


Der Oeſterreichiſch Bahye- 
riſche Frauen -Krankenun— 
terſtützungsverein feiert am 
Samstagabend, dem 24. Mat, in Flet- 
vers Halle, 1638 N. Halited Str., fein 
237. Stiftungsfeit mit Ball. Der eilt: 
amöfchu hat alles aufs beite vorbereis 
tet, fo dab die Mitglieder und zahlteis 
een Freunde des Vereins fid) ziveifellos 
jehr qui unterhalten tverden. Acht Mit: 
nliedern iverden an dem Abend goldene 
"ereinsnadeln fie 2djähriae Mitglied 
jchaft überreicht werden. Der Eintritt 
fojtet 25 Cent. Der Feitausichuß bes 
iteht aus den Tamen Barbara Neca, 
Bräalidentin; Amalie Müller, Vorfikens 
de; Mathilde Neifenberger, Schabmeis 
fterin; Mannes Nathgeber, Sekretärin; 
Marie Zimmermann und Margarete 
Gibiſch. 

Der Hoodwink Club der Douglas— 
Loge Nr. 4323, J. O. O. F., feiert am 
Samstag, dem 24. Mai, in der Nordſeite 
Turnhalle ſein erſtes Stiftungsfeſt mit 
Konzert und Ball. Muſik eines erſt— 
klaſſigen Orcheſters, Geſänge des Jun— 
ger Männerchor unter Leitung von Hans 
Viedermann. Geſangs⸗ und komiſche 
Vorträge von „Papa“ H. Grobecker, 
Auftreten des Zauberkünſtlers W. Bin— 
der und allerlei Ueberraſchungen, die 
noch nicht preisgegeben werden, bilden 
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dentin; N. Ebfe, A. Scherer, Ch. Haas, |tüchtigen Feitausihuß eingefeßt, der e3 dad reichhaltige Unterhaltungspros 
2. Bade, B. Vlattler, Ph. Wirth, Ch. Jan quier Interhaltung und Berwirtung gramm. In gleich quier MWeife iit für 


Echtig und A Tehler beftebende Fyeits 
ausſchuß iſt fleißig an der Arbeit, das 
Feſt ſo erfolgreich wie BE zu ges 
ftalten. Kür Epeifen, Getränfe und 
ute Mufit wird geforgt. Eintrittäfars 


fir die Gäjte und Mitglieder nicht fehs 
len laſſen wird. 

Der beliebte Pfälger Frauen⸗ 
verein, der bereits ſein 20. Stif⸗ 
ungsfeſt hat feiern können und ſich fri⸗ 


die Bewirtung geſorgt. Eintrittskarten 
find au 35 Cenis bei Joſ. Moſer, 3828 
N. Abland Ape.; Anton Koboucef, 1615 
N. Barf Ave., vd ©. 9. Buichbed, 1822 
Zarrabee Str., zu haben. An der Hafie 
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en koſten im Vorberlauf 80, an der dei toften fie 50 Cents. 
Safe 30 Genis Die Weron Sonntag, den 18 Se in Meinene| Der noch ine abe 

Der Tirolew und Borarl« £ tüchtigen Präfidenfin gu „einem der TMeliten | 
b:rger- Verein \'ranfialtet am | Ah 


A i f BE — ir, F * 
Dr) J N 








Hebfeichter Shaker STanell 


Mit Koupon) 

‚ Binife  flichige 
Rap aebleichter Chaler las 
nell, gute fchivere Qualitäts 


(nur 10 Nards an einen 
Kunden), ganz 
jpeziell die Yard 





Spezielles 


extra Tveriell, 
das Pfund au 


36c 


32c 


Franch Wis. 
confin 
Juni Erbfen, 


die Büdhfe au 


16c 








ein | 


oder mehr Rahre ihre 
netreulich erfüllten, werden 
Ser Gradenitab der 


| Tbend au. 





jeinem genufzreichen Tag 
durch gute Tanzmuſik und allerlei Ve 














































































Drefiing Bacgnes 


Ein egira großen 
Bert in Drefflin. 


Eacaues 1. Damen, alıs 
nabyblauen ercales 
gemadt,. Ihön nat- 
ntert, alle Größen vis 
6 44, wert 98c: an 
Montag zu 9r 


NUT onen. 





NEN 


.... 





us 





Tifchdeken 


Weiße Eatin Damalı 
Tiſchtüchet, runde ge 
aackte Muſter Große 
58 bei 58 Boll, regte 


läre $1.75 Werte — 
au nur 


132c 95€ 


Yuk-Handtüher 


25c Wert — 





















Mai, 
Stonpon, 
a Se flügel 
m braht, 2301. 
4 !\ialden, ir, 















— 10 Tradt,alie. 
Tüte 4 Dreiten, 100 
. Suapdratfuß, 





8Ic 


Mont., 5.Maı 
? Koupon. 
Spudnäpfe, 
irdene, ganz alafiert, — 
ToestelE SM uno c0cnennue l5e 
Montag, 5. Mai. — Koup.. 
Kaffee Bercolators, Alu 98e 
minitum, 8 Zaffen ®r,, 
Diontag, 5. Mai — Hloupen, 
Wofhllammern, Harthols, 8 
ganz poliert, 50 für... C 
.Nontag, 5. Mai — Ksupon. 
Wafhbretter, gute Duas 38e 
Tität, gut gem. mt. 59e, 












friihe 







fü — 










eın Ewig Treu bveranitaliet am 
Eonntag, bem 25. Mat, in veiden Eden 
ter Lincoln Turnhalle, Cheffield Ave, 
und Diverjey Parkway, ein großes Mair 
fejt mit doppeltem Orcheſter bei 20 Ets 
Eintritt mit Ticket. Der untere Saal 
iſt den Tanzluſtigen yorbehalten, im 
oberen findet nroßes Konzert mit Vor» 
rägen und zum Echluiz ebenfalls Tanz 
jlatt. Anfang 3 Uhr nachmittags. Zwei 
Ihöne Maifronen für Heren und Same 
iverden verloft und um 10 Uhr wird 
da3 Nönigspaar in Der eigens dazu ers 
baute. Nice getraut. Der Glodengie- 
her von Breskru bat die. Glode gelic- 
tert. Die Halle ivird in cinen Feengar- 
ten umgelivandeit, und dag Küche und 
Keller da3 Beite Teiften werden, iit 
‚elbjiveritändlich. Sandidaten von 18 
bi3 60 Nahren erden an dem Tage 
ohne Beitrittögeld oder ärztliche Gebüh- 
ren aufgenommen. Dakß der Keit cin 
großartiger Erfolg erden wird, fann 
man daraus erfehen, dai folgende Vers 
eine ihre Mitwirkung ne haben: 
Militärs®efangverein, Carnation Uitt.= 


Verein, Galigier Verein, Hermanns- 
Ihiveitern, Magdeburger, „Einigfeit“ 


und der beliebte Rheinifche Verein, 


Einen großen Kappenball veramitaltet 
ver ChtcagoBahernsffrauem 
ınterjtäßgungspverein am 
Sonntag, dem 25. Mai, bon 2 Uhr nach⸗ 
mittags an, in Aleiner3 Halle, 1638 R. 
Halited Str. Die Beteiligung Toftet 25 
Cent3 die Berfon. Die Vorkehrungen 
werden unter der Leitung der Bräfiden- 
tn Minnie Saffer betrieben, veramits 
qungsreiche Etunden werden allen Teils 
schmern augejichert. 

An Eonniag, bem Mai, verans 
taltet der Unteritüßungdpers 
ein Fidelia Nr. 1 in Sads Halle, 
1764 Larrabee Etr., ein mit Berlofung 
einer Maifrone berbundenes Maifejt. 
Das Komite läßt nichts unverfucht, 1 
den Bäjten und Mitgliedern recht fröb- 
liche Stunden bei guter Mufif und Yes 
mirtung mit Epeile und Tranf an bes 
reiten. Unfang 4 Nhr nadimittags, 
| Tideis 25 Cents, 

Die drittjährige Einführung der Bes 
amten der LafeviewXone Nr. 24, 
Orden der Hermannsſchweſlern, wird 
am Mittiooch, vem 28. Mai, abends 5 
ilbr, im großen Caale der Lintoln 
Iurndalle, Diverjey Bartıvan und Ehei- 
field Ave., ftaitfinden. Die Zeremonien 
liehen unter der Leitung.der Örskbeam« 
ten, bei_ welden die „Guarbs” der 
Treue EchmweiternsLoge Nr. 6, unter 
Führung ihres Sapitäns Johanna Sie» 
gel mitiwirfen werden. An die Einfüh- 

rung Ichlteht fich ein Tangvergnügen und 
ein Unterbaltungsprogramm, da3 amd) 
diesmal wieder zahlreiche Heberrafchuns 
gen bieten mird. Für Erfeifchungen 
und einen Imbiß zu neringem Breije fit 
seitens gejorgt. Die Vorbereitungen 
Legen in den Händen des folgenden Kos 
mites: Bertha Bhilipp, Elfie Heuer» 
mann, Kitty Metiee, Nohanna Engel, 
Anna Gottlieb, Thereie Hoff, Anna 
Pfleger, Iejlie Arndt, Marie Koch, Ems 
ma Delong und Marie Wentlinger, 
er Leffing Fraueunberein 
Nr. 1, eine befannte blithende Bereini- 
Iinung dentfcher Frauen, hält am Sams» 
tag, dem 31. Mat, in der Cogialen 
Turnhalle, Belmont Ave. und Bauliua 
Cir., ein Maifrängchen mit Verlofung 
einer pradhyivollen Maifrone ab. Bas 
aus den Damen Kohanna Winkler, Präs 
ſidentin; Katharine Schulz, Vizepräſi⸗ 
dentin; Katharine Urban. Suſie Sei— 
*ert,, Helen Gebe und Marie Heinrichs 
beſtehende Komite ſichert den Beſuchern 
dieſer Untlerhaltung einen gemüflichen 
Anfang acht Ihre, Eintritt 


or 


oO, 











30 Gents. 

Ein großes Pilnit und Preisfegeln 
seranftalten alle Gektionen des Long 
las Geg. Urterftübungdvuer« 
ein3 bon Chicago am Eonntag, dem 
1. Yunt, im Turner Bart, River Grove, 
SU. Das Stomite gibt fich große Mühe, 
den ‚Mitgliedern und. deren Freunden 
zu bereiten, 


initigungen. Aud) für Erfrifchungen 
wird beſtens geſorgt werden, fomit follte 
niemand berfäumen, diefen Tag im fri- 
Ihen Grün zu verbringen. E83 it gute 


!Selegenheit fiir Damen und Herren im 


Ylter pon 18—55 Xahren, fich bei dem 


Feſt dem Verein anzuſchließen, da ſie 


ohne Beitrittsgeld aufgenommen wer⸗ 
den. Der Verein zahlt Krankengeld und 
Sterbegeld Für $1.25 den Monat Beis 
wan und ift finanziell fehr autitchend. 
Während feines 16jährigen Beſtehens 
bat er an Stranfengeld $27,000 und au 
Sterbegeld $58,000 ausbezahlt. Yin 
fang des Feites 10 Ahr morgens, Eins 
tritt 25 Cents die Perfon. \ 


er Lans 


— Sicheres Zeichen. — 
icheres Zeich a 


desfürft wirb erwartet. „ 


are aut 





















































, garer Liefe“ 
Setontal - — Frigi — in Glo⸗ 
* gang: a 


„Going Up”, 


une — 
— acer 
— „Zbiriy. Da 
Erd — „Eca: übal“, 
— „be Dangerous Age”, 
Stoͤlen Sweels“. 
„a Pittle Motber 10 we“, 
„Beand, Yebade” 
„Dvcriens Nichue*, 
— Ehaneriön. 
Salter Hampden. 
Thbe Masau seraber”, 
"Wan Dom’ Eaff“ 
Beriba Kalich. 
garten. — Rüuseri 
und „abend, 
, Iso North 'YIdenue, — Jeden 
onniag na mittags Sonzert, 


Reine Anzeinen. 


Berlängt:e Männer und "Berlängt: Männer und Snoben. 


tangeigen unter bieler Kubrif 2c das Wori.) 


" Berlangt: Butchers, 
on. zu’ arbeiten. 
Hehe I& 6 B,, 


1743 Larrabee Straße. 
ſaſonwo 


oo. 
Berlangt: Barniib und Rough Stuff 
NAubbers, iowie Chaifis-Reiniger. Nadı: 
sufragen bei der. Cadillac — 
To. of Illinois, 2909 Indiana Ave,8 
Floor. fafon 


— — —— 
Serilangt: Mehrere Bauſchloſſer und 
Blecharbeiter, die ſelbſtändig arbeiten 
Können; dauernde Beſchäftigung. Chicago 
Gonvener Co., 2416 W. 22. Straße. 


fajonmo 


. 


— Erſtklaſſiger Feinbäder und 
Ronbitor; quier Lohn. 
4046 Sheridan Rond, 
Biew 3025. 


Berlangt: Starke, jtetige, willige Ar- 
heiter; -tommt fertig zur Arbeit Montag | 
morgen. :Reihipping Warchonfe, 1130 | 
Cafe 78. Straße. 


el — 

‚Berlangt: Gnter Fainter und GCalci- 
miner, Richt-Mnion. 270? Magnolia 
Apenne. fafon 


 Berlangt: Zmei Männer für Haus 
srheit. Rachznfragen in der Original 
. Bienna Bafern, 2733 N. Clarf Str. 


frfafon 


Telephon Xafc | 
fafon 


erlangt: Erfahrener Arbeiter für 
Strangfärberet. 


1963 Sontbpurt Ave. 


‚Beriangt: Männer für Sauce Mo: 
ping. 1819 Milwanfee Ave. fajon 


Berlangt: Ruaben unter 16 Jahren | 
für leichte Arbeit in Fabrit; guter Lohn. | 
RNachzufragen bel der Vaughan ie. 
Dig. Co., 711. Fulton Str. fafonnto | 


Berlangt: Grfährener Yumber Taliyr | * 


man. Nachzufragen 3358 Belmont Ave. 


irfafon | 


fıfafon 


1 


. . Berlangt: 25 Arbeiter, fertig zum | 
Arbeiten, Nadjsufragen bei Glochde, 1405 | 
Gentral Str., Hwaniton, Ill. frfa 


ee 

Berlangt: Schneider für alte und neue | j* 
Arbeit; gutix Yohn und fteliger Blak. | 
73 Waft 55. Str. 


Berlangt: Rolfterer. 
Avenue. 


"Berlangt: 
"Speftiefo. Avc. 


Berlangt: Männer, welche geſchickt 
mit * Werkzeug um —— lön· 


Berlangt: Guter Butcher, um Borf 
Leing zu „bonen“. 953 ®. 37. Str. 


Serlangt: "Erfter Flaffe Finifder und Möbels | 
[reined. Einer, der fein Geihäft in teber 
Deziebung verltebt, in ceriter Klaffe Möbels 
laden zu. arbeilen. Gıirte Nrbeitsperhältniffe | 
und aute itetige Stellung für den Mann, ber 
arbeitcı: will und. Intereife hat an dem, was 
er tut; Er..m folgen Diann geben tvir auten | 
Lohn zum Anfang und mehr, wenu er c5 ders 
dient,  Prauben‘ ion fofort. Hann älterer 
mann tel n, Ade: N >179 Adendpoft. 

. frfafon | 


1919 Sheffield | » 
falonmo 


Möbel Finiihers, 19197 


. 


a 


Berlatigt: Catiler, welber Zufchmeiden und 
‚anı Sample Cafes arbeiten ann; ftetige Ars 
beit; guter Lohr. 116 ‚N. - Srantlin etr. — 

: falon 


Ein Piannenwaider, 619 Evo. 
2. Floor. 


un no 


Berlangt: 
‚bafb Pibe., 


Berlangt: Chef, einer der fein Geſchäft ver⸗ 
ltebt: ungarifacs Kocen bevorzugt; mu flinf 
ſein und Broiler —J n. Keine Sonnta gs⸗ 
arbeit... Zu erfragen: Nr. 8 ©. Dearborn Str. 
Bim; 610, "NRhone: Kandolpd 2065, faio 
rue 

: Berlangt: Eriter Alaffe Mann für Chubre- 
»araturarbeiten. 9. W, Ioenper, Des Blaines, | 
SU. fafom 


DI ———— — — 
Bir verlaufen: Guter Rarlorfen, 5021 Prince ⸗ 
ton Avde., hinten. fafon 


Verlangt: Zwei eriter Mlaife Coatmater3 umd 
ein Bufhelman; bejahle beiten Lobn: Etüd oder 
Bode. 2840 Milwaulee Ave. Tel, Montis 
celld 1872. 


a 
W 


üs 


— — 


Berlangat: Erfahrener — für Farm 
bei Jenion Harbor, Michinar Vorzuſprechen 
am Montag. Georac Herwig, A 529 Nroadiwah, 
Tel, Ednemwater 1249. 


Verlangt? Geſchickfer Mann zum Ordnung 
halten in Babrif. Anzuſtagen 1924 Elpdourn 
side. Tel.: Lincoln 7327. fafon | 


init 

Rerlangt: Ehhneider, Bulbelman und Preffer, 
Heftige Arbeit: ‚bödhiter Lohn. Sheridan 5* 
ing. Eo,, 1047 Srebing Bart Blbd. 


Berlangt: Ianitor tür 6-fylat. 310 „per De) 
nat und S-Zimmerflat mit Dad, 
Gleöner, 5417 %. Raulina Eir. 


-Berlangt: Naht-Engincer; ciner, 
Ien3 ift, Reiriger..ion zu lernen. 
‚2272. Abenkpoft. 


+" Berlangt: Etarle, ältere Männer, Magastıte 
außzutragen. 312 €. Elarl Etr., mn... 
2 alon 


Berlangt: Guter, tüchtiger Damen; und Sers 
renichneider. $25 Wochenlobn. ftetig. 3555 
N. Aſhland Abe. frſalon 


Berlangt: Aelterer, anſtändiger, 
Mann für Garten, Saucarbeit und Automos 
Bilwalhen. Muß mit Kub umaugeben. ber 
stehen und fie melten fünnen. Nachzr fragen: | 
123 ®. Mabifon Str, Room 1405, wilden 
10,und 12 Ubr dorm. 


Mobelſchreiner, Finiſhers und 


Abr.: V 
frſaſon 


Berlangt: 
Maſchinenbände: ſtetige Arbeit. 


fom & & Eond, 2125 Allport E*r., nahe 22, 


tcden 


Bhocnir Tye Worts, | 


Tebiger | 


um in PBading- |be 


| 


I 


Wahl Bafern, | 


falo | 


| 
| 


| biger 


Sınailmw£ | werlitatt; 
5747 N. 


nüch 


für Eonntag om Tag. 


1768 Greenleaf Abe. 


* Verlangt: Haolzdrechsler. 


— 


WR ode und Koit; 


Armitage 


| 
| 


| (Unzeigen unter diefer Rubrik 2e das Wort.) 


fafon | 


— 


*— 
frſ— 5* 2 


der mil.| dor bei Tag oder abends, Conrad Wolf, 2459 
N Wentworth Abe, 


3 


frfafon 11 


| 


Charles Pals!| 


2malto&; 


— Guter Barbier, $25 und Hälfte | 
$35; feine Sonntagarbeit. 3. Belt, 3495 

ätgan : Ade., Indiana Harbor, And, 
Omatiw& 


— — — ——— 
Sertlangt: Ein Mann fur allgemeine Arbeit zipan 


TouiebSeim. Einer, der anſtreichen und 
— handhaben fan, auc Garten be 

* A: €. -Emwanlen, 72 ©, 

Eir., 3 Sloor. 


Sexrlangt 
©. 


auter Lohn und ftefige. Arbeit. Matafar, 


Inbiona Harbor, Ind. 


Berlanat: 
mader Ir eine Anſtalt. 
Schon be. 


———— — > 
Serlangt; Jungen zwiſden 18 und 18 Ich 
ten, Dad Muvelgeihätt zu. erlernen. Feus 
Bros., 16656 Mcömrn Er. dofr! : 
m — — 
Serlarat: Junge von 16 Jabren gutes Han⸗ 
wert '&u erlernen 1417- Altocld © — 
ma 


— — — — — 
Verlan Buſhelman beim Tailor 2335 W. 
— = Meftern Abe, el. 


SE 


Sruderei-Bormann und Ehıb- 
Nadauf. gen 2001 
doirla 


SpapimX& 
— an neuer und alter Ar⸗ 
@tellung. 4611 N, Kebzie Abe. 
cello 1257. ; 
— 
„dauernde Bel 
er £ se. nn Ooden Ave; 


jeiber: Bufdelman) 


enten- 


deirta | 


| 


I 


Renbolpb den Hausarbeit in. Zaufh für 2 belle Bafe- 
boftfa | mentzimmer. 863. R. Bearbori Eir, 


"in tüchtiger Berläufer für Tent. | 
tote; mik ungarifh ımb flabifh foreden:| = 


SI cm 





SOapimf —58* als Buchhalter oder Verfãufer. 


9— ss & ae 
Ei 


a 
| 


| Worf!, 


| ein 2Slat verſtehen. 


lediae 


verlangt: Manuer and Nuaben 


Verlangt: Junge, um das Gravcur- 
otihäft zu erlernen (Stahl u. Kupfer- 
platten), mu ausgezeichnetes Talent 
für Zeihnen und gute Empfehlungen 
haben. Bringt Proben von Freihand- 
Zeichnungen mit. Bormann & Go., 740 
R. Franflin Str. frfa 


fahrung an Anto Trud Bodies. Avail- 
a'!e Trud Co., 1539 R. Kilpatrid —* 
29apiwæ 


Verlangt: Holzarbeiter mit Erfah⸗ 
rung an Auto Truck Bodies. Available 
Truck Co., 1539 R. Kilpatrick Ave. 

29ap1wæ 

Berlangt: 5 gute Bauſchloſſer, 
elbſtändig arbeiten können, ſowie auch 
3 Bledarbeiter; guter Lohn und ſtetige 
Arbeit. Central Architectural Iron 
3105 W. 27. Str. 2tapewx 


 Berlangt: Kräftiger junger Mann, 
r aud ctwaß von Tampfheizuig ver: 
jteht, um in Fabrik zu arbeiten. Amcri- 
can Metalware Co, GAe Huron und 
Sedawick Str, fafoıt | 


Berlangt: Männer für Fraternal In: 
Inrance Go. in Chienge und umlicgen- 
Yan -Städten; guter Lohn und Kommil- 
ſion. Vorzuſprechen von 9 biß 12 und 
2 bis 5 Uhr. 117 N. Dearborn Str., 
Zirimer 415. frdimido 


Verlangt: Ein Mann auf einer Farm zu 
arbeiten. Gebt Lohnanſprüche an. Albert 
Schroeder. Marſeilles, Ill. R. 4. 
Verlangt: Schneider; erſter Klaſſe Buſhel⸗ 
man, der Kunden aufwarten und telephonieren | 
fan. 1017 Rufh Str. Borzufpreden Sonn: 
tag, 10—1?2 Uhr. 


in 


Ein 2 Wabaſh 


u 


Berlangt: 
pe, 


Caloon:PRorter, 41 


Verlangt: Aelterer Mann welcher cin gutes | 

Heim wün it; muß die HeißwalfersHeizung für | 
Vorzuſpregen Sonntag. 

310 ©. Da! Bart, 


Lombardb Yve,, 


Verlang:: Arbeiter für MafloittIrbeit, 954 


N. Windelter Ave, 


HM. 


Ste zweite Hand an Brot ımb 
2830 rer Ade, fafon 


erlangt; 
Rolls. 
Verlangt: 


Geſchirrwaſcher in 
Neftaufant. 


2545 Milmaufee de, 


ungariſchem 
3mailf 


2011 
ſaſon 


Verlangt: 
Lincoln Upe. 


Knabe über 16 Jahre alt. 


Apprentice-in Higarrenfabril, Ers 
547 Nebiter Me, 


Verlangt: 
fahrener vorgezogen. 


Verlangt: Tahat ⸗Etripper in Bigarrenfabrif, 
2 Tage ver Woche. 547 Wehſter Ave. 

Verlangt: Zuberläfftger Mann für 
arbeit, . muß melfen fönnen. Ct. 
ı Hofpital, Ridge Abde., Epanitaı. 


Berlangt:- Ein Rainter; 
zugt; ſtetlge Arben fürs ganze Jahr. 
Sodfon Pivob, 


Außen⸗ 
Francis 
355 ſaſomo 


älterer Mann aus 
20 fly 


Met 


und Tapczierer. 
fafon 


Verlanat: Zwei gute Rainter 
540 Koard Mihland fine, 

— 
guter vobit 


Zunger VPorter und Lunchmann, 
136 Weſt South Water Str. 
Verlanat: Carpenter und Bainter, beitäns 
Mag. 2131. Clark Etr., DSfiice. 


Verlangt: ‚Ein nücterner Manır für Porter 


I in Saloon, Zimmer und Koit und $10 die 


3829 Ep. Morgan Sir. Tel.: Vards 


. Berlangt:. Guter Mann tı Schuh⸗Reparier⸗ 
826.00 wochentlich. ZJohn Malit, 
Elar! Str. 


Mann zum Geſchirrwaſchen. 


” 


Berlangt: 7 


North ve. 


63 


Mann Fir in Bäderei mitzubel« 


€. 39, Etr. fafonnıo 


nah: 

215 
—— Nachtwächter, mittlerem Aller, muß 
term md auderläffig fein. Ebenigll3 einer 
Vorzuſprechen zwiſchen 
in 1700 Sedgwick Str. Tel. Lincoln 
ſaſon 


I ım) 4 
3802, 


‚Qerlangt: Biveite Hand ‚Räder an Cafes. 
zel.: Kogerd Park 208. 
irfa 


1815 Eliten Ave, 
ftfa 
Arbeit. 1762 - Lar- 
frfa 


erlangt: 
Etrake. 


Painter, ftetige 


Criabrener. Saloonporter; $15 bie 
feine Sonntagarbeit, 4134 
’ frfamo 


Veriangt: 
North Ude, 


Verlangt: Mann zum Slafhenmwaiceit. 


Atenue, 


2358 
ſaſo 
Univerfel: muß fertig 
farbige Arbeit, Comes 
$3o,, Eheifield Abe, un» 
Block bon Fıtllerton ide, 
Hochbahn. doi 'ı 


Berlangt: Bubrmänner für Dump Wagen, 
Nadzufragen bei Flood in Stall an Eye 
ding und Qatorence Ude, 30apuwæ 


Verlangt: Feeder. 
machen und einlegen; 
mon Senſe Novelty 
Montana Etr., 1 
Station ber vn.’ 


a 


Derlangt: Männer und Frauen 


Sarmarbeit in Michigan. 

Bir haben immer nod einige gute Etellun. 
gen für Familien in Zuderrüben. Gute 2? 
zablung, gefunde Arbeit, freie Miete; Gelegcit- 
beit, ‚ein dauerndc3 Heim auf dem Lande zu 
erbalten. Trejit unferen Agenten nädften 
Sonntan den 4. Mai, in icago, bei 
Sselete & Son, 1957 W. Grand Ade,, 9 hr 
mergen®: bei au, Meber'3, 1642 Ordard Gır,, 
2 Uhr nahm. Wir geben am 7. Mai, 

Michtgan Sugar Co, 
Eaginaw, Mid. 
midofrſa 


Verlangt: Kinderloſes Ehepaar für 
Dairyfarm im ſüdlichen Wisconſin; 
Frau muß im Hauſe helfen; guter Lohn 
* ſtändige Stellung. Meurer's Stock 
Farm, Genoa Junction, Wis. ſaſon 


Verlangt: 
im Staate 9 


Samilien und Icdine Männer, um 

Ninnefota Suderrüben au fultivies 
; Robnung, Reife und Garten frei, einfahl. ! 

Hausrat: bezablen ben böditen Lohn, Epredii | 


t 
fa | 


t: Buderrübenarbetter Samtlien und 
länner, für unfere Selber in Central 
isconfin und Obio, Deutliche se böchſte 
Dezapl ung. freie Eimer und Reif 
Eontinertal Sugar &o, 
united Etaoted Gunar de. 
1646 Lerrabee Eir., nabe North pe, 
Offen: 2 Ubr borm. Bis 8 lihr abende. 
Gorntag3 10 bis 1 Uhr. 
16r62* 


Verlengt: 200 Yamiit für Buderrüben 
Arbeit in Midi rY Grete Hausmtete, freie 
Fabrt, einſchließlich Fracht und Hausgeräte. — 
Nahazufragen in 1724 W. Harrifon Eir. oder 
642 u > Etr., Chtcano. 
midtann SugarEo, 
Eapinaw, Mi, 


Verlar 


24npt” 


Verlangt: Ein Ehepnar, Frau als Köchin, 
Mann al& Silfe.in der Küche. Altenbeim, U. 
Madifon Ctrane, Foreſt Park. Tel. Foreſt 
Park 1236. fafonmo 


Verlangt: Mann oder. Frau zum Noden; 
muß Kühe ganz beforgen lönnen, 752 Che 
Noad nabe Broabivan, frfa 
Verlangt: Ehepaar, Grau für einige Stun, 


‚ mifrfa 


Stellung fnden Männer n. Knaben 
Anzeigen unter diefer Mubrif Ic das Wort) 
Gefußt: Stellung Bei 


Herren oder für kurze Stunden, 
Ave., 2. Floor. 


einem älteren | 
616 W. North | 


.. 


Gefugt: Mann, 60 Nabre alt, Metallbruder! 
!etal Epinner) dan Profeffion fugt in; 
Sizture ober Metal Ehop Jeichte Arbeit; Polte- 
ren ufw. Telepboniert: Diverfeh 8805 „, „Dugo“, 

oder fehreibt: 9. ©., 1858 Cedawid Eir., 2. 
Flat. ſaſon 


Gefucht· Chauffeur wünfht Etelle bei Prir 
batlamilie; mast felbit fämtlihe -Neparatııren. 


Meninlen Offerten erwunſcht an Adr.: M 2314 Abdpoſt. 


frſaſon 


Geſucht: Junger intelligenter Mann mit Cr 

fahrung ſucht Beſchäſtigung während ms 
dr, 
mifafon 


— 7 verheirateter Mann lucht 
aung in Ra als san er 
— 844. 


— —— 


Machen von Georgette 
Anfängerinnen können guten Lohn ver— 


Verlangt: Blackſmith Helfer mit Er⸗ 


| 


pen, 


1: Berlanat: Gute Köchin in Privatfamilie. 6 


Berlaugt: iyranen und adden. 


Läden und frobriten 


Berlangt: Operatord an Kraftmaſchi—⸗ 
nen, Tuders, demſtitchers und Joiners; 


wenn Ihr irgend eine Art Kraftmafcine ferei 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 3. Mai 1919. 


Berlangt: iyranen und Wiaddhen. 


Hausarbeit 


‚Senn bie Waſchfrau, welche am Frei— 
tag, den 25. April, Wäſche von ber. Bäf- 
3211 N. Afhlaud Ave. mitnahm, 


handhaben Fünnt, werden wir End) das |diefelbe nicht zurüdbringt, werden wir 


Sienen während der Lehrzeit; erfahrene 
Diperatord verdienen von $22 His $30 


Waiſts lehren; | die 


‚die Wodje; wir u beitite und fa- | 
ritärite Fabrik in Chicago und arbeiten | * 


turze_ Stunden. 
115 E&. Market Str., 7. Floor. 


Berlangt: PVerfäuferinnen in Oro: 
cery: Departement; guter Lohn; nur 
Samdtag nbends oifen, 

Knoops, 
624 North Avenue. 


frfafon 


Berlangt: 50 Mäddıen oder Frauen, 
„m feidene Lampenihirme zu machen, 
auch Heimarbeiterinnen. M. Marauis, | 
17 N. Wabafh Ave., Zimmer 203. 


2SapıimE 


25  reinlide, 


Berlangt: 


Tellman Waiſt Go,, | 


2BapiivX | 


| 


1 


4 Ellis Avenne. 


— 


Lohn in der Potato Chip Fabrik 1447 | 


Hudion Ave., nahe Bladhawf, frfa 
Berlangt: Fran, um in Bäüderci zu 
orbeiten. 3166 Brondiway. dofrſa 


Berlangt: Decorators an Floor Lam— 
General Woodturning Co., 1750 
N. Campbell Ave. e 


erlangt: 5 Mädghen 
Sabre alt, für leichte 
Rohhe zum Anfang. 


wilden 14 unb 16 
36 per 


Sabrilarbeit; 
2011 Karrabce Etraße. 
ſafon 


Aufwärterin. 1007 Webſter Ave 


Verlangt: 


Berlangt: Berläuferin in Bäderei. 6205 N. 


Glarf Etr, 


[6 


Rerlangt: Mädchen mit Erfahrung im Bapp- 
Ihachtel-Beziehen; mit Ralte und Xeim zu ar: 
beiten: fhöne leidte tınd fertige Arbeit. 116 
N, Sranflin Etr., 3. Floor, Smailw& 


muß Uns 
jönncı, 


Berlangt: Dame in Kaffeegeihäit; 
derwood Schreibmaſchine gebrauchen 
1013’ N, Wells Etr. 


Berlangt: Zabal-S 


Barfwah. 


Diverſey 
frfa 


tripper, 841 


J 


Berlangt: Einige Mädchen sum Abſtäuben 
bon‘ feinem Glas ımd KRorzellan, Offerten aıt 
Sidr.: M 1364 Mbendpoft. frſa 


Berlangt: „Millinerh Preparcerd“, 
ler Str, Fabrif binten. 


1937 Fow⸗ 
frfa 


Berlangt; 
bei 
befferung. 


Junges Mädchen für Handarbeit 
Kleidermacherin. Gelegenheit au 
Iel, Lale -Biew 2302, 


erlangt: Reinlibes, nutes Mädchen, iı 
LIcerrcam NRarlor zu arbeiten; guter Yohnt. 
2744 ®. Didifion Elr, frfafon 


Berlangt: Ehrliches ‚freundlies Mädchen für | 
PVäderladen; guter Kohn. 9. R. Echoiwe, 2494| 
No, Racine Uhr, ze 


Berlangt: Mangel-Mädchen und Haldba nd« 
Qgleriunen; guter Lohn. Zrojan Yaundry, 
2834 roadivad. Sdapiwk 


Sansarbeit 


Berlangt:-- Erfabrene SYrau für allgemeine 
Hausgrbeit,- zwei a autes Cam und glls 
ter Lohr. Mrs. J. Krahwinsli, 4901 Baring 
2Ive.,-Eait Chicago, Ind. Telephon: 852 Eaſt 
Chicago, Ind. 284piwæ 


Frau oder Mädchen für 
m Etore mitaubelfen, 2118 | 
— 


Verlaugt: JZunge 
Hausarbeit und 
Fincoln Adenue, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit. 3650 Michigan Abvenue. doſa 
Berlangt: 
autes Helm. 


vrau für allgemeine Hr ‚Sarbeit, 
el, Rogers Sparl 1048, bfifa 


 Berlanrt: Mäbdhen oder mitteljäbrine Frau 
für allgemeine Hausarbeit, 2455 MR, 38. Er. 


wos 

bofrla 

Verlanat: »ititelfährine Yrau, bei einer Fa— 
milie- von drei zu. crheiten, 3554 R, Narın 
nanfett Dive, Tel. Kildare 724. 

Verlangt: Mädchen ‚ober mitteljäbrine Frau 
für allgemeine Hausarbeit: 810 bis $12 die 
Woche; gutes Hein, kleine "Familie, 2643 
Stewart Ade., Evanfion, Tel. Evanfton —* 
do—joit 


Berlangnt: Haushälterin bei Mann mi: 
dern; jtetiged, gutes Heim. fyrau mit einem 
Kind borgegogen, Schnur, 1763 Sedgwick Str., 
3. lat. bo—fon 
erlangt: Frau, um Haus rveinzubalter; 
braudt-Ieine Miete für den Gebraum des Hatte 
fe3 bezablen und Tanır e3 wie ihr einencd .« 
nußen. Nachzufragen: Lorenz Proder, | 8852 
Purfalo Ade,, Tel. Eoutb Chicago 6353, 


nl 
bo—Ton | fr 


bofrfa | 





Ä 
i 


Polizei benachrichtigen. Reliden;z, 
aa 


328 Lincoln Ave, 


dm 

Verlangt: Zwei Mädchen für Haus: 
arbeit. Wadzufragen in ber 
Sierna Bakery, 2733 N, Clart Str. 


Original) 


In vermieten 


SR Zbeaten er — En e. Auaaagen unler dieler Yiubıtt 2c d28 Wort.) | tXinzetnen unter Dieter Widrtt 2e daS Wort.) | (Pinzelgen unter Dieter Rubrit * das Wert.) (Anzeigen unter dieſet Nubrit 14c die Zeile) 
— —— — — — — — — 


Zu vermieten: Drei neue anziehende Stores 
in vorzüglicher Nordſeite Geſchäftslage, Um— 
ſteige⸗Ecke; geeignet für Grocery, Marlet, De— 
lifateſſen, Schuübgeſchäft, Bäckerei, Millinery, 
befonders nünftine Bedingungen für zuberläf« 
fige Leute, Eigentümer verläßt Chicago, Adr.: 
IN 2307 Ubendpoft. dofrfa 


Bu dermieten: Ede, 2147 Milwaulee Ave., 
vabt für Grocerb, Apotbele (alter Plapß), dc u. 
10c Etore, Große Echaufenfter; Miete mäßig. 
Nachzufragen: Kolazel, 2002 Milwaulee ve, 

26093,10,17,24mt | 


Zu dermieten: Siall für Auto oder Teant. 


frfafon | 1827 Burling Etraße. 


erlangt: ß 
ſterreich-Ungarin; Sonntags frei. Re— 
ſtaurant, 117 N. Dearborn Str., oben. 

Dmailiv.k 


Berlangt: Erfter Klafie öfterreich-un: 
aariiche Köchin; S35 Wocdrenlobn; Sonn: 
tags frei. Reftanrant, 117 M. Tearborn 
Str, oben. Imailmk 


Helene Wieland, bitte telephonieren 


Imweite Hand Köchin, Se 


Sie oder fommen Sie zu mir. Mrs. Noe, | 


Telephon Winnetfa 1265. 2lap*X 


Berlangt: Frau in mittleren Jahren 


für allgemeine Arbeit in Reftaurant und | 


5650) 
ſamo 


Yundrsom; feine Sonntagarbeit. 


Verlangt: 
ſaſonmo 


Tentihes Mäbdhen 
fein Wafhen: guter 
Wilde, 5845 Mais 

: ‘ famo 


Verlangt: 
allgemeine "Hausarbeit; 
Lohn und nutes Hein, 
Ave., 2. Apartment, 

Berlangt: Hausbälterin für Mann mit zivei 
Mädchen, 7 und 9; leidte Arbeit, fein Was 
fhen. Anzufragen nah 6 abends, Tel.: Ir» 
ving 8744, fafon 
Yrau zum Neinmahen Samstag 

Mrs. Mueller, 1808 Nor:h 
Lincoln 5446, 


Verlangt: 
4 bis 5 Etunden, 
Klar! Eir. Tel,, 


Berlangt: Meltere Brau für Kinder und 
Hausarbeit. Gute Heim umd Tleiner 
Im Laden nachzufragen. 1819. Devon 
nahe Broadwayh. ſaſon 


Verlangt: Gute X 
6033 Winthrop Ave. 


r 


lleine 
Lohn. 
Ave., 
Laſchfrau, 82.60 per Tag. 
Phone: Sunnyhſide 1110. 

ſaſon 


Verlangt: Frau oder Mädchen für allge— 
meine Hausarbeit; Familie von 3; gutes Heim. 
637 Pudingbam Place, 2. Apar. Phone: 
Graceland 3025, 


Verlanat: Hausbälterin, Kinder in Hamilic, 
Holfc, 2205 Kenilwortb WUve,, Nogers Bart. 


Altes 
Tei. 
falonmo 


tühttge Köchin im 
23, Madifon Str, 


Derlangt: Eine 
heim, Koreft Barf, 
Boreft Bart 136. 

Serlangt: rau oder älteres Mäbhen fır 
Kicden und Hausarbeit. Beentueller, 1536 
17. Str. Tel.: Yards 1624, Smaitch% 

Verlangt: 
Neftaurant, 


%, 


Geſchirrwäſcherin in ungariſchem 
2545 Mihwaufee Ave, Smailwf 


"erlangt: Mädchen für allgemeine 9 
beit; muß gute stöhin fein; guier Xodır. 
pieblungen verlangt, 2945 Wafhington Wivd,, 
.t Apartment, fafon 
Gute — für Reſtaurant. 


a7} 
Bir, 


erlangt: 


. State ſaſonuo 


Kindermädchen um 2 Kinder auf⸗ 
5310 die Woche; beſte Empfehlungen. 
Yrihigan Mbe,, 1. Mpi. Zeil, Kemovod 
frfa 


Berlangt: 
zupaſſen; 
4328 


1000, 


fann Kind mitbrins 
Schreibt englild. 
frfa 


Verlangt: Haush\.lterin, 
gen, für Jarm (3 Brüder). 
3. Quebbe, Urea, ZI. 


Verlangt: Erfahrenes Stindermäbden; 
sweiter VIrbeit belien. Nadaufragen: 
soldenberg, 1500 Bratt Bibd, 


bei 


frſamo 


Verlangt: Gutes Mädchen oder mitteljährige 


ſchirrwaſchen. 


| Berlangt: 


I 


| 


Kits | 


I; 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hau 3are! 


Bent bei 2 Erwadfenen, 4 Kinder; im Wwimet 
n lat, Nordfeite, im Sommer in Landhaus, 


1% Stunden von Chicago. Guter Kohn. Witte | “ 


zu telepbonieren: Wellington 3142, frfafo 
Berlangt: 
meine Haudardeitn Nordfeite VBoritadt, 


unr.: . 
M 1363 AUbendpoit, fat 


on 


Verlangt: Erfahrenes Kindermädden auf ? 
Kinder zu -adten:; zwei und fünf Nabre alt. 
Norbfeite NVoritadt:; Referenzen berlangt. 
Adr.: M 1362 Abendpoit. fafon 


Berlangt: Gutes, auberläffige3 Mädchen oder 
Sean für allgemeine Arbeit, zwei in ber Ya: 
milte, gute Haus Komforts. Anzufragen in 
2419 Nord Clark Str, 1. Apt., nahe Fullere 
ton Parfwah. Glode. ſaſomo 


Verlangt: Gutes zweites Mädchen für Pri— 
batfamilie 60 Ccoit Etr., 3. Floor. Phone: 
fafomo 


Cuperior 5440, 


Berlangt: Neltere rau als Sauehälterin: 
Rroteltantin bevorzugt. Gutes Heim, Keine 
Wäſche. 5604 S. Laflin Str. fafon 


Berlangt: Zmeited Mädden für allgemeine 


| 
IS 


Erfahrenes Mädchen für nl. 


Hausarbeit und bei der Mäfdhe mitzubelfen; | 


lein Kochen: Lohn 5310 wöcentlich. Telephon: 
Evanſton 2954, oder vorzuſprechen: 930 Maple 
Ave., Evdanſton. Man nehme Northweſtern, 


bi8 Zur Main Ctr.»Station, Epanlton.  falon 


Gute Röhin; feine Wäldhe; aable 
5 mwödentlid. Zelepbon: Gdanfton 2054.— 
930 Maple Mpe,, Evans 
2" Dia zur 

fafon 


aut: 
1 


Ober dboriufpreden: 
fon, Man nehme -Nortbiweltcen , 
Main Str, Etation, Evaniton, 


Berlengt: Mäbchen, 14 Nabre „der ulter, umt 
Bei leidter Hausarbeit behilflich zu fein umd 
ala Gefellihafterin; gutes Heim für Jas rich: 
tige Mädchen. Nahzufragen Eonntag. Mir. 
N. Roebl, 2, lat, 1655 N. Irving Abe., nahe 
North. Ave, 


er: 


Berlangt: Aeltere Kran zum Geldirrwafhen | 


in einem Hein-n Reitaurant, 
Abe. 


8165 Elbbourn | 


Berlangt: Mädben oder Kran für allgemeine | 
Hausarbeit. 

Tel. Drexel 8 frfafon | 
Berlangt: Hausbälteriit, 


muß flohen, guter 
Lohn;: kein Wafdhen. 613 


Sullerton Rarlıvan, 
friafon 


„ Verlangt: Junges Mäbden, bei allgemeiner 
Hausarbät zur helfen; Tleine Familie. Fleſhan, 
6226 Eberhardt Ave, frfafon 
pe: Haushälterin und 2« 

en (Gefäitsleute). It 


Verlangt: Zuderläfi 
jäbrigem Kind aufpaf 
Iepbon Resmood 10085, , Grepman, P21 C. 
47. Etraie. 


Sand, 5212 Eouth Parl ve, | 


Frau für Handarbeit; 
>30 Eentral Abe 
nette 3237 


-i. 


mit oder obne Wafcheı, 
„Wilmette. Telephon Wil—⸗ 
ſrſaſon 


Ge⸗ 


Verlangt: 


oder Frau 
"Clarf Etr. 


Mädchen 
700 N. 


zum 


Mädchen für allgemeine Hausgr— 
beit; autes Heim; gufer Kohn; lleine Yamilie, 
"Wordardt, — Sberidan Road, 2. Apt. Tel. 
Sunnyfide 325 dofrſa 

Verlangt: Frau von s bis 5 Uhr für Haus— 
arbeit; keine Sonntagsarbeit: ſeine Wäſche. — 
1110 N. Hohne Aben 2. Flat. dofrſa 


Verlangt: 
arbeit nrit; zuhelſen. 


Madchen bei der gllgemeinen Haus⸗ 
Phone: Midway 9651. 
boirla | 


„udn tacden Aranen a. Mädden 
tUnaeaen viner Diejer Nudel Ic da8 Wort) | 
Geſucht: Gute Waſchfrau ſucht 


ſtetig für Montag und Donnerstag, 
Tag. Tel. Lincoln 5773, 


Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Walſche ins 
Haus zu nehmen. Hoefler, 1854 Dahyton Str. 


Geſucht: Junges Mädchen ſucht Stelle, als 
Kindermädchen mit leichter Hausarbeit. Anzu— 
agen: Seller, 700 ©. Marfbfield Ave, 


83 den 


Gefucht: Gute Wafchfrau fucht ftetige Bläge 
ſür Mittwochs und Donnerstags in jeder 
Ysode, Anna 9. 1261 N, LaSalle Str. 

famopi 


Gefuht: Witive in mittleren Sabren, alleirts 
tchend, fucht Etelle al Haushälterin bei be» 
ven Mitiier oder einzelnem Herrn. Adreſſe: 
J. B. 2133 Sedgwick Str. ſaſon 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Plad zum wa— 
ihen und bügeln, jeden Dienstag und Freitag. 
1636 Hudion Abe. frſa 


Geſucht: Frau, 
und anderen Näharbeiten, wünſcht Arbeit beim 
Tage oder Woche. Adr.: P 2286 Abendypoſt. 

friaſon 


Geſucht: Anſtändiges Mädchen, 10, ſucht 
Stelle ſür Hausarbeit oder zu Kindern; hat 
etwas Griahrung und gutes Dun Bitte 
vorzuſprechen. Millie Fehler, 1121 Orleans 
Etraße, frfa 


GEefucht; Frau mit 16 Monate altem Kind ungszimmer: matzider Preis Telephon Wel- 
‚.elepbon Wels | lington 4192, 


dofrſa 


ſucht Stelle als Haushälterin. 
lington 70060. 


CStellenvermittlungs-Hüros 
Anzeigen unter dbiefer Ruhril 14c die Belle) 


Fuhrs deurtſch⸗ungar. „oüro. Zägi, befte Stel» 
len für Briva: bäufer, Hotel3 :nd Meitaurants, 
540 North Ave, Telepdon: Lincoln 2160. 

16ap*£ 


und Reinmacherin—⸗ 
Be-4ahlung täglich. 6208 
Nehmt Broadwah Car. 

1ntaim& 


Verlannt: Waſchfrauen 
nen, $3.00, Eſſen: 
Winthrop Ave. 


Fachſchulen und Unterricht 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14e die vetle) 
Zither⸗ Mandolin⸗, 


Otto Fifcher, 
Didverfeh 8269, 


BuitarUnterricht erteilt 
2629 Lincoln - Ave, Zelepbon: 


Methode berbun« | 
Unterricht, daheim | 
Needham, 'Phone: 
Smailmif | 


Violinlehrer, 637 8, North! 
Zel. — 5147, 9ta,ımtfafon* 


Aerztliches. 
(q 


Anzeigen unter. diefer Aubrit 14c die Zeile) 
Tubereulofis, Krebs, Kropf, Ahenna- 


Piano⸗Unterricht, fchnellfte N 
den mit wiſſenſchaftlichem 
oder im Studio, 81.00. 
Garfield 7673. 


Arthur Hirſch, 8 
Abe, 


frfa | ismus, Haute und acheime Krancheiten 


Berlangt: Frau, um Wälhe ind Haus zu | mittelft neueiter Be inte igunigen 


nehmen. 2709 Southport Üve, 
Ucltere Icdine Frau für Hnusur- 


Kahazufragen abends, 1034 N. 


Berlangt: 
beit, 


Straße. fifa 


fria | schandelt, 


+ 


Nobev | 


Verlangt: Orbentlihes Mädchen für Hat 
arbeit, 3 in Familie, gute Heim und gute Yür 
zablung. - Frau Seh, 5454 Claine Tlace, 
Droabivah oder Halltcd Str. Car bi3 Corpelia 
Ude. Tel.: Graceland 4444. omaliiw£ 


0 
Guperior 5440, 
frfa 


o 
er 


Sootı Etr., Abt. Phone: 


Verlangt: Maädchen 
leinen wriftlihen 
pe., 1. Apart. 


—— Ziveite Köchin für kurze Stunden. 
1567 N, Halfted Etr, ’Rhone: . Diverfch u 


für Hausarbeit in einer 
amilie. 1220 N, Sonne 


erbd un Eine rau für 


und Wälge, waſchen. A Zu Su 


3 Eugenie ©tr., 
tria 


: Mädden. oder frau für leichte 
SL ante ee au 3 


| 


| Ssrauenfranfhetten behandelt mit 


Tr. 3. E. Reihardt, 1070 
Vilwaufce Ave. Spreftunden 3 bis 5 
nicht Sonntags). 22apimiX 


Huzman & ©., Zahnärzte. Schmerz: 
\lofe Extraktion. Blatin-Borzellan-Ge- 
biffe, Brüden ulm. 220 Wisconſin 
Str., gegenüber Lincoln Barf, Et. 67. 

fonmifa 


Dr, Hafenclever,' Epeztalift: alle Privat u. 

En Exfol 

Stunden 9—3, 
23feh3mit 


Dr. Sront, früher AUfftftent d. Wiener Univer- 
fttät, Spestalift für- Brivatfrankheiten, 
Nilmaulce Ude, St. 10-12 Mittags, 5-8 Ads, 

15ag*Z 


3006 8 Diadiflun & Rat frct. 


Leidjenbeftatter 


(Anzetgen unter biefer Nubrit *4c Die Yelle) 
"Reiten Gastei and Unbertafing Go Wıdh 


ern Castet and &0,— 
— 


gan Rang Er, 


Bit. 


nr | 


Mı3. | 


Wafchpläke | 


1164 


2358 Clpbourn Avo., 


| Deutſche oder ungarifche | 
fräftige | Köchin; guter Lohn, New York Reftan- 
Aranen für stetige Arbeit bei gutem | rant, 14 ©, Glarf Str, 


| 
: 
| 


| 


erfadren im Kleidermachen 


‚ 1er, 83.0 


| 


mai3,4,10, 11) | 


' pillig; $5, $6 und $9. 


Yu bermieten: 6Zimmer PBrid-Cottage, elct: 
ruͤches Licht, — und Huͤhnerftan Mieie 
315. 1844 ®. 31, Place, zwifägen “Rood und 
Yincoln Etr, 


Zimmer, $16, 
Hudfon Nvde, 


Su bermieten:. Ehönce 6 4 
Smaittol 


Zimmet, $12, 1421 


Bu vermieten: 2 belle Bafement-Simmer tn 
Zaufh für_3 Etunden Hausarbeit. 863 N, 
Dearborn Straße. 


Q 


3 untere Zimmer mit Bad. | 


Zu derinieten: 
Fremont Str. 


Hinterhaus. 2145 


Vermiete Ihöned 2, 3 und 4 Zimmer Flat 
915 Koncord Place, 
nabe Halfted und North Ave. 


4 Zimmer Wohnungen, mit 
$12 bis $14. 
nabe Yullerton Ave, 


Su dermieten: 2025 und 2025 No, 

"ve, 43immer- Wohnungen, $10 
Scitere Austunft 2, Flat (2025), 
1 bis 5 5. Xel, Iyellington 8016, 


W 


Zu vermieten: 
Gas und Bad, nei taveaiert: 


Racine 
und 812. 
nachmittags 
ſaſon 

Zu vermieten: 3 helle, reine Zimmer; Toilet; 
56. 1816 Biſſell Str. 


Zu vermieten: 4 Zimmer, 


Toilet, 80. 
Diverſey Partway. 


1142 


Zu vermieten: 
813. 


Schöne 43immer 
1811 Roscoe Sir. 


vVobnung, 
SmailmwI* 


Zu dermieten: Neuer Edladen, valfend für 
Candy und Echul:Supplies, Grocerh, Delifa- 
teffen, Butcher; $20. 3300 ildare Ude. fafon | 
Wohnung, 
1759 N, Kedzie 

1,3,5,7,101m0 


Zu dermieten: Helle 5dimmter 
dritter Stud, mit Bad, $14. 
Avenue. 


Zu vermieten: 
twaflerheigung. 


Zimmer-Wohnung, 
1422 ©, Avers Ave, 

Sur bermieten: Gute Lage für einen Barbier | 
aur der "ordleise, Bu erfragen: 2051 Nozcuc | 


Straße, dofrfa 


Bu vermieten: 1022 Claxk Eir,, neben 
Marlet und Grocerb; borzüglide Lage für 
Väckerei. Imalw& 


$14 :nieten 
1505 Wieland 
Wells Str. 


x 
N. 


ſchönes, helles bZimmer-Flat. 
wir, 9. Chatroop, 1510 No. 
doirfa 


Su vdermieten: 8-Binmer-slat, Bad, Ga3, 
elektr. Lit, Ede Veltern und Nortd Nve,, 
nahe Hochbahnſtation. mi—fa 


Schöne, belle 4,3immer⸗Flals, 
$8 unb $9, 1603 
mt-fa 


lat3, große, Helle 
arradce Str, _ 
2Tapim& 


Bu vermieten: ’ 
Toilet innen, neu deloriert, 
Dahton Ste. Schlorff. 


Bu bermieten: 4 immer 
Dimmer, $7 und $8. 1338 


Zu dermteien: Billig, 5 belle Zimmer. 2023 
George Sir., unten. di⸗ Ta 


Bu bermieien: Sub und zemceniterter Rel» 
ler, gute Lage für, Yleilder oder Bäder, Breis 
möße g. Serner nei Wohnung, bier Bimmer, 
VBad und Vorch » 8464 9 Korb, Clarf Str, 
Adolph —— Tel Bellington 8265. * 


Zimmer und Board 
Anzelgen unter dieſer Rubrik 14c die Belle) 


Zu vermieten: 2 belle möblierte Zimmer pafs 
fc..d für 2 bei einer alleinftebenden rau. 428 
Hein Place, 2. Slat,. Tel.: Diverfey 4077. 

fafon 

Ein oder zwei Mädchen finden Zimmer und | 
Rott; feparater Eingang. 2124 Bear .Eourt, | 
nabe Halfted und Garfield, fafo 


aroßes Frontzim. 
Freunde; Heikivalier 
1240 Cleveland Suybe., 


Zu vermieten; Schönes 
mer, vaſſend, für zwei 
heizung, eleltr. — 
3. Floor. 

Vermiete ſchönes Frontzimmer mit Bad an 
2031 
ſaſon 


cin oder 2 Herren, nahe Part, 8. Flat. 
Lincoln Ave. 


Zu vermieten: Schön mobliertes Zimmer, ſe⸗ 
varater Eingang. 3534 Greendieo Ave,, nahe 
Addiſon. Tel: Wellington 2436, 


Zu dermieten: Helles, aefındes, aroße3 Hims 
mer, nchbit Board. 1605 Elybourn Nlde,, oberes 
lat, 


Bu vermieten: Schönes rontzimmer, elck 
trifhes Lit, Damvdfheisung, privat. Refe— 
renzen erwünfdht. U. Cohn, 616 Barry ve. 
Bone Graccland 8854, fafon 


2 teilwelfe möblierte 
3 Burling Str, 


Zu bdermieten: 
mer, Neo, 222 


Pr 7 7 


Zim⸗ 


Zu vermieten: 
Wittwe. 


Zimmer bei alleinſtehender 
1462 Elybourn Mlde., unten. 


Zu dbermieten: Neined Trontzimmer an ans 
ftändinen Herrn al3 alleiniger Mieter; fepa: | 
rater Eingang. 1152 Diverſey Partwah, 2. 
Floor, fafon 

Anfltändigner junger Mann findet gemütliches 
Zimmer bei junger Witfrau, 1847 Nebradfa 
öfpe,, 1. Ylat, fafon 


unge Dame, 
ibr 3 Zimmer:W} 
paar teilen, 
Apartment. 


Muſik⸗Studentin, möchte gern 
parimemt mit Dame oder he⸗ 
dang 2154 Lincoln Apenue, 4. 
ſaſon 


Zo vermieten: Möbliertes 
Lincoln Park. 534 Weſt 
Floor. 


nahe 
Ave. 

ſaſon 

Zu vermieten: 2 helle Zimmer an Herren 

oder Ehepaar für leichte Haushaltung; gute 
Verfehrsperbindung. 2436 Surreh Court, 


Simmer; 
Garfield 


Su dermieten: Cchön möbliertes Frontztm: | 
50 die Woche, 1841 Lincoln Abe, 
fafomo 


2 


002 


beritieten: —— Zimmer mit Bad. 
Eoutbport Apde,, 1. Slat. ſamo 
Zwei Temma⸗ Haushal⸗ 


Zu vermieten: 


| 


ons | 


Zu vermieten: Helles Zimmer, mit Koft, alle 
Dequemlichfeiten. 2032 Sarrabee Eir., mabe 
Center tr. frfa 


Bu dbermieten: Helles, reines, bampfgeb 
tes Zimmer, Pribatfamilie, 117 € 
Oberfte3 Stodiwert, 


helz⸗ 
. 08, ee 
fafon 


Zu bermieten: 


Chönes Zimmer, $2.50. 
\ 


boven Place., 1. Floor, 


Bermiele Srontzimmer, Bab und Telepbon. 
540 M, North be. frfafon 


Bu vermieten: Schöne möblterted Zimmer, 
mit Dad unb Telepbon. 165 Hill Etr., nabe 
Wells Str. mifafon 


Bu vermieten: Biwei möblierte Bimmer, Het- | 
| zung, Zelepbon, nabe Karlinie und Hodhabır. | 
1926 Biffell Etr. fefafon | 
7 
Zu vermieten: Zimmer, mit deufſch⸗ungari—⸗ 
ſcher Koſt. 422 W. North Ave., 83. Flat. 
Phone: Lincoln 4655. frfafon 
Roomers und Board; gute — 
16031 N. Halſted Str. mi-fon | 


Zu vermieten: Schönes großes möbltertes 
Bimmer, 1314 Barry Abe, di—-fa | 


Srau wünfht Kt auch Soußpeltung® 
öimmer, 1643 N, Halfted Str. 29apim& 


Berlangt: 
| verbindung. 


Zu mieten gejudt 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Belle) | 
Herr im Huheftande fucht zımm 1. | 

| 


tage, 4—5 Zimmer, nebit Garten, 
1293 Abenbpoft, 


Juni Cot⸗ 
Adr.: O 
frfa 


QJunger Mann vofinfcht Zimmer und Koſt bei | 
deulſchen Teuen oder Mitive, Adr.: N 2169 | 
Abendpoft. 304p1wæ 


| 
Zu micten gefudht: Deuticher, mittleren ls 
ters, fucht reines, Schönes Zimmer bei deut- 
ihen Lenien in Englewood. Adr.: 
Abendpoſt. 


Nähmaſchinen, Bicyeles u. ſJ. w. 
«Anzeigen unter diefer Vubrit 14c die Belle) 


Neue und nebraucte Sattlere, Shuhmader- 
u. Carriage⸗Trimmer ⸗Rahmalchinen: gebrauchte 
Maſchinen nehme in Tauſch. Repazaturen aller 
Art werden pinftlid ausgeführt. Herm, Moe 
mer,.1328 Eebnwid Str. 2dav.fa* 


berfaufen: Söneider-Näpmalcine ‚und 
Schaulelftuhl, billie.: 1624 Orchard Str⸗ 


4 


Kaufs- und Berfaufsangebote 
(Unzeignen unter dieler Mubrii 14c die Belle) 
Bringt Euren Junt nad unſerem 


Tune Shop; wir bezahlen die beiten 
Lreife für Kupfer, Meffing, Blei, Zint, 


Blof Tin und Solder. Bergeht unſeren 


lab nicht, 908 Chiengo Ave, 


Möbel, Hausgeräte n. {. w. 
!inzelgen unter dteter Hubrii 14c die Yeile) 


Zu berfaufen: Rracdtvolles Eideboard, 
su neu, mäßiger Preis, 3041 Lozan Vippd,, 
Apartment. 


nahe⸗ 
1. 


Zu verfaufen: 


1 guter Ga3 Range, billig. 
2250 Folter ve. 


fafoıt 


999 


3 Burling Str. 


billie. 1616 


Möbel, 
Möbel, 


Bu berfaufen: 
Zu derfaufen: 
Court, 1. lat. 


Verlaufe qut erhaltene Ice Box. 100. Pfund, 
1858 Derenice Etr., nahe Lincoln Ape,, 1. 
Flat. fafon 


Meyers 


„Hu berfaufen: 3 Stüc Parlor Et, 
Zu erfragen: 3045 North Ktedaie de, 


maid,4,10,11 


Glarf-Jewel; tvenig 

nabe Chicago Vive, 
fafon 

860 Mahogany Parlor C et, 
Mozart Str., 1. Flat. 

Zu verlaufen: 


Golden Dat Roll 
911 W. 54, Place, 


billig. 


Su derfaufen: 
gebraucht, 


Gasofen, 
1835 Iowa Str,, 


Bu berfaufen: 
$12. 2616 N. 


Top Beat, 


Zr verlaufen: Küchenſchrank, Vrachtſtück, neu, 
paffend für Haus. ind Kuüche, ſponbillig aban⸗ 


geben. 1113 Süd St. Louis Ave. 


du, berfauten: 
Ceminarh Ave,, 


1951 
fafon 


Haushalt-Möpel, billig. 
5. Apartment, 
Su derfaufen: Meffingbett, 
trage. 2219 Addifon Etr,, 
Su beraufen: 2 
rh Ave. 


Epring und Ma— 
1. Apartment. 


30 Bar⸗ 


— — — 


33 
23 


Küchenöfen; billig. 


Zu verkaufen: Gut erbaltene, durch Waſſer— 
fraft getriebene Waſchmaſchine. Sehr billig. — 
321 Webfter Ade,, nahe GElarf, 
38x10: Treifers, 

Bhononrapd, 

Nücherlhränfe und Küdhens 
Gramford Vive, frfa 

5t berfaufen: Blau emaillierter Küchen: 
Range (Uniderial) mit Neferboir, Fran Cell 
2207 Eullom Wve. fr’a 


Bu derfaufen: Möbel aller Urt, Sasofen, 
Stühle, ——— Icebor billig. 


Betten, Tiſch, 
2 Lincoln Ade., Apt. ©. bone: Lincoln 


Zu berfaufen: 
Schaulelnühle, Eßzimmer-Set, 
Baby⸗Vett, Bufſet, 
möbel, 1105 N. 


"ugs, 0xX12, 


Bu berfaufen: Möbel, 


billig. 
1443 Hamburg Etraße. 


A. Regolar, 
fifa 


Meffingbetten, Ehzinmereinrichtung, Carveis 
und berihiedene Möbel billig au terfaufen. 
1646 Larrabee Efr,, im Store, 1malwx 


Bu verfaufen: Neuer odefen, Gasofen, Ace 
Bog und Betten, Ivotibillig. 1625 Qarrabee Str, 
VapimıtX 


Händler 


Sebt unler Lager von neuen und gebraudten 
Möbeln. Spart Geld tn Werner Bro3.Yurniture 
Ehop, 2261 Lincoln Ave. Tel, Lincoln 1377. 

15ma*+£ 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Angzeigen unter dieſer Rubrik 14e die Zeile) 


tra.» Yargatn! 

$200 Dow. Spring Bhoitograph, fptelt alle 

Necords, für $55 verlauft, mit Records und 

Tiamaninadel, Auch, Parlor Suile neuchten 
Etils, Ehaimmers, Echlafzimmer:Sets, Davens 
port, NunS, wilder ulw, Verlaufe für irgend 
eine perntuftige Offerte. Verſaumt diefen 
Bargain nicht, Reſidenz, 1922 S. Kedale Ave. 
16ap, Imi* 

48⸗3ðlliger En Phonograph 
und 30 Records, nur 850.00. 

885 kaufen größte —— Phonograph 
regulär $225 Wert; narantiert perfef, 
Weltphal Elcrage Co, 1559 N, 

Sap1iv& 


Prächtiger Cabinet 


Bu, berfaufen: \ Pbono- 
$00; foitete $250. 


graph mit Necords, 
‚Kelion Str., 2, Ilpart. 
Violine zu bertaufen oder gegen Nun 8x12 

zu vertauſchen. Peter, General Poſtoffice. 
ſaſon 


1826 


Phonograpp zum Einkaufspreis, Necords | 
boppelfeitig, G5c, 1501 Yarrabee Etr, 
2Yol,dtdofa* 


Bir derfaufen: Phonograpd, Doppel Epring 
Motor, Mahagont Kabinet Santtor, 158 
Nort) Ude, frfa 


Dillig gegen Dar, ime- 
fait neuen pradtvoilen 
Gabinet-Rhonographen. Nahaufragen zwifhen 
5 u. 7 Uhr abendS und Eonntag morgen. 2900 
No, Nacine Apde,, 2. Zlat. dofrfa 


Der 


Muß fofort berlaufeit: 
gen breife, meinen 


ebrauchte Pianos 
1061 N. Hal⸗ 
29aprimx 


Zu_berlaufen: 3 wenig, 
und 2 qute Orgeln, fpottbillte. 
fted Etraße, 


Verfaufe eleganied Mabagoni Upright Piano, 
garantiert gutes Snftrument; billigite Gele 
genbett, 2816 Sheffleid Ade., im Hinterhaus. 

28ap iwxe 


Für 305 vertaufe 8800 Size Cabinet Concert 
Victrola Phonograph mit vielen Records u. 2 


Diamantnadeln, ſpielt alle Records. Victorta, 
143 N. Wabaſh Abe., Room 404. —A 


Eleganter Floor Cabinet Phonograph, 
alten Records, $35. Anzuſehen. bis 9 Uhr 


abends, Reſidenz, 2545 Indiana Ave. 
2TapiwXt 


Kleider 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Hetle) 


Männer und iun 


Halſted Stk. | 


fafon | 


mil) Scld auf Wiöbel ii 


| 
| 


E83 it nicht notwendig, dat Ihr Bar: | 


geld für Eure Kleider zahlt, wenn Ihr 

fie auf Kredit gerade fo Billig fauft. 

Neine Wolle. Neucite Moden. 

— 520 bis $35. 

Abzahlung könnt Ihr machen, wie Ihr 
wünſcht. 

Liberty Bonds in Zahlung genommen. 

Hyman & Go, 
215 N. Clarf, nahe Lafe, Abends offen. 


Ima*X 


‘ 


Bu derfaufen: Hübfches rofa Chiffonkleid wie 
neue; Größe 16. $7. Tel. Lalevicrv 6875. 


— — 


Kauſft Euxen Oſter⸗Suit hei Gordons! Stixt. 
Modell⸗Faſſons, zu 825 bis $35, Kontervative | 
Modelle zu $15 biS $45, Ylnzüge fir Knaben 
| au $7.50 — $17.50, Jebes Kleidungsſtück ga⸗ 
| rantiert, &. Gordon) 1415 ©. Halfteb Straßze. 

1lapI£* 


Bferde und Wagen 
(Unzetgen unter dtefer Mubrit 14c die Belle) 


Starled Pond, Wagen, Bugab, Harneh bDils 
lig au berfaufen. 2124 Pearl Gourt, nahe Hal, 
fted unb Garfield. fafon 


Verlaufe billig, tunges Pferd, 1500 Pfund; 
Erpreßwagen, Selchirre, 731 Lale Etr. 
2maliiwE 


Hunde, Vögel n. i. w, 


| (Unzetgen unter dtefer MRubrtl 14c die Ketle) 


Nanariendögel-Beinebänder, nummeriert, ir: | 
nendwohin berfandt fiir 2d5c Dugend, 3. Vie— 
ning, 5035 Aberdeen Etr, fafon 


Zu berfaufen: Erite Raffe Boiton Bull 
Hündin, 2 Jahre alt, au extra feine Dachs: 
hündin, ſehr billig wegen Verlalfens der Stadt. 
1916 NR, Crawford Ave, Tel.: Albany 58: 

falon 


Bu verlaufen: 
1540. Meltofe Str. 


Su berfaufen: 
ITIIN, 


Bruteier, ſchwarze Spanier. 


12 Leabornd, guter Leger. | 
Kedvale Ave, 

berfaufen: Ehöner großer Wachtdund, 
Zelepbon: rbing 9291. 


‚gu 
billia. 
Zu .verfaufen: Dahshund Ruppy. 3114 Nord 
Afſhland Abe. difa 


Bu derfaufen: Hufen und Meeribwetnden, 
Flemiſb Gignts, Chederd Giants und Belnian 
varcd; großer Vorrat Supplied md Fulters 
eföiree. Mir faufen auch guten „Etvd“, 
5156 W, Diadilon Eir, "Bhone: lustig 8254, 
29mi,fafomo* 

Wahflamer Hund ift fortzuashalber abzuges 
ben. AMdr.:. 3 2238 Mbendpoll. r METER 
Baby Chids, aud Gelairr und Futter Std 
u haben in 3552 S. Albland YUve,, nabe 


ſebt 
30. Etraße, 2Tapim& 


Ungeziefer-Bertilger 
Anzeigen unter dieler Nubris 14c die Beile) 
""Niugsaleles unter Gesang beuiiiat. Muuinakie 

——— unt I e 


| 
| 
3 
| 


Geſchaftegelenenheuen. 
Anzeigen unter diejer Wubrii i4c die Betle) 


Zu verkaufen: Cafeteria und Candy 
Store, ausgezeichnete  Geihäftsede, 
5900. 2838 Armitage Ave. Telephon 
Humboldt 5698, fafon 


Au berfaufen: 


89 Schönes U Simmer Rooming⸗ 
yaus; 


gutes Einfommen, 61 8, Onturio Eir. 


Su berfaufen: Gutgebende eleltrifche 
paratur Schuhmacher-Werkſtatt, 
ber billig. Näheres: 421W. 
3. Floor. 


Ne⸗ 

krantheitshal⸗ 
North Avenue, 
ſaſon 


Väcerei, 81000 wöchentliche Ein— 
nahme, iſt preiswert zu verkaufen. Adr.: P. 
2287, Abendpoft, 
—11 | 

Zu verkaufen: Gutgehende Bäckerei in Vox— 
ſtadt von Cyie ano, allcö Laden: Kundſchaft. €. 
VB. Humbold, 7525 Madifon Sir., Fureft Part. 
Sonntag den ganzen Tag anzufragen. fafomo 
ee ee ee 

DVäderei, mit täglicher Einnahme bon $100, 
—u“ Lage, Bargain für ſchnellen Ver— 
auf, 

Hotel, mit Tining Noom, $35 
Reingewinn; Preis $6000, 
Chicago Buſineß Exchange, 


Gutgeheno⸗ 


0 ntonallidher 


aan‘: 
327 G 


. La Ealle, 

Zu berfausen: Cleaning und Doeing Store 
mit MWobnzimmern, 12 Sabre beftehend; macht 
aute Gefhäfte. 607 ©, California Ave, Xel, 
Weſt 8 frſaſon 


Verfaufe Meatmarfet, frankfheitshal- 
ber; Heine Goldgrube, Adr.: M. 2306 
Abendpoſt. dofrſa 


Kauft ein Noomingbaus; —R ebandlung 
garantiert: 6 bis 100 Zimmer; Vroſit bis 8500 
monatlich, billige Preiſe u.Zeilsaplung. Spredt 
bot. Lange. 704 Nord Searborn Elr. 

‚ 12av,imtE£ 


Zu berlaufent: 
ſchaft, 
2202 2. 


Büderet, in guter Nachbar: 
Wocheneinnahme $350. Nachzufragen 
Weſtern Ave. didoſa 

Zu verlaufen: 10:.3immer Roominghaus al— 
lc5 vermietet jedes Zimmer hell, fihöner Gars 
ten; Preis $500, Bu eriranen 2140 Dayon 
Sir, oder Teiephon Lincoln 7482, dofu 


Zu berfaufen: Väderei mit Delilateffen, nur 
Etore Trade, $400  Ginnahnen die Woche; 
stänfer bezablt nur für die Einrichttung und | 
Stod. Telephon: Monticello 301. dofrfa 

Neltaurant zu derfaufen; feines Vveſchäft für 
Ehepaar; mit Wohnung. Rachzufragen 18009 
"x, Eliton Ave. 2. Yloor, 29apiiwk 


Bu verfaufer» Regen Tobesfall, billig gegen 
Var, General Etore nebft Ehmicde, Ei2daus, 
Vrothaus uf, an Iowa Lales Eoinmerrefort. 
Kann fofort oder Neujahr übernoinmen wer 
ben, Adr. 3 2201 Abendpoft, ITapımwk 


Yu derfaufen: Xebte Gelegenheit, Bargatıt, 
BeltungsNoute: Reingervinn ilber $100 den 
Monat: Breis $400; Teilzahlung und den Reſt 
auf geit, Telephon: Engleivvod 9958, TOLL ©. 
Buulina Etr. 14la&* 


Finanzielles. 
Anzergen unter dieſer Rubrit 140 die Beile) 


Liberty Bonds 

für Bar gekauft. — Mir bezablen: 

— 39 Yo — $50, $49.50 — $100, 32. 00 
‚49 47.50:— 100, .00 | 

50, 47.50 100, 0: .00 | 
tu 60, 46.75 100, : 93.50 

— Franklin Inveltment Co. 

11 €, LaZalle Etraße, Room 503. 
2Tap*E 


Wir zubın Eier 
fen *üglih von 9 
Eamstag bis 9 Ubr 
Tie ältelte Yant auf der Nord« 


— 50, 


„Safety Streit" 
beilsfüften für $3.00, 
morgen! bis 6 „abends, 
abends offeit., 
weitfeite, 

Kraufe S:ate Eabings Vantl, 
1341 Rilwautee Ave. Veltände über $2,- 
000,900.— "Sir bezahlen ı Sinfen sim, im Dabr, 

15a9* 

34000 zu berletben 
Grundeigentum, 


ar 514 


2555 Kincoln 


Prozent auf 
Ave. 


fafonmo | 


2500 zu berleiben 
Grundeigentum. 


zur 51, Prozent auf 


Zelephon Lincoln 4326, 
ſaſonmo 


Su verkaufen: Gut geſicherte Hypothel — 
Vridbaus; $850; 6 Broz.: Iaffe $100 ad für| 
Var; würde auch für etwas taufhen, 321 Webs | 
fter Ade,, nabe Ciarf, 1, Slat. 

Zarleden auf zweite Hbpotbefen 

ı auf Ehicago Grundeigentum; leichte rg tt, 
billige Raten, — $red Rlotf 
127 N. Dearborn Etr, Tel. 


Central "0642. 
16ap-30iumnE | 


Darleden auf verbeliertes Grundetgentum; | 
Baudarlchen eine Spextalitüt. Goforlige Des | 
dienung . 9. ©. Stone & Co, til Weii! 
— Str. Tel. Main 1865 2318* 


*— — — —e * 


Geid auf Möbel, Saläre n. j. m, 


WMnaeigen unter dieſer Rubrit 10 die Reile) 


97 


‘ 


ee Bus. 


nr 
Emnseuasun 


En 


Wenn 3ye Geld braucht, leiben wir Euw $ 
$50.00 bis $300. 000 an Eure ANödel, Pia 
3 Pferde, Wagen, am felben Tage, an 
dem hr darum erfudt. Keine Ktoften ab» 
gezogen. .Intr Stau’daufficht. Ntiedbrigite 
Raten. Zahlungen nach Belieben. 
Illtrois Inveſtmeni Co. 
Noom 702, 
Nr. 8 Er, Learhorn Etraße, 
t85888278588838338838 
mad 
Mutnal Securiivu Co, 
(Micht mlorp.) 
140 N. Diarburır Etraße, mes 606. 
nd Löhne zu gele+l. Raten. 
$ 50 fire einen Monat folten Euch $1.70 
$ 75 für ‚nen Monat .viten Euch $2,63 
$100 für einen %-onat folten Euch $3.50 
Unter Etaat3aufjigt, — Teleph. Central Be 
i ar: 


- Neditsanmwälte 


se Männer!) ‚yinzeinen unter diefer Yubrit 14c die Zeile) 


Yreb Blotfe Ddeutfher Rechtsanwalt 
Traltiziert an allen Gerigten. 127 N. Dear 
boru Er, Binimer 920. 5ib*& 


Louis J. Gottlieb, Deutſch— ungogriſcher 
Advofat, erleilt Nat frei. Kimmer 1115, 133 -s. 
"Nafdingten Gtr,, don 9 Uhr morgen. 618 1 .1hr 
nadım., Tel, Main 1450, und 1572 N, Hallted 
tr. von 1 Uhr nahm. bis 8:30 abends, aın 
Sonntag von o bis 12 Uhr. Tel. Diberfen 3134. 

2dap * 


Umtlihe Beglaubtgungen, Affidavi: und Up 
vlifattonen für Viirnerpapiere Iverdben ausge 
fertigt dom vifentlt hen Notar ver Abendroſt 
Ge. Robn Biel, 223% Walbingnton Sie. 3 

Jacob. ES hmarK, Ndvolat, Notar und 
——— Offen Abends und Sonntags, 2131 


. Clark Eir. "Phone: BDiverfey 3158. 
26ap,imtE 


Richard A. Koch 28 R. Dearborn Sit. 7. 
Flur, bekannter deutſcher Abbolge und Ncetar 
Abends: 1572 N. Halſled Str. Ecke — 3 

0 


Dr. Huso Radau, beutid.öfterreihiid- 
ungar. Rechtsanwalt und öffentlier Notar 
Alle Gerichlslachen. 651 Weſt North a 

ba 


Beriöuliches. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Betle) 


Erſter Deutſcher Spiritualiftenverein 


hält feine Berfummlungen jeden Sonn: | 2 


Uhr ab in 1602 Weit | 
|arficld Ave, Nordweitede Afhland | 
Ave, und 55. Str. Näditen Sonntag 
Taufe, Alle willtommen, 


tag nachmittag ? 


Wer 9 Augengläfer braucht, sche zum 
deutichen Optifer und Optometrift, Dr, | 
N. Schwimmer, 625 North Avenue, 

2Uma,mifamo” 

Ueberſepungen. amtliche Beglaubtgungen. | 
mffidbantt3 und pdlifattonen für Vürgerpas | 
| piere werden  ausgrefatigt dom Öffentlichen | 
Notar der Abendpoſt To. Zobhn Biel, 223 M | 
“Rafbhı aton Etraße. +7 

Eie vderfanen nie in der Belriedigung ber | 
Füße: >» Peterfon’s Mnti-Tenders| 
Foot Schuhe, 23 Eid weils Etr., ebener | 
Erde. Epredirnumden bon 9 bis 5 lihr. 


Damen» ımd Mindersstleider, Blufen 
Sfirt3: ebe Ihr Tauft, fent 
der, 2450 Lincoln de, 
über Blograpb Theater. 


und | 


nahe KHalfted, gegen— 


Omat,fefa,imt | 


Gefunden und Verloren, 
“Anaernen inter Dieter Rııbril 14 Ets. die Zetle) 


Portemonnaie verloren bom Soldaten Coms 
van) 8 59. Juf, enibaltend wertvolle Rente 
rungspapiere, cbeiialls $110 in ‚Baviergeld. 
Bilte au telepbonieren: Ailliam Golded, Ea- 
nal 1672, Gute Belohnung, 


Tienteile und Krparatur 
(Ainzeigen unter diefer Rubrit L4c die Belle) 


Lill Abve.: 


| .$5500 kaufen modernes 


| Bafement, 


Mrs, Olga Schnet« |} y 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verfanfen 
(Anzeinen unter dieler Nubrif 14c,die Zetle) 


Nordieite 


Bu beriaufen: ish, Frame, zwei 48immer 
Flats, zu einem Yargain; Preis 81750, Eur: 
tield, nahe Elvboren, 

Swei 7:Zimmer-Flats, nahe 
coln, Preis $3000, 

7-Zimmer Haus in Ravenswood, Heihwaſſer— 
beisung, modern, mahe KLalvrence und NRobry, 
Preis $5000, ö 

Hier ift die Selegenbeit, ein Heim «u 
zal'ungen zu laufen. 
3m Lochde, 948 


Nacine und xin 


Abs 


Wrightwood Avenne 
30ap 1wæ* 
Drei⸗Flat Brick und Bweuslat 
Frame auf Kontret; 48 yuB Eds 
lot, mit großem Hofranm. Alle 
Etraßenverbefferungen ausgefübrt 
und bezablt, Immer vermietet, Vers 
faufe auf leihte AUbzahlungen, oder 
—— lleine, Nord⸗ oder Nordweſt⸗ 
fette Bauftelle oder Hauscigenium 
in Tauſch. 
Wun. Kelosly, 3568 N. Weſtern Due. 
2Tapiiu® 


* 


Zu verkaufen: Anderthalbſtockige 

Cottage, 3 Flats, Bad, Sas, Jeibes 

und laltes Waſſer:; Preis 33250: 

8400 Anzahlung, 820 :aonetlih: 

niht weit von Belmont und Lincoln 

Ave. uns Banlina Ctr. Hohbabıts 
ftalion. Belosty, 1905 Belmont Ude. u 
2T7apim: 


Bu derfaufen: 2sftöc, Brid, Bad, 
Gas, heißes ıınd faltes Maffer: gute 
Berlchröverbindung; preis $4850; 
8500 bar, Yet S25 moinatlid), 

Am. Beloely, 3553 N. eltern. Ave. 

— — 274p1w* 
Zwei⸗Flat Gebäude, ein 8 
und ein 7 Zimmer Flat; 374 Fuß Lot;: an 
reis *53500. Nebne 8560 Ylnızan 
lung, Reſt auf Abzahlung. Drei⸗Flat Gebäude 
an Nempert Abe., nahe Clark Str.; Miete $55 
den Monat; Brei 34500. Nehme 8800 An— 
zahlung, Reit auf WUbzablung. Zwei⸗Flat 
Sebäude, zwei 5 Zimmer Flats,— Bridbafemens 
an Georae Zir., nmabe St. Alpbonfusfirhe 
Rreig 84200, Nehme 3500 Anzablung Reit au ’ 
bzablungen, Zwei-Flat Gebäude, zwein6 
Simmer Fials, an Melrofe nahe Lincoln Ave., 
ſchöne Eeke: Eigentümer muß es verſchleudern. 
Macht Offerte. Nehme 8500 Anzahlung, Reſt 
auf Abzahlungen. 

John Heim, Aſhland Apoe. 

fafor 


Zu berfaufen: 


ar 


3148 R. 


Zu verkaufen; 5⸗Zimmer Cottage an Marſh— 
ſield nghe Irving Kart Blpd.e: Preis $2500 
8 Zimmer Brick⸗Cotlage an Webſter Aven nabe 
Sheffield Ade.: Preis 32500. Sechs Zimmer 
Cottage, Furnaceheizung, an George Straße 
nahe Lincoln Stx.: Preis 82409. Nehme 3500 
Anzahlung auf irgend eines dieſer Bargains, 
Reſt wie Miete. 


John Heim, 3147 N 


R. 


Aſhland Abe. 
fafoır 


Zu derfaufen: Nur $3250, fhönes arohes 2 
.— Zimmer latgebäude, Priebafenent, mit 
Zimmer Cottage binten, fertig zum Cinsie- 
* Belichtint 1225 Wellington Aven, nah—e 
Kacine Ave. Nur $300 Dar unb $15 monatlich 
md Zinfen zu 6 Proz. Dies ilt der beite Wars 
gain auf dpr Nordfeite, billiger wie Miete. 
Sobn Heim, 3148 N, Alyland ve 
ſaſon 

naht Suthport * 
fhönes 2sftöcf, Brick 


Su derfaufen: Rur $6300, 
de. md Adbilon Sir., 
6—6 Zimmer, Bad und Gas, eleftr. Licht, 35x 
125 Kuh Lot, mit Garage hinten, Nur $750 
bar, Neit auf leihte Mbanblungen. 

Sohn Heim, 3148 N. Aſhland nn. 


Rerfaufe meine modernes, autzadlende Brick⸗ 
gebäude, 4 Flats, Apothele, Drygoods Store, 
Garage; billia: Miete 83150; leichte Bedin— 
gungen. 2156 Addiſon Stri, Ecke Leavitt Str. 

mai3,10,17.24,51 


Pad, 
Lim 


‚ Bn berfaufen: 5 Zimmer Cottage mit 
in anter Ordnung, Eigentümer: 5248 N 
coln tr. 


aut aebautea adı 
nabe MWeltern. Neid 
Balbington Str. 235% 


Simmerbaus; 
bardt, Noonı 
wofter Ude. 


Farragut 
311, 80 


Zwei Geſchäfts⸗ 
Flats und wei 
zahlt 14 Proaent 
Steuern bezahlt: Preis 
8*12,200. Nehme Hypothek. Deutſche Nach 
barſchaft. Seht ©. I. Polzendabl, 1997 
nelia \..e., nahe Nobeh Etr. 


Ein ſchönes 
zu tauſchen. 
Oalley Ave. 1. Flat. 


Für den ſchnellen Verkauf: 
Grundſtücke, beſtehend aus 5 
Garages: alles vermietet: 
auf Anlage: modern: 


‚Su bverfaufen: 
bin auch willens 
4145 N. 


Vorltadt-H 
Borsufpre 


Zu berfaufen: Umitände Balder flödiacs 
Framehaus 4 Flats, Miete $45: Preis 83300. 
1714 Halſted Str. Tel. Edgewater 7734. fan 

3 Oalley Ave.' 2Fla 
ent 50x2125: Rreis $6,850 
ef auf leichte Adsablungen, fo 
Weſtman & Son, "SI N. Chart 


Tel. 

Su derlaufen: 373 
Brick, Furnace, 
$1000 baar 
fort. A. E. 
Straße. 

Zu berfaufen: 4:Simmer Cottage, hobes 
an Hamilton Ave., nahe Addiſon 
Str.: Preis 31950. 

Sodn Heim 3148 3. 


Afbland Ave. 
fa 


fon 


Verfaufe billia, modernes 2-ftöd. Brie, fehs 
Simimer Flats, Dampfbeizung, eleftr. Mat und 
— Oaldale MAbe., nabe Lincoln; nur 
54850. Baumann, 3065 Lincoln be, 


ZI 


Syezieller PBargain, 6 siatnebände, unbe 
Bi Ifon und Toder, m iete $3300, Trei3 St» 
500, Zorde, 2358 Lincoln Avenue, faln 


“au 


Rerfaufe oder vertauſche: 5 Simnter 
Flat-Brickgebände, Sonnenparliors, Heißwaffer— 
Heizung: nahe Waveland und Robey: für Late 
ze 6 Zimmer Cottage, Telephon: Lincolt 
452 ſaſon 
——— [000000 
Zu derfauien: 6-Bir mmer und Alcove Reſiden 
Heißwalfer Seizung Frame Brick Fundament. 
alle Verbeſſerungen: feine Lage. 5805 N. Ro: 
beb Er, fafoır 
um Nadlah zur regeln. 
Zimmer Flat <teinfront PBridaebäude mit 
Pad, Mttic und Bafement; Heihwaſſerbeizung: 
elektriſches Licht, 2246 R Rarine Ave. Tel.: 
Monticello 2885, fafon 


Neues 2 


Bu _derfaufen: Billin 


9,7. Di 


Su berlaufen: —D Brick alle Zimmer mö— 
bliert, bringt $135 ein: nabe Vvart; Preie 
$6800, mit_allen m Möbeln; $1500 nötig, Neit 
auf leichle Bedingung. u ersragen: 321 Web: 
ſter Ave. nabe Elarl, 1. Flat. 


Zu dertaufgen: 2 Häufer für Lotten oder 
Land. Smwark, 2131 R. Llarf Etr. ſaſon 
— — ————— 

Zu verlauſen:, Bargain, dreiſtöckiges Ge— 
bäude, Monatsmiete $55. Preis $5000. W. E., 
8. Arloor, 2414 Euflom Ndenue, 3mai twæ 


Verkaufe zweiſtöckiges Sramedaus, 1455 Otto 
Etr., Laden ımd drei 4 Simnter Wohnungen. 
Eigentümer, Kent, 044 WR. -Obio Etr, 

Zu derfaufen: 5 Zimmer Cottage, mit Ba- 
fement. Nabaufranen don 10 bis 3 Uhr na: 
mittags. 3441 N. Hohne Ave. 


REEGBRNT 
Nabe Seminary und Garfield, 6-%lat Brid- 
gebäude, 4 Zimmer Wohnungen, Miete. $81, 
Preis 88000. George Torpe, 2358 Lincoln Av. 
tafoıt 


Rellington Ape., nabe Alphonſius Fire. 
modernes töciges 5 und 6 Zimmer Brit 
Ylatgebäude, $4500. Iorpe, 2358 Lincoln Av. 

fafoır 


Berkaufe modernes Slatachäude, 4, 5 und 6 
Zimmer Wohnungen, 1031 Montana Strafe 
Miete 18, Treis $4800. Torpe, 2358 Pincoin 
Avenne. ſafondi 
Verkaufe modernes Klatge bäude, 4, 6 und 7 
Simmer Wohnungen, Miete $54, Preis $4S00. 
Tsgood nabe Belmont. Lorpe, 2358 Kincoln 
Komme. fafondt 


Bargaiit 2—4 Zimmer Flat3 an Nelfon Sir. 
$2500, auf Mbzahlung wenn aewünfdt. Viele 
andere Propertv3 -billia zur verlaufen oder Au 
vertaufhen. Echmidt,- 2025 Southport Ave. 

aton 


Ehe-Thr Nordfeite Grundeigentum fauft oder 
verlauf!, feht R. ©. Ludwig & Eo., 3760 N. 
Clar! Er, Bay falon* 
nabe Divericd, 
Fl lats, 

Bau—⸗ 


Nerfaufe 2720 Mildred Ave 
moderneda 2-ftöd, iNrante, 6-Zimmer 
Konfreivafement, Garage; nur $4250. 
manıt, 3065 Lincoln de. 


| Rerkaufe us 2,1töd, modernes Framcbaus, 


School Str., 
8065 


6: gimmer stats 
nabe Lincoln, 
Lincoln Abenue 
Zu vertauſchen: d05120 Fuß Bauſtelle an 
Farwell Ave, weſtlich von Weſtern Ave. 
Wunſche Anteil in Cottage oder fünf Bafias 
gier Touring Car. Kohn Helm, 3148 N. 
Aſhland Abvenue. ſaſon 


Lot 374 Fuß. 
Nur 3600. Baumann, 


gu verlaufen: Bargain! Pefebt 2712 Racine 
de, 3: Flat Frame an Brief, mit Garage, 7 
Simimer jedes, Mietsertrag $660, Preis $5300, 
über 12% an Anlage. Tcht ö. "Bed, 3030 R, 
Noben Eir. rfafon 

Bu verlaufen: 2 lat yrame, zwei 5-Simmmier, 
3 AtioSimmer, und 4-Simmer Cottage: —8W 
858. Preis 55500; Lot 20x240;3 Heine Anzeh 
iuna. Telephon Wellington o261. a 


Su derfaufen: lat Brickhaus 6 und — 
Simmer, Burnacebeisung. 45 vVorches, 
selenenbei, 


modernet S,ausd. Eine far: 4 
ein Heim und. Sinfonien Dom Flat - has 
ee 





* 


ER = 2 & u — ar _ Abendpoft, Chicago, Samstag, den 3. Mat 19% 7 


are * une : Kan dr ur were trage gang = nn un ung a rm * u a un an an 


Grawörienium uud Hänfer Granoeisensum und Yanfer Grundeigentum und Hünjer Romaine, Dad. Hab. rue. 3.50 +3,00 ı Khi ? drpi — — 
zu verlanfen zu verkaufen zu verfanfen: | Börfennotierungen. — et Öhiengos Großteiutmaher. 


———— a ‚sauer 2 2 = —5.00 


or Bat .r 
‚Uinzeinen unter diejer Mubrit 14e Die Belle) | «In-einen unter vier, Anorıt d4e Die Nein: | iMinseigen unter diefer Mubrit I4c die Betle) gelbe B.narcareatlenee DE0 BO . er wa [ nerbo ( 
ö— — —— —— — — — — —— S —— 2 75 oo F_ — 

Rorbieite | Rerbweitietie Kermläunrreten Chicage, de { den 9. Mai 1819. Spar 178 20 |oll fih die Erfahrungen der See |E ww y 


Su betlaufen: 3iweh- 8 immer Flats Brit! Zu verlaufen: Modernes Flat Irame, 5 og Neres Farm, Haus, große Scheune, Nachſtehend die Ronerungen au ber Sellerie, Florida, Erate.. 3. 1,25 * 
resverwaltung zunntze machen. 


6 — 
Gebäude, Burnacebeizung, modern. Eigentür | umd 6 Bimmer, PridsBafement, geitiwaffen Kühe, 2 Werde, Ehmeine, Hühner, Mafinen, vietreidebdrfe, om Beam der Börten. | Spinat, Alttnois, Bu] fbel.. 1,00 ‘ * 


mer. 3824 R. Sami! ton Abe. vbeizung für * Flat, Garage 55 Miete gegen fieine Anzahlung su derfaufen, oder au” un bi8 um 11 Ahr vormittags: ol N b. «02 


> Tomaten, Florida, Cafe.. ‘ —6.00 
Ste werden am nädhiten Sonntag von Unterfuhung frei; fpreht heute vor. E 


57; Yar oder Absahlung. Eocntämer 3439 | vertaufhen. NiI&, 1331 George ir. fon —* 
13ſtoccige⸗ Haus, 82000; Zriete $26: muß! 3 ? er. | 7 Schlußk neitern —— das Ya * 6. 560 —6.00 
tete 326; muß | Yalmer Sir Arte | I Derfaufen: Nur $1700 für Iböne 40 Bicres | X sn % $1.0714 do., Et Louis, Ber Bufücl.. 08 
& ; Sani 
ben Kanzeln der Stadt über Sanis Darum Moden, Monate und möyliderwelle Yabre lang an irgend —* == 
tätsprobleme Iprehen. — Der Riefen: ſchen. Rerven · oder probaten Stranideit leiden, wenn hr dauerird. geheil 


zn. berfaufen:; Teichte Bebinguugen. Mbde.: | 
proseh gegen Die Gadgefellfihnft, fönnt. Meine Behandiumgsmerhoden bringen Cuch ſchnelie — und — 


vw 


H 


—— — RZ 


seonenenn 1. 8.20 


2243. U vendyoft, "Großer Vargain! Wegen Berlaffend ver Stadt Farm, etwa 3 Meilen bon Necebab, Wraconfin, Sul nenne . 1.68% 1.05% Siwicbeln, Erate.unueeemse 3.50.00 
* ——— — — faulen: Bier At 3 ertamte 5-dimmer Gottane, Zar 50x125, nabe | gutes — => — —— alte eingelehti ia gartofteln. 
ou ber aufen: Sier Atmamer rame⸗Cottaae Uni Arbing Bart vd, R 00 ür Sübncrfa ch c er Farm⸗8 .. ...2... 12 
nnt vlet Amnmern im Bafement groher Sta’! —S— s30 * —* $10 den honat, er 36 | neräte, 9 Nehme 3500 Anzablung, Reit nah We ne ‚2ı u (2. Sterts Compaıny, 192 N. Glarf Er.) 
Extslge bei Männertranfgeiten. Wenn Ihr im Trubel fetd Tonfultiert einen 
erfahrenen und gewiflendaften Speztalilten, der Euren Bull veriteht. 
IM bedandie nat nen erprobten Metgoden friihe sder Mrontihe tompiigtente Bei 
den, Bintvergiitung, Hanttranfgetten, Getslinbungen, Gefätußre, geihwstiene Dakien, 


—— —9 (Die Breife aclten nur bei Abnahme von 
datiey de Yıincolır Sır.. Dich 5 ne be. 2. Si lieben. Jodn Det, 3148 N, Alhlanb Abe. 
den MRonat. reis für folortigen — ln — —— —— P. PR . d Weggonladungen.) 
iin as 5* 545 Lan —J 5 ” 
Umfaifende Pläne rur das Groß fMmerzende Anfhiwellungen. bänfiged und fahmtershafteß Urinieren, vergeäflerete- Draw 
reinmadyen, dem Chicago alljähr- | kata, Nieren. und Bigienieiden, Ehwähczuftände uf. 


fafon i .u004:01:08 51.50 J 
3300. 8300 Bar, Neſt —XR Miete. — — Ein wirklicher Vargain! x .. 2 Nördliche “run ont» 


„Bi 
ir. 


Miete 850 monatli; Preis $4600. 2472 Vere! nit "Brid SI bäude Mreis SBSubeböor. Adr.: Anton Tid, Maniton, Wis rg 2 
teau Mdenue. „u20.27mi3,4 | 8:00, Mur $1500 bat baden, X, & Mepnert| : faton | | un bie Anfage lautet ebenfalls auf RT do, — „ia 
Su derlatfen: Haus 82000 bar notwenbia. fon, 1057 N. Crawford Ave, Irfa 2 Zu verlaufen ober au bertaufgen: a0 Acker | Regen, Die hiefige Zufuhr iſt ale Kr, 5 ......... 6 2 
Nabzufragen vormittags. *555 N. Pa Zalle| Wertaufhe mein Haus und Bo‘ Yarım, | arm, 50 unter Plug, 50, Wald und icie: 4| pauernd gering, fie ftellte fich heute J B ma 
Strafe. mit 4 8 — che mein Haus und Lotten für Farm. | Stfihe, 2 Pierde, alle Mafhiner, Holsichneides l Mr, 5 6 — 1,69 
* az, 759 N. Sedaie Avenue. | mafßinc, 6-Ztmurer Haus und Stallungen, $.lauf rund 75 Wagaonladungen ar Ar “ 10-10 


* * + — 

— 1,5,4,8,10,11ima | a t N Habon, Wis Nail Nor OS ir, 4 d,. . 1.65 —— 
Su berfaufen: Del md 5 Bimmer, | | Alerander, New Lisbon, Wi), Mail Vor 286, |< | ? 
Sünmchand. in u Eigentümer ® En a 2 Er fafon Mais und 85 an Hafer. Schweine Kir, ” ‚103 —1.04 
! 


| 
Sallmann & Rod, 10 €, La Ealie Etr. Modernes Qungalor dont GigentüLier 0% Zu verfaufen: 30 Acre3 Farm, 17 Meilen b J ar bee 
felafon | Haut. 5 febr aroke Simmer, GHeiktwafferbeizung ven Chicago, alles unter Bflug, am Haupt | Nu! NE BR Getreide, Mehlm. 9 en. 
. © su forderungen und "naldfen dead Urind bei frifden oder Kzoniihen Krankheiten, 
und das diefes Jahr vom 11, DiS | ME it fahr meientit$ für Uufftellung einer Diagnofe. Mo i$ fpesifiihe 8 


t STIHXISH. MR 8430n S : Auto · Road ——— Wñrde flat Haus in — 
t derlauſen: 2u0c. riabaus. 1913 Die | gen 3600 Si. Menzing Me. Tele Selen zaufh nehmen. 356 Dichter Abe. bone: | Ault . — 23.15 
7. Mat | fi fürchte, fteile {& Woifermanslinteriugungen bed Blutes an, na& denen it genau 
. Mai ſtattfinden toll, bat der was mit meinen Watienten geiheben mub, damit fie fünellitend gefund werden - 
Ausihuß entworfen, der fir den Dänte‘, die Ihr in Trudel ;id, Somfultiert mid: 


: nn u : \ — 
j uud Gieere Dive, — — — Des ngünftigen Weiters megen | Meg 
8500 Amaablınma Taufen mein ‚ramchaus | Su verlaufen: 5040 Ratterfon Ape., Refidcı Bu verlaufen: Evottbillig, wegen Familien- * ⸗ 
me 1; m Nora Meine Reänungen find fehr miedrig, und belaufen fi niat a mede, als m 
ywed ernannt it, und defien Vor Imftanbe und totlita Teib Su aahlen fie Bie-Qllfe und ben Niupen, Die Eng welt Maui 


: 53 Nr 2 
ei » und zwei 4-Zimmm er-glatd, modern, cicht.| heikmmafierbeizsung. 35 ot Meeris Sa7on, | Perbältniffen, 120 Mder im bollem Betrien; mit ftiegen Mais und Hafer heute. Cs A 
Kit, Bad. Laundro. alles in beitem Auftande Dort $S000: mu 1331 te aiataleir ade, —  Qütem Haus (7 Simmer) und Barır und Is regnet faft im ganzen Wetreideaurtel, Ro 
figender der jtädtiihe Gejundheits: Bebenft: Monfultatien und Unterfuhung find fret. Gerfäuenmiffe, 
kommiſſär Dr. John Dill Robert— gungen und ungceignete Behandlung find geführlig. Kommt —* su mie 


Nox dm zu verlaufen: 3933 N, NKccler Ave, DTtöd.| _ . : 8 ir. 6, .... 1.014, —1.02 
1625 Mobanf Eitabe. feiafon | Zeame mit Attic, nahe St. Wilhelming Kirche. | "Au verfaufen: 10 kider Kar Im Snbiane ‚stiegen heute 10 bis 15 Cent3 im) 3 3° ii 6 15% 
via | ” 8 2. g n a 2 R Hy ae 
Zu berfanten: 2%ftöd. firamchaus in feinem frfafon | « Simmestens, Nahdzufragen: F.foelter, 20%: 3 | Breife. F 2*42***4 10 un. 
Auitand, Biete $75 per Monat, Alley⸗Lot, dell —98 — m a m — 21. Straße. — — Me u rt 
Zu verlaufen: 3739 RW, Dipifton Etr., 4 und Nr. 1.63 
Zimmer. Näargoin für Party mit $1000 oder — ur 3 a = —— er 22* r * 
S1500 Mar: : eft — — Belieben. | een 1 Ba Zuſtand. Nadauſegacn Bertauſche 40 Acres Michigan arm, nabe Europäiſche Wechſelraten. sul * 
s, &, Ehmidt & Eon, 1600 Einbourn Abe. 1022 N. Lawndale Abe. caſon — —VV Slock und Gerätlſchaf⸗ | ——— Mais 501,000 
N a ee — Stein, DER SR. WIEIO ARIE, s Ü ung⸗ 
e * Iaufen, I Abbilon tr, mabe| > \  Nadı dem Bericht ber Mercdants Sonn | Welgen.....:520,000; Mais. .....187,000 
vor t —— Aech;eie Ave. Zimmer odernes Haus: t au 2% i ii 2 W 2 
„oe derfaufen: 2-lat Zriggebaude gatt ngu. ne ist Beunbrb. Burnacebelsutig, \$ s:00. ty ir die Saite es | Tau Sa. 115 I. fpama Wisuße. | ee 2, weit u 2 
billig, oder nehme in Zaufh el Geislat Ge: | Preis 83 3300, „ aßt Siferte ” cha ufrgg en M Ue von Bar dw er | ellen fich bie Europätichen Wechſelra⸗ N. * ..2*42 0.710,72 
bünde nöordlich bon Lincoin VBarl. Mör.: N "or „I vadt „Liferte, Badzfranen ; Meile dom Bay und mo der neue anal ger) 4, a 25.000 ode ir. 0.69 — 0.7114 
108 benbpoit. — fra | s Str. Phone Humbol 2015. | baut wird, red Xieteei, Holed, Ale, en für Beträge von $25,000 oder mehr Sr. 4 sanserereennee 0.074-0.,00% 
vimE : vertaufsen: — fleinere Beträge find jie entipre» » Standard“ zeeenunsennnene 0.700. TLIE 
Zu vertaufen: 8500 bar nchmen 6-Zimmer S — Sl augen: “U Ger BRI@inc f { * 
Tattane, oe 2. ass a 0005 et Bargain: — ner Cottage; — — Sias unter Roggen eingezäunt, Tetne Se: | hend höher) im Berfche ber Vanken Berne a 
5830 N. Kobey Str frfafon | 81800, an Eallforıria Ade., nabe Logan Vlvd, | bäude, für GColtage oder 2 Ylat Gebäude, 


u et) 


fon ist, Zür die Ru nmacewoche der Dienfte eincd erfahrenen und gründlich ausgerüiteten er altiteıt bedurn — 


ſollen die Erfahrungen der Sani— DR. WHITNEY 
tätsabteilungen der Scereöverival- * 
tung ausgenutzt werden, die ja im 422 Sad Siare Sirahe, nahe Vaun Busen Girafe, Gälcags, Alinoid, 

großen Krieg reiche Erfahrungen in Omeceſtuaden von d ubr nor. Did 8 Ude adenbd, Geuningd von 40 vorm. MA DB nal 
diejer Richtung gelammelt hat. Der 

Ausſchuß beſchloß, Aerzte und 

andere Mitglieder der Sanitäts— 


abteilungen in ſo großer Yahl wie Hazeus Erklärung. Kleine Keiegsbepechen, 


möglih als Redner für näditen — 
Sonntag zu gewinnen. Sie jollen | Ftadtrichter weiſt Beſchuldigungen der 5 va; 
von den Sanzeln der Sirchen der Großgeſchworenen zurück. — 


„ner einander heute wie folgt: BE an — —E — 1.11 —1.23 
ft. 2 | 8300 Ser, a = : Foblen, 1916 Burling Str. gondon-— Heute Vorgeftern NRoagen · Be 
Zu verkaufen: Litöck. Brick Dampfbeiznng. H. F. tefede, 2550. Sawber Abe. * en 3 et Clorf Co. WB, BED norinenin er 467 7:10 MU, Serornnnnnere 1.71 —171%4 
6 und 6 | 30 8. Lot, nare Mdbiton | 28apim? Zar mit zo. R Sn. — J——— 456 716 Flachs, Duluth............... 4.024.054 

ei r s71n u ne ee EEE RE: u enem 1 x ste TI garis— 3 — 

Sir. Bei run 27100. Fubivia, 3766| berfaufen: Vauzläge anf Jcite Mdrab- | Scheune, 39 bei 60, init Zement Yloor, neuer | manEr 3073 603 Re — 
nme nahe Milan? tee pe. Etraßenhaln. von Sranarb_umd Mafhinenihuppen, forte 3] DAS un nnsoneen 309° u07 Frühlabt, Vatent .-....... 15.05, 
——— oitöd. id Res: | 8200 ır. aufn ärts, dur ın Eıhmid, 3522 Irotra | Krerde. 8 übe, 5_Ninder, 30 SHüdner, forwit | zoll and Winier, hari ......42. 00 3280 
Miete 8öt, Kreis $% 300. Nuredel 609 Sorthäih. Zarf Blod. Tel: Arbiig 5010. 18apimtk | vi el Mafhinerie, Heu und Feuerhoize Gypo⸗* Chor 3 d 0% do. weich uno ——— -12.00 


. Clorf tr, S5an,trfafoimt | 


: Liffabon, 3. Mai. Ein fe lepten 
J .. l F ur Alfıy 1 & ’ ’ urn > 
tet 52500, Shreibt genane Ginseldetien über | „Suiten Nongen, Duntih nucenenen. 70, 0.26 Stadt die Bevölkerung darüber auf- Stadtrichte Irwin R. Hazen Dienstag geplanter Putfch des Mili- 
rn * * — —— ſe niht berüetichtigt. Chn?. Schlote, Neilte: | ⸗ = der (Nerfa ! ni : . — ae . * 
kraıme, Nas. Brid-delemmen, made Broabivad. | gu Sy derer Zatzein; Sid. —* ville, Aid. {atom | u, soon AI 40] Ren een gt * 3500 lichen Gefundheit und Reinlichkeit Großgeſchworenen erhobene Beſchul-⸗ Don : Ieerer vereitelt, - ana ME 
S1000 'Xar. made FEORATOD. | Hände, nahe KHoman ar mar | Snnemart- ae Das 3444844.43388 55 von der Heeresverwaltung gelöſt digung, daß von zwei Aldermen ein 
— Oscan: — Joletti. Ade Lincoln Abe. 2 kleine Flats, Gas und ee nehme Rote "Berait. | Chegs *26 24.7 24.90 du, Nr, Ba seenenensncnne30.00 34.00 9 g 8 gung : ö En ander find auß- 
C 8.60 25.60 Mllalfe ononese —** «32.00 -4U.00 » . : „ * ewieſen worden. 
‚u verlau sen: Allen Pot, 25X108, nit 3.%lat | 8 52200. Louis 3. Mayer, 2854 Weit |: apers, 2015 South Robeh Str,. 2. sloor, | Sawedih- = — Koma und Srünnerofg ee 1.00 50.00 rungen ſich auch in Chicago für das worden ſei, um die Freifpre: hung 9 Neber tauiend Flugzenge verkanft. 
R * bäube Born aus 2 Sat Sremenel »2. Straße. imatim! | Ju verfaufen: 80 Ader Wisconlin Yarm, fehr! en 7 a Dr en sn. — 536 28 Sroßereinmahen ausnugen lajien, eines der Heblerei befchuldigten Man: | Ne Nort q * Die Curti 
EL Bergen ai Au berfemfen: Sobernes 2 | Da ee ener feiT| SDERS murnennıe 0202020 | a, um len, Suter 18.00 24.00 Iumd follen auffordern, diefe Metho. [nes zu erlangen, ganz entſchieden A Bf 2 nd otor Co ——— 
a wegen Todesa 1160 Tomsfend Etr.. nabe | Lotten 50x130, an Garfieid Pldd, nabe Or Aıye Asland Ave. u fat! den im Xauf der Woche anzuwen— zurück. Aeroplane and ! or CEo. 
Divifton AanE® | land Une, Ginentüner: 5346 Auftine Cie, E i un | klen⸗Bs ẽtruu⸗ — 2 FR sur i 2 is 15 
— E— — — Nro:pe A. 50 | Produkten Serie. Roggen smessemenennne10,00 11.00 |den. Geſundheitskommiſſär Dr. : „sb aller bin = die Freiipres | Bee ng —* — 
Kerdweitlcite | i = oe elegante 43 Nere farım in wutsconfir ee — R * ee tr Rob ta I hung von Harriz Kazatones verant- | deUt ! s P 
miablung, 825 ber Monat, fauten cine en 10 aaa | (BL0OD Merl): tele faı fen Liberto Woida, zu) YButier ift Mieder auf 55 Cent? bas | deigen Kremer 000 11,00 | Robertfon hat an die Verwaltung h i 
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Aurnopuſt, Cyiragy, Samciug, vru 


(Fir die „‚Abeudpolt“,) 


— 


Praltiſche Winke für den Geflügel-[|® E 
halter in Stadt und Land. 2 ĩel vr 
Shwahbeinige Küfen. @: gl IE 


Wionten eine "Wiederholung 
Reinwoll. Serge Suit3 und 
Gapes, Suit$tleider, bedruckte 
Georgettefleider, Seidentaffe- 
tafleider, . beite. Offerten der 
Sailon, zu 


4 Million Dollar 
teduction 8 ag 


Elegante Dolman Capes, 
braidierte und Beitee Suits, 
Georgettefleider, Satin= und 
5 0 u lardfleider, Frühjahr: 
mäntel und Suits, zu 


[| ‚Prisoners of War 


| (Kriegsgeiangenenfürjorge) 
« Allgemeines. — Das Weſen der Krank— 
heit. — Die Behandlung ſchwachbei— 
niger Küken. — Die Verhütung der 
Schwachbeinigkeit. 
Aufzuchtsheim. 


24 North Moore Street. New York. 


* Die Entlaifung der in den Bereinigten Staaten internierten und 
triegegefangenen Deutſchen ſteht unmittelbar bevor. 
Neach allen erhaltenen Berichten bedürfen dieſelben drugend aller — Gefahren im 
Arten Böhme: Sitüde, wie: 


Dark. die. Mitarbeit von Freunden ist e8 gelungen, neue, gute 


Anzüge, Sdjube, Unterzeug, Wäfhe etc. 

Anzüge 

in: ‚erftfiaffiner Sualität umd Arbeit für 9 bis 10 ittan3 
i ormittag 


Capes 


Für Damen, Miffes und Sinber, 


aus wollenen Pop⸗ 85. 99 


lins gemacht, mit 
Braid beſetzt, zu. 

10 bis 12 vormittags 
zZZzleider 


Aus feinenem Taifetn und Sa 
tin gemadht, einjchließlich Leicht bes 


ſchmutzter Geſell— 809. 99 


ſchafts fleider, won 
bis #27. 50, 35 ... 
1 bi3 2 > nachmittags 
SkKEirts 
Aus ausgezeichneter Qualität 
feidenen Bopling ges 
macht, wundervolle ‚99 : 
Werte, zu 


2 bi8 4 nachmittags 
ZZzleider 


Aus feidenen Roplins gemadht— 


mit Spibenfkragen, 54. 09 


ı ”erhältnismäßig häufig finden 
wir Küken mit ſchwachen Beinen. 
Die Urſachen dafür können verſchie— 
dener Natur ſein. Die Schwachbei— 
Inigfeit der Kifen mag die yolge von 
mangelnder Lebenskraft, oder von 
| lleberfütterung, oder endlich auch von 
Boden 


IWeliare Commiltioe for ] 


512.50 per Stürf 


1 
\ 
N 
J 
5 
1 
Il zu beſchaffen. 
Beſondere Sammlungen haben es ermöglicht, eintauſend ſolcher Anzüge 
für die in kurzem zur Entlafſung kommenden deutſchen Schiffs-Offigiere 
und Seeleute zur Verfügung zu — Mehr denn weitere * end Schiffs⸗ 
"offiziere und Mannſchaften in Fort Oglethorpe, ſowie ca. 1500 kriegsge— 
gene Offiziere und Mannſchaften von früheren deutſchen Kriegsſchiffen 
in Fort Mherfon und mehrere hunderte nadı Deutſchland zur Entlaffung 
ne Bivilgefanaene follen ebenfall3 mit folchen 
"werden, für die die Mittel fdynellitens aufgebradyt werden mrüffen. 

Für die Beidyaffunn diefer ca. 3000 Anzüge und der übrigen 
‚oungsitüde werden ca. 550,000 gebraucht. 

Das Welfare Committee, deſſen Tätigkeit mit Erlgubnis 
Departement durchgeführt wird und das für alle ſeine 
Lagern die erforderlichen Generallizenten vom „War Trade Board”. 

vom „War Departement“ befitzt, bittet dringend um Mithilfe und Beiträr ar 

für die Bereititellung der benötigten Mittel, da nur im diefem Falle die in 

ihre Heimat zu entiaiicnden Kriendnefangenen und Nuternierten redıtzeitin 
üſtet werden fünnen. 

| | 

1 

il 


‚ausge 

Sir erfuchen deSshalu alle Hilfsbereit 
mit leidungsitüden umachend aı Die 
"223225 RN, Walhinaton Straße, 


überhitztem 
ſein. 
| Tas Weien der Siranfheit. 

Die Schwachbeinigfeit der Küfen 
| beiteht ihrem Wefen nach darin, daß 
08 den En. Tieren an Kraft ge: 
| bricht, das Gewicht ihres eigenen 
| Körpers | zu tragen. Irgend eine Ur— 
ſache, die alſo zur Herabſetzung der 
allgemeinen Körperkraft 


im Kükenheim 
—— igen verſehen 


Beklei 


s des Staats— 
Sendu ng en nad) — 
id 


en u 


Neinwoll,. Serge Suits, ein: 
rach ur. geblinmt, Georgetteflei- 
der, jeid. Suit3, Velourimän- 
tel, Satin: ı. Taffetafleider, 


Bended Kleider, jeidenge: 
fütt. Dolmans, teinmwollene 
Suits, kreisförmige Capes 
ete. Werte bis $57.50, zu 


der Külen 
beiträgt, bewirft gleichzeitig auch eine 
Erhöhung ihrer Echmachbeinigteit. 
Vier Behandlung Ihwachbeiniger Kirfen 
Iſt ein Küfen derartig ſchwach 


„Doppelt hilft, wer ſchuell hilft. 


War Priſoners“ von: 


daß es vollſtändig zuſammenbricht 


ſo wird es am beſten ohne — 
Erhalten für das Weilare Committee for 
| 
| 
| 


Mrs. Baul Goericd ke, 
Mr. Baul Goectichke, 


Robert Deckwerth 
Dr. A. Anger. 


Umſtände getötet. Wenn das junge 
| Tierchen aber noch einen guten Hun- 
ger zeigt und fich big auf die in Rede 
stehende Schmachbeinigfeit auch noch) 
fo jollte e8 vor allem 


1746 Relion Sir. ... 
1746 Nelion Str. 

in allen Farben — 
Trent 10,00 


on befindet, 


Auf dem- Geflügelhof. 


Zuſamme $ 19.00 mehr mäßig und nicht zu reich 


DVereit3 früher einy jega gen 897.00 


werden. Man 


Kleiderti oje und Seidenjtoffe 


Neinwollene Serges, 42 Zoll breit, nur in Napyblau, $1 15 
feine Tmwilled Sorte, $1.95 wert, Hard zu * 
Dreß Satin, 36 Zoll breit — Reinwollene franzöſiſche Ser— 
ommt in allen neuen Straßen- ges, pafjend fiir Stleider, Gape3 
Abend» Schattierungen, ges oder Suits, Sponged und Shrunf, 
$1. 35 in allen Schattierut- $1. 65 
gen, die Yard zu .. 
Schwarze Ehiffon Taffeta, 36 
Zoll breit, feiner Ehiffon Finiſh; 


reiches Set Schwarz, $1.25 25 


$1.95 Qualität, since kann nee 


hüte fi, 


J Waſchbare Knabenanzüge, ete. 


Waſchanzüge für Knaben, 100 Dutzend, einſchließlich Middy-Anzüge 
mit langen Hoſen, und doppel⸗ und einfachbrüſtige Anzüge, aus edit 
farbigen Chambrays, Cheviots und Madras, Größen 2 $1 95 
bis 8 Sabre, Werte bis zu $2.95, Montag zu “ 

Norfolf und Waift Line Ana» |  Bloufen für Knaben, helle ai- 
bensAnzüge, Größen 6 bi3 17 | fortierte Meufter, mit tVeichem 
Jahre, aus Corduroys, Caſſimeres Kragen, tapeleß — kommen in 
und Cheviots gemacht, viele un— Größen bon 6 bis 16 Nahren — 


vollitändige Partien, 54. röb u Stüd morgen 


Werte bis zu $7.50, 


Im Ganzen 


Market 


Cash Carry and Save 
Für Montag, Dienstag und Mittwoch. 
Feiner nebrodener weiher Kodfreis, Bfund Tat 
Zun Bonuet, feine frühe Junt-Erbien, Bi., 1132c 
Johnſons Galvanic, weiße Wäſcheſeife, Stil, 4360 
Sniders reiner Tomato-Gatfup, Rintflaihe, 2244 c 
Swift's Sunbrite Scheuerpulver, Büchſe zu. — 
Armours gewalaztes weißes Datmeal, Vaket zu 106 
Quaker toaſted Corn Flatkes — das Valket zu 816660 
Swifts Vremium Butterine — das Rfund zu 35e 
White Pearı Malaroni oder Spanhetti, Vaklet 7e 
‚Michinan weite Nauı » Bohnen — dad Pfund Be 
New Genturm reiner Tomato-Bulp, Dühie zu Tier 


wöhnlich $1.98 — die 


| Die Perhütung der Schwacbeinigfeit. 
e ug br — ———— ß Yard zu nur 


| Um Schwacbeinigfeit zu verhiten, 
imüffen die Küken immer ſehr vor— 
fichtig gefüttert werden. Niemals 
|darf man fogenannte Badhühncden | 
(Broilers) auf Vollmait fegen, wenn 


Die „Abendpoit“ hat auf Anregung der hiefinen Deutichen Gefellichait 
aud) eine Enınnılung für die Unteritübßsung der entlaflenen Anternierten cr« 
öffnet, Dice fich nadı Chicago newendet baden in der Erwartung, daß ihre 
biefinen Stammesgenoiien ſie in ihrer unverſchuldeten Notlage nicht im 
Stiche Infien werden. Tie Bumdesrepieruig itberweiit dieie früheren Inter» 
nierten der Deutichen Gejellichnft, deren Deittel aber bei weiten nicht aus— 
reihen, um fidı dieier Schütslinge, von denen nocy mehrere Hundert erwartet 


Echter Skinner Satin, 36 Zoll 
garantiert dauerhaft, in 


Schattierungen, $1. 85 


Dreit, 
allen 
die Yard zu 


werben, audı nur it annähernd angemeiiener Weile anzunehmen. E83 tft 
Daher prinnend nötig, dak durd freiwillige»-Beiträne cin für diefen 
Zweck genügender Fonds aufgebracht wird, und das hieſige Deutſchtum wird 
ſich nicht dem Vorwurf ausſetzen wollen, die Erwartungen getäuſcht zu 
haben, die unverſchuldet in eine grauſame Notlage geratene Stammesge⸗ 
noſſen völlig berechtigter Weiſe auf es geſetzt haben. Alſo: 


Herzen und Börſen auf! 


Es ſind bei der „Abendpoſt“ für das hieſige Hilfswerk bis 
heute folgende Beiträge eingegangen, deren Verteilung die Deutſche Geſell— 
ſchaft übernommen hat: 

Mrs, 
Mrs. 


Roehr 
Pergande 
Klockzien 


John 
Chas. 
Mrs. Chas. 
Phil. Niebel 
Robert Deckwerth 


Zuſam 
Bereits früher eingegangen 258.00 
0% 273.00 


Sm Ganze 


Vakete mit Kleid: mgsitüden 


\ 
1 Paket — Mrs. 


Helene Schmidt. 


nicht ihr Knochengerüſt, das ja den 
Körver tragen muß, ſchon ſtatk und 


|träftig entwidelt ift. Für die vier 


\erjten Lebenswoden ſollten 
Irction erhalten, wie die zur Aufzucht 
|beitimmten Küken. Erft barnad) 
Ifann man ihnen durch befondere Füt- 


iR terung 
| anmäften. 


ein größeres Körpergewicht 
Bon allem Anfange an 


muß t darauf geachtet werben, daß daS | 

Küfen in! 
sn ben! € 

darf man | 


| Verdauungsfnften der 
B ter Ordnung verbleibt. 
leriten zehn Lebenstager 
di⸗ jungen Tierchen deshalb nur ſehr 
| mäßig füttern. Plöglicher Wechiel 
in der Art der Yyütterung ift gleich 
'fall$ zu vermeiben, Ein plößlicher | 
Wehſel iſt, ſelbſt wenn er als Ueber— 
gang zur beſſeren Fütterung erfolgt, 
nur von Nachteil. 


nur 
gefüttert 
NE DENE 8916.00 1 ſogenannt e ſtimulierende Futtermittel F 
zu geben, verabreiche jedoch in reich: | 
| Ticher Menge Inochenbildendes Ma: | 2 
Für d05 Hilfswerk in Chicago. erial, wie zermahlene Knochen oder kon 
K — > und 


aud | 
dieſe Backhühnchen die gleiche Futter | 


| 
I& vaa Falfons, 


‘ 


Nurfe geitretite zus —— 27 


1720 
wöhnlich 25c, Vard zu 


Middy Bluſen Suiting, 36 Zoll breit, 


feine Twilled Sorte, zn 
Yängen, 30c Werte — 19e 
Yard zu mur 

Tiſſue Gingham, beſtickte Muſter — 
breit, ein großes O1 
Fabril⸗Län⸗ 
VDard 


|& 30ll breit, eine große 
wahl von Muitern, de⸗ 


27° Zoll 


gen, wert bc, 
für nur 
Echte Serbentine Kimono a — 
alle neueſten Entwürfe 
"die 30c Sorte — 


Waſchſtoffe 





Dard zu 
Weißer Shater Flauell, ſchwerer Nap 


1320 


22 — 

2 bis A na ymittags 
Dreß Ginghams, 27 Boll breit, cine 

nroße Nustwahl von Streifen, einfachen 

Farben nırd Cheds, regulärer Preis 30c 

(feine Bolt, Telephon= oder 1 

C. O. D.Beſtellungen);: 163c 

Vard zu 


pced auf beiden Eeiten — 
Toftet überall 200 — 
die Yard au 


Musliu, ete. ete. 


Nahtloſe Bettlaken, 81 bei 90 Zoll, 
ou3 ſtarkem Sheeting ge— 
macht, wäſcht ſich aut, $1. 25 
$1.98 ivert, zu 


Ungebicihter Mustin, 36 Zoll breit, 


fHiwerer runder Faden— 


die 19c Qualitäten — 133ec 


31— zu nur 
atin Betidecken, gezackt, geſäumt 
oder gefranſt, volle Größe, 
alles neue Muſter, = 95 
$4.50 Werte, zu 

Fanch türkiſche Badehandtücher — 


aus dopp. Twiſted Garn ge— 

macht, mit blauem oder rotem 350 

Border, fonit 58c, Montag zu 
Tafeldamnit, 60 Zoll breit, nette ge» 

blümte Mufter, 85c Qualität, 49e 


eine befränkte Quantität, 
die Dard zu 
6 . j k ®. “ 
% bis 4 nachmittags 
36-zÖlliger Twillch Muslin, 36 Zoll 
brett, ganz feine weide Corte, wert 
306; Fabrillängen (feine Boits, 
pbons» oder GC. DO. D.-Bes 
ftellungen) — die Yard 
au nur 


Tele⸗ 


Creamettes, das neue Makaroni⸗Produkt, VPaket 
Wanhattan, Br. aubereiteter Senf. der Jar zu9 
MeGills reiner nerieh, Meerrettich, ale, Yrae 
Epee dee, der Wunder Teppidreininer, Bücie 1Rc 
Sant Kılnib, BadesimmerNeininer, Ritchie au 18c 
Salaba Tec, ſchwarz, grün ober gemifcht, Palet 9c 
Neiner deitillierter melder Eifin — Gallone, 2dc 
Swift Pride Walhpulver — das Ralet zu 334c 
Southern Brand Reanut Buiter, Glas zu Be— 
250 Sa.van, dad Gier» Eubjtitut — Batet au 10c 
Kirfs American Hamily Seife, dad Stüd gu Htac 
Amertiforn, die Frühftüsiveile der Nation, mit 
Kouppn, regulär 150, PRafet zu 7 
franch Faliforniihe Lima» Bohnen, das Pfund 10c 
Aueivyy Mali, der Aafice.Erfau, bad Palet iu 16c 
einiter Kavan Tee, die 70c Corte, Pfund an 39e 
Balerd Preaffait Aafao, % Biund Düfte au 19c 
Bin Chief Br. rote reife Tomaten, Büchle au 11e 
Gream of Wheat, ideale Krühftiitsiveiie, Unter 22c 
Rarmhonie reine Temato-Supde, bie Blichle 7thac 
Helmet Br. Bohnen und Sped in Sauce, Bü. 12%2eC 
Houfchoid Waihblau vd. Ammonia, voll. Ort. Hiac 
Friſch gemahlene gelbe Split Erbien, Pfund zu_8c 
Feinftes Strioin Steat — bad Pfund zu nur I4c 


Friſch abgefchnitt. Beck: nd. Veal Stew, Pid. 19%c 


Briöfet Corned Beef, dad Pfund 


Liköre 


Sununy Brook Whiskeyh, 90 Proof, volles Ort. $2.60 
Galifornia 3-8tar Brandn, die Klaiche........ 82.15 
Renufplvania Nne Whisten, volles —— 82. 25 
her Concord Wein, die Gallone zu.. ..$2.15 


Brauchen Sie Hanshaltsartifel? 


Kaffeemühle, 
las Kar, hält 


ı Pfund 
staifee, 69e 
8 3. Tannen- 
bholz Leineſtü— 
ten, Etüc 208, 


3. Etüd 
reine Alumin. 
Sauce Pfanne 
Set. 1%, 2 u 
3 Dt, Sköken. ! 12 
) J 2| 
—— Sinifd,1 an 1 Kund,, 
fie reih., Set, | feine Bolt» od. Tele 
pbhon · Beſtel⸗ 


$1. 49 | tungen, au 


Eleftr. Büneletfen,nidelplat- 
tiert, —— mit 6 Fub 


Krt, galvanti. 


— weiße Ovide Taſ—⸗ 
fen und Untertaffen, ftrilt er-( 4 
fter Klaffe Ware, nicht abge 
liefert, ein Dubend an einen 
Nunden — fpeziell — 


oder fursen &tielen, 
[fr seriell am Montag, Bes 


25c '° = Stück 


Lammwolle Wand— 
abſtäuber, 
Waffereimer, glatter | Grüße, 


American Be auin 
eleftriſche Waſchma 
ſchine, großer geril! 
zuber F P ferde 


59e! frafi Motor Kugels 

lager Rollen an dei 

- Beinen, 539.00 
. 


su nur. 
; 13 Gall, galvaniſ. 
J Aſchelanne, ſtarke Seu 
ten — Boden dicht 
fließen zn 
WyDedel, au. L 59 
Nootbierflaichen, Ft 
Altall Glas — Stöp 


* x Sp 
22.2. 79e 


mittlere 
mit langer | 


| Gefahren im Aufzuchtsheim, 
| Befondere Gefahren inbezug auf! 
li | die Schwachbeinigkeit drohen den 
AR | Küfen im tünftlicher. Aufzuchts zhin 
5 | (Brooder). Hier muß immer und|< 
|jvon allem Anfange darauf geachtet | < 
werden, daß der Boden, auf dem bie, 
Tierchen Stehen und laufen, nicht zu 
warm gehalten wird. Ein trodener, | 
Iwarmer Boden ift immer nachteilig |“ 
“für Füße und Beine der Küken. | 
E Durh Warmhaltung des Bodens € 
werden die KHülen auperdem nicht an | 
A| denjenigen Körperftellen, wo fie — 
allem Wärmeſchutz benötigen, näm— 
lich auf dem Rücken und den dar— 
unter liegenden Lebensorganen, mit 
der notwendigen Wärme verſorgt. | Ycheimbienft hop e8 an Gilpin I. und 
| Beräefiigung Beer Bunte | aan ei. au 
7 wird im allgemei enger : 
Ihr a — Falſchmünzerneſt, welches 
Hal6-Matarıh, an Aut vuden von Schleim oder an If NN: RER RO | falſche Zehn- und Zwanzigdollar— 
rendwelder Shtoäche der Bronhialröbren oder der Yungen leider: 4 * ſcheine in die Welt geſandt hat, 
ſolltet Ihr mic io; iort Gonjultieren, | nn wurde geitern dom Bundesgebeim- | fhon aus dem „Nationaltheater“ ) gen.“ fowie | Böhmen, Mähren, | 
a Ges Tanieibe su ya, wenn She rächen ae Kassı N Grobe Fanrläffigkeit. dienjt an Gilpin Place md Loomis | Fommen,— das heißt überrafcht fein. " Slavonien, Stroatien, Polen, Eljaf- | } 
u 0a ie ann ale ei ae | i Straße ausgehoben, umd Cosmo * Ich ſtehe vor dem Muſikpavillon Lothringen, Luxemburg und Tinfe Wo. 
—— main: 8 | An Wells Str. und Chicago Ave, | Calcuzzi, der aud) Joe Nardo und Auf der Trambahn: „Gibt's noch, {m Zoologifhen Garten. Neben mir Rheinſeite. 
u IE | urde Albert Jobnfon, Nr. 1651 N. | Bruno genannt wird, wurde in Daft | sin Wiltett zum  Hobengolfernpiag, beobachtet ein Heiner . Anirps bon! ib 3 
— — N | Sarpper Ave., heute früh von einem |nenommen, Caleugzzi brachte vor Schaffnere ungefähr vier Jahren aufmerkfam Li erty⸗Von 8 
von etwa ſechs Perſonen benutzten zwei Monaten vier beſchädigte Ein— ben Celloſpieler. Plötzlich wendet ſich 
das Kerlchen mir zu und fragt unge- fauft und verkauft 
dulbig: K.W. KEMPF, 
Der | zei.: Matın 4491. 120 9. Ya En“e - 
Mann da oben nun endlich feinen Offen 9—5, Eonntags 10—12. 


X:-Strablen algewendet, 
| zum Unterſchatzamt 
„Du Onkel, wann hat denn 
* u 2 iX? 
Kaſten durchgeſägt? —F 


Augen en: zur a ui Brillengküiern. — 
ww Ww | Krafttongen, der mit einer Gejchmwin- dollar‘ heine 
‚M.LA HON, M.D. digfeit von etwa 65 Meilen bie, ‚und verlangte u dafür. Da der 
Wahres Geſchichtchen. 6 Id d g 
Als Bataillonsarzt obliegt mir & sent un en 
Deutschland 


Be * 35 56. ——— Sir. "Stunde dur die Straßen ratterte, Beamte aber jab, daß der Verſuch 
en und lebensgefährlich vers | gemadt torden J die Wert- 
legt. Die Injaffen des Wagens, die | angabe auf den Sceinen zu er 
auch die Ausbildung der Sranten- 
träger. Mit vieler Mühe babe ich von heute an angenommen. 
in der letzten Unterrichtsſtunde das Nach Oeſterreich und Polen, wie 
immer. 


|anfcheinenv angeheitert ivaren und höhen, Ächikte er den Mann nad) 
Allernotwendiafte aud der Anatomie 
Anfragen außerhalb der Stadt werden jofort 


‚laut grölten, fegten, ohne fi um | immer 822, den Räumen des Ge: 
des Menfchen eingepauft. Seht bei der 
. BUTZKE 


| die Woche und dan ahtflündigen Ar- das Opfer zu kümmern, bie tolle | heimdienites, wo Kapt. Porter die 
beitsag. Die Arbeitgeber haben ſich Fahrt fort und entkamen. Scheine umtauſchte. Geheimdienſt— 
Wiederholung des: Vorgetragenen beantwortet, 
zeigt ſich leider, daß nichts ſchwieriger ip: 
1549 Milwankfee Avenne. 
Teffentlihes Notariat. 


bereit erfätt, ihnen 12, bei a: —— beamte folgten dann Caleuzzt un« 
it ala Anatomie. Kazmarek hat feine 
ehentags von 9 Dis balb 9; ESonntagd bon 


ftündiger Arbeit, zu bewilligen bemertt von diefem und überwachten 
Ahnung vom Sit des Gedächtniſſes 
10 bi3 12 Uhr, 


Nach — —— ihn bis zu ſeiner Verhaftung. Er 
J—— ſoll Eindollarſcheine in Zehn- und 
— — Ich ſuche im) Telephon: Humboldt 1437, 


Yumpsı 

Alteiſenhändler hat An Ds ante ; ; 
um ‚ — Bolisei * u Smweidollariheine in Zwanzig— 
ander JA l I|dolfaricheine verwandelt haben. 
— —— — 

„Alſo, was liegt denn in der Schä— 

delhöhle?“ 

— Schweigen. — 


ihre Lagerplätze erſucht, 
en gegen 1300 Perſonen tätig | Die frohe „Iugend.“ a 
Etwa 200 Fuhrleute haben: | — em 
* ine Blutenleſe aus dem Schagkäſtlein des 
„Haben Sie ſchon mal geſehen, wie 
ein Ochſe geſchlachtet wurde?“ 
„Jawohl!“ 


‚abe, ni ämlie, um fid den adtftündigen ı & 
Urbeitzag, Wı neriei nung ibrer Ge dumors. 
attzueſſen. 
DieKunſt, ſich ſ zu eſſen. 
„Was hat denn ber im Kopf?” 
„38 fih Hirn.“ 


abfinden 
: Hit werkſcha ift und höhere Löhne zu er— 
lallen,.. Die. . ibleilungs — tämpfen, die Arbeit eingeſiellt, und Es gab Fiſch mit Kartoffel, beides 
— jet 835 erhalten, er angel man befürchtet, da e& zu Runefto-| in der Einzahl, beides ſchauerlich 
Sp0, bie Milhfahrergeivertichaft Halt! ungen kommen wird. — — Hein, 
Biefen-Betraa aber Fiir zu m... — — Aber trotzdem gelang es einem 
— en N kennen 2> Tiſchnachbarn, eine Gräte fo in fei- 
„den Verſuch zum chaen, ihnen 
nen Lohn von 844 zu perfehaffen. ar —* ee: —2** — Be —⏑⏑———— 
sie Rulade gewährt wird, becb- | 2 tieſe ai Geſamtheit auffiel. Er Huftete und) grpfarfsgelegenheiten, ihm gegenüber.! „Alfo endlich! Richtig! Das ift dag 
Hast ie : * takt er — nn ſtöhnte und die Retter nahten mit Der Mann der Macht ſchimpfte: Gehirn! Und was machen Sie mit 
igt die Gewertſchaft, einen Teil Vorſchlägen ein paar große Stüde| y;, Suppe fei elend verfalzen. dem Gehirn?“ 
troden Brot verfchlingen oder ein Der Mann der Ohnmacht ſchwieg. „Mach ich mich mit Ziwibbel!“ 
— — _ 
— Faule Ausrede. — „Sie foll- 

ten ſich was ſchämen, Angeklagter, 

bisher waren Sie unbeſcholten. und 

nun auf Ihre alten Tage fangen Sie 

noch an zu ſtehlen.“ — „Enifſchuldi⸗ of all'news dispatches eredited to it | Yorzüglidge erfic Apotheken 
gen Sie Herr Richter, ich befand mid)/or not otherwise eredited in this| _ + 5%% und 67 Fine Sand. 


Beawon“in:den Baufonds —— Empfänger 
paar Kartoffeln — die Gräte müffe Aber er fhüttete unmenfchlic) viel 
in großer Not und... .“ — „Udh| paper, and also the local news pub- | A.Holinger&Co.(ine.) 


Damit ‚baldinäglichtt ei 5 Ges Strang, Se 
gimmer Oll, ' 
meichen. : 
Der Kellner lief und brachte vier ee Suppe und aß fie zu⸗ 
was — Sie befanden ſich in Rot!|tisted herein. eumber Exi age Widg., 11 &, a Saite Str. 
Kennen Sie denn nicht das ſiebente Selen’ n Nandp 1191 a unttalın® 


Ss Ytch der in South Chicago Befind- 
mächtige Kartoffeln. Und der frante Als der große Unternehmer gegan- 
Liebe Jugen?. Gebot?" — ——— ——— — Pe or 
Ceĩet die Sonntaavo H“. Tejet die „Zonnieg * vo w . 


Doppelte *S. & H.’” Stamps bis Mittag 


.. 
Geflügelfutter ete. 
Geflügelfutter, eine Mifhung von 
feinen NKörnern und Sonnen: 
biumenfamen, 100 Bid... 93.59 
F * Trinkbrunnen für junge Hühnchen — 
P POULTRYS fchtveres, galvanifiertes Metall, 23€ 


FOOD i sc Werte, zu 
20 
220 


15c = Haushaltſchwämme, Stück zu 

25c Chloride of Line, zu 

Ghamois, Ölgegerbt, zu Zde und bis zu..... ..... 

30e Betermans Bug Liquid od. Bulver, 2 für 3öc, 1. 

60€ Bla Flag Infeltenpulver, 2 für 760; Büdhfe zu 

30€ Deadine, Pulver für Käfer, 3 für döe, Stück............. 19€ 

Enn, Mottenvertilger mit Eprise, $1.00 Wert. 4u .............. sic 

20€ Motteniugeln, 2 Pfund für 30c, Pfund au 16€ 
25 RI D’Dor zu * 


Schwefelieren. de Wert, au vier flir f 
Formalbehnde, Keimgerftärer, 2 25€ Br. 196; 50€ Gr. 306; 75c Gr, FH 


Handreinigungs-Handihuhe, Größen 83 bi8 10, 39e Wert, " 25 
Zur, brei für 3lc; Pater zu 10%%e 


— ⏑—— 


kl 


Der befannte Spezialijt 
hat jet feine neuen Dfficcs bezogen 


55 Dearborn Str. u. 


Wonroe 
vor be citel, meine ſchnell anwachſende 


ungen, die 


A 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


LINCOLN,SCHOOL 
AND ASHIAND 


ut" .. mm 
| Feiner Lawmn Grasſamen, 
per Pfund 


Two 
STORES 


35 


Da 


en Berbefler 
einen t did ir ac 

7J rein m Alla ’ 

Spe Ic nceria ir allen Sranfheiten 


dei gen, Shen; Yalr, des Halfes undder Lungen ® { IE 


Töchterfhülerinnen — Thema: Wert 
des Reiſens. 

In der erſten Arbeit finde ich die 
folgende tiefere Sentenz: 

„Es kann nicht die Beſtimmung 


tj hf u. Dentiche | 
Am air abends 8 Uhr ins des Menfchen fein, fein ganzes Leben el ) nl Oefterreich || 
„Koftbeater“ gehn und um 10 Upryan einem gewiffen Orte zuzubrins, <irof 


Revolution in Münden. 
Rentier VBollmak: „Revolution laß 

i mir g’falln, aber daß f’ dabei Alles 

umſtürz'n, des is — Gemeinheit.“ 


#Geldsendungen 
7 unter Garantie 
nah‘ Wien und Deutihöfterreih durch 
ben Wiener Banklverein. 
Nah Böhmen, Mähren und Ciovalei 
durch die Ziunoitensfa Banfa, Praha. 
Nah Kroatien, Slavonien und Bosnien 
durch die Vrva Hrvat3fa Gtetionica, 
Sagteb. 


LIBERTY BONDS 
gegen Bar gelauft und berfauft. 
Kabel-Auskünifte 


orgt. Näheres perfönl. od, fchrif:lich, 


L.Kaufmann & Co,, 


Banlgeihäft, 28 S. Well! Str., Staats. 
seituna-Bldg.—Dffen täglih bon 9-6, 
Sonntags bon 9—12:30, 


 Geldiendungen 


— nah — 


idern, rolten oder en 

zen, Ba oder 

andeten Boaſtund 
Wenn Ihr 





Ein 


pfgeräuſchen oder Taubheit 


Matenaers. 


apsonıtlafon* 


Geldjendungen 


per "nf ud Telegreph ' 
-. stichDeiterreih, Tirol, Böhmen, 
Nähren, Elavonien, Kroatien, Koleit, 
Elſaß-Lothringen, Luxemburg und linke 
Rheinſeite. 
brompte und gewiſſenhafte Bedienung. 


er Bar für 2 


Liberty Bonds, Gontracts 
DE Höchite Preife BE 


Transatlantio Transportation Co. 


1646 Sarrabee Str., nahe .iocth Ade, 
Offen: 9 niorg. bid 9 abd8,. Eonnlags 10). 
Kab*t 


Neue Zeit: „In diefem Hut fann 
ich nicht mehr auf .die Straße gehn, 
mein Schaf. Der ftammt noch aus! 
der Zeit des Königtums. 

* 


Zimmer 307 
Ge Monroe, 


— Pe — ES 


Am 9. November mittags 12 Uhr 
Iinı Münchener Hauptbahnhof: ein äl- 
terer Herr mwill durch die Poſtenkette 
der Garbiften hHinburdh in die Bahn: 
hof3-Wirtfchaft. 

Ein Garbiit halt ihn an: „Sie! 
Da därffn ©’ net hinein!“ 

„Ih muß hinein!“ 

„Wann ich Yhnen aber Sag: Sie 
därffn nett!!“ 


Ih ſag Ihnen: ich mu ß hin— 


„Und Sie bärffn nett!“ 
„sh muß jinein!t!“ 
„Ra, gengen ©’ halt zua,“ 


Zum mindejitens verirünt. 


PMildyrahrer hoffen fich in Sitte mit ih 
zen Arbeitgebern zu einigen. 


Die geſtern veröffentlichte 
richt, daß die Milchfahrer 
Sireik plaänen, wird von biejei 
mindeften für verfrübt ertlärt. 
exhalten jebt- $$26 die Made und 
Berlangen $25; der Verbaud ber 
Milchhändler iſt angeblich bereit, ih 
iren $30 zu aebeu, es fragt Tic) 

‘96 fie Ti hiermit werden 


—— Tel. vincoln 359, — 


A. Schlesinger 


6244 NORTH AVE. 


zilen abends bis 9, Sonntags aid 12 UG 


Viltroſu— und GHrafonolas 


auf 


Abzahlung 


Alle bis ebt Ic“ 
nsgegebenen Bi ts 
Ba ten. Auteritaniiche, 
BEN beutiche, unnariiche 
BEN jowie E ch mweizer 
we YWintten .etd aui 
J Lager. — Verlaugt 
unſere vollſtändige 
u. neue mongtliche 
Liſte. 
VPoſtbeſtellungen 
Averden hnell und 
pP süunktlih an” 
geführt, 
An einem fuhlen 
Grunde Tie ——. 
retei, Ghoraeiang, 
: Tas it der Tan bed Herrn; Der Yin- 
ne Ghorgeiang, Sie; Aunggeiellen- 
Marid, Grfang; Närnter Nieder Varim 
dr; Donantwellen Ralzer; Ever or Neucr 
Walzer, 51.25; An der, jhönen sianen 20 
nan; Badner Mädel, Walser, 31.25; © 
Zanuyenbaum, aefungen bon Alma Sud 
und Neimers, $2; Zei nicht böfe; Nüfien 
ift feine Sünd’, Gelang, Sl; Grazer Län. 
ier, Frühlinaspolte, Br. 
Maidhinen werden außerhalb ber 


Stadt bei Expreii abgeliefert. 


Sie 
Die 


* 


Bahle ſtets höochſte Pretſe Für 


LIBERTY BONDS 
JOSEPH G. SACKHEIM & 60. 


1335 Milwaukee Avenue 
Offen täglih von 9 bid 6. Donnerdtag® 
und Samstags 9 !i3 9 adeuıdd 


gomasnt 


8882788585*5F3885823—8888 


850 bis 8300 


Doriehen anı Wlöbel, 
Riedrigſte Raten Keine Kommiſſion. 
Wir maden „erleben aut Möbel, Bia- 

n08. Pferde, Wagen Lagerhauslu tun. 
> gen an nen Tag. an dem Abr ba. 
rum nachlucht. 
unter Staatsauflicht. w 
Zllinoid Rnveitment 
Aoon 702, 
8 50. Dearburn Straße. 


Der Herr Vorgefepte 


Am Tiih faß breitfpurig Herr 
Meyer, der große Unternehmer. 
Klein, fcheu, untertänig aber ak 


BANRLRNREARTE TS RS 


Wir faufen und verlaufen 


Baur zAtifinr Manager. ;/LIBERTY BONDS 


5338359399399 5 575 u J V.ZINNER& eQ. 


amagmtet | 51) WS. North Ave. Tel, Diverjey S 
5107 &,. Alhland Ave. Tel. Vlvd. 6570, 
28a, *X 


Member of the Assoclated Press. VF Geld zu verleihen 
TheAssoeiated Press is exelusivelv —— 
entitled to the use for repnblieation ner * 


Briefe von drüben, 
is den europäiſchen Zen-— 
nachbenannten 
beim Noten | 
Ihington Strafe, 
sur Abholung bereit: 
Mdermanı, 4206 Late | 
Barf Ave; Ludwig Ballauf, 60 | 
Weit CErie Str.; Anna Dedert, | 

1 


an Die 


VARHRRAURGURAERAUNN ER 


I,r017 


lie gen 


NEN 
Wo 


rg 


re 
Joſef 


= Die geihäftigfte Zeit, ‚um 6 Ug- 5044 Windejter Ave.; Guftav Rib- 
„abend, die Köchinnen, Aufwärteriiz | berger, Chicago, SU. ; Henry Schrei- 
ü und Geſchirrwaſcherinnen bie | ber, 5001 W. ‚Grand Hope. 
kei nieberlegten. Wie fie jagen, | :-Yeim Roten Kreuz find audy An- ; 
“#hielle( fie ‚bisher $10 die Woche, Fragen des Generalabjutanten über 
— ſie 10 ‚Stunden ben Tag tig) Ya.  Dorn,:c. 9. Margaret Dorn, 
ad — aber v1 — Moe. —— 


geſtern geſchloſſen werden, i,eil 
ſein Bier hinterdrein und fühlte ſich die Hände: 


mohler und gerettet. i en hab ich amal fchön g’ärgert,” 
Als er ging, frug ih noch einmal ie 5 % * en garger 

; ſorglich nach ſeinem Befinden. 

Liberty-Bonds werden || „Op, bante,“ fagte er, „bie gleiche 

in Zahlung genommen. || geiichte noh einmal "im Hl 


— Lolaf - — und —* bin N 


en nern Speiſewirtſchafien muß— 
Gaft Ihludte, [hludie. Dann goß er| en war, rieb fich der Heine Mann 
36 Sorrigiere bie — meine Getot. 


J 





